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Landesmusikfestival 
am 24. Juni

Quartiersplatz 
wird eröffnet

Stadtradeln – 
jetzt registrieren
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Aus dem Inhalt
Kernstadt   19   |   Büchenau   24   |   Heidelsheim   25   |   Helmsheim   27   |   Obergrombach   29   |   Untergrombach   30
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Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Bruchsaler Genuss und Gläserklang 
vom 16. bis 18. Juni
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Bruchsaler Genuss und Gläserklang vom16. bis 18.  Juni

Am Wochenende vom 16. bis 18. Juni 
findet zum zweiten Mal die Veranstal-

tung „Bruchsaler Genuss und Gläser-
klang“ statt. 2023 erstmalig im Bruchsaler  

Luisenpark, gegenüber der Post neben der 
evangelischen Martin-Luther-Kirche. 
Sieben badische Weingüter aus der Regi-
on präsentieren ihre aktuellen Sortimente 
und die edelsten Tropfen aus ihren Wein-
kellern. 
Mit dem eigens für die Veranstaltung 
kreierten Weinglas können sich die 
Besucher/-innen durch das vielfältige An-
gebot probieren. Zum Mitmachen lädt vor 
allem auch der neue „Wein-Probierpass“ 
ein. Mit den acht Stempelfeldern können 
pro Weingut ein ausgewählter Wein sowie 
ein Edelbrand der Gärtnerei und Brennerei 
Lauber aus Bruchsal-Untergrombach pro-
biert werden. 
Auch kulinarisch steht die Veranstaltung 
ganz im Zeichen von Genuss. Zahlreiche 
Gastronomiestände sorgen sowohl mit 
herzhaftem als auch mit süßem Angebot 
für Ihr Wohl. Neben Grillgut und Pommes 
gibt es Rahmkleckse, Crêpes, Frozen  
Joghurt und Schokofrüchte, einen großen  
Süßwarenstand sowie ein Kaffeemobil am 
Sonntag. Für Kinder dreht sich ein Karus-
sell.

Bereits im vergangenen Jahr lockte das vielfältige Angebot viele Besucher-/innen in die 
Innenstadt Foto: Stadtmarketing

Das größte Festival der Amateurmusik im Land feiert Jubiläum
Seit 25 Jahren findet das Festival an wech-
selnden Orten in Baden-Württemberg mit 
tausenden aktiv Musizierenden und noch 
mehr Zuhörenden statt. Einmal jährlich 
wird die Vielfalt des musikalischen Schaf-
fens zahlreicher Musikvereine und Chöre 
auf dem Landes-Musik-Festival präsen-
tiert.
In Bruchsal liegt Vorfreude in der Luft, denn 
es wird ein Fest für die Sinne: Das 25. Lan-
des-Musik-Festival wird am 24. Juni um 10 
Uhr auf der großen Bühne am Otto-Oppen-
heimer-Platz feierlich eröffnet. Bruchsal 
hat sich dafür herausgeputzt und erwartet 
die teilnehmenden 140 Musikvereine und 
Chöre mit ihrem abwechslungsreichen 
Programm an attraktiven Eventlocations.
Von 10 bis 22 Uhr verzaubert die Magie 
der Musik in all ihrer Vielfalt auf sechs Out-
door-Bühnen und fünf Indoor-Spielorten 
– zwei davon sogar im Schloss. Ein Auto 
braucht man nicht, um von einem char-
manten Veranstaltungsplatz zum anderen 
zu kommen, denn alle Outdoor-Spielorte 
befinden sich im Stadtzentrum und sind 
fußläufig gut zu erreichen.
Begleitend zu den musikalischen Events 
finden die Gäste des Festivals den Info-
stand des Kooperationspartners Badi-
scher Chorverband und den „Markt der 
Möglichkeiten“ mit seinen Ausstellenden. 
Eine Speed-Date-Beratung bietet beispiels-
weise Hilfe in Bezug auf Fördermöglichkei-
ten und Nachwuchsgewinnung. Die Meet & 

Play Zone im Bürgerpark bietet ein umfang-
reiches Rahmenprogram, ist Begegnungs-
ort, lädt ein zu Platzkonzerten auf der Open 
Stage, zum Bewegungsprogramm „Fit mit 
Musik!“ mit Übungen für die Konzentrati-
on, Koordination und Lockerung oder zum 
Kinder- und Jugendprogramm. Erstmalig 
in diesem Jahr gibt es eine musikalische 
Schnitzeljagd der Landesmusikjugend, die 
verschiedene Aufgaben zum Spielen, Hö-
ren und Singen bietet und zum Entdecken 
des Festivals animiert.

Unter dem Motto „Musik ist das Beste“ 
werden alle Musikerinnen und Musiker 
sowie Gäste dazu aufgerufen von 17 bis 
17.30 Uhr auf dem Marktplatz an einer 
großen Mitmachaktion zur Feier des Jubi-
läums teilzunehmen.
Das gemeinsame aktive Musizieren stärkt 
die Gemeinschaft und fördert Empathie 
und Zusammenhalt. Auf dieses Erleben 
zielt auch das große Kooperationskonzert 
„musophieren – ich hab‘ Dich Musik“ im 
Bürgerzentrum um 13.30 Uhr ab.

140 Musikvereine und Chöre werden in Bruchsal zum Landesmusikfestival erwartet
 Foto: Hans-Peter Safranek
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
gerade noch habe ich Ihnen schöne Pfingst-
ferien gewünscht, jetzt steht schon wieder 
das letzte Ferienwochenende an. Das verab-
schiedet sich allerdings mit tollem Frühsom-
merwetter. Ein Wetter, das zu einem Besuch 
der Bruchsaler Freibäder oder zu einem 

Wanderausflug in unser wunderschönes 
Umland, den Kraichgau, einlädt. Oder Sie 
schwingen sich aufs Fahrrad zu einer Tour 
rund um Bruchsal. Und ganz nebenbei trai-
nieren Sie schon einmal für das diesjährige 
Stadtradeln, das am 25. Juni beginnt. Hier 
mitzumachen, dazu lade ich jede/-n, die/der 
in Bruchsal lebt, arbeitet, eine Ausbildung 
absolviert oder zur Schule geht, ein. Dabei 
ist es egal, ob Sie täglich mit dem Rad lan-
ge Strecken zum Beispiel zur Arbeit fahren 
oder nur kurze Wege haben, jeder Kilometer 
zählt und trägt dazu bei, dass Bruchsal ei-
nen noch besseren Platz im bundesweiten 
Vergleich belegt als im vergangenen Jahr. 
Schließen Sie sich also einer der bestehen-
den Radgruppen an oder gründen Sie eine 
eigene Gruppe oder starten Sie im offenen 
Team. Registrieren können Sie sich auf un-
serer Homepage.   
Heute möchte ich Sie alle - ob Anwohner/-
innen oder interessierte Bürger/-innen -  zu-
dem zur Einweihung des Quartiersplatz 
Bahnstadt einladen, die am 30. Juni stattfin-
det. Dieser Quartiersplatz soll das Herzstück 
der Bahnstadt werden. In den vergangenen 
Jahren hat sich Bruchsal rasant entwickelt. 
Die Stadt wächst ständig. In keinem anderen 
Quartier wird das deutlicher als in der Bahn-

stadt, wo in den vergangenen Jahren Wohn-
raum für über 1.000 Menschen entstanden 
ist. Umso wichtiger ist es, dort auch Raum 
für Begegnung und Austausch zu schaffen, 
wie ihn der Quartiersplatz zukünftig bietet. 
Dabei versteht sich die Stadt als Impulsgebe-
rin, die Rahmenbedingungen schafft, damit 
sich in der Bahnstadt nachbarschaftliches 
Engagement und Gemeinschaft entwickeln 
können. Der Quartiersplatz ist deshalb ein 
Treffpunkt für alle, für Jung und Alt, für Groß 
und Klein. Dementsprechend ist er auch 
angelegt. Er bietet Platz zum Verweilen, Flä-
chen für Veranstaltungen, eine Parkanlage, 
zwei unterschiedliche Spielplätze sowie ein 
Kneippbecken. Doch das alles können Sie 
sich bei der offiziellen Einweihung selbst an-
schauen. Wir haben für diesen besonderen 
Tag natürlich auch ein besonderes Unterhal-
tungsprogramm zusammengestellt. Kom-
men Sie also am 30. Juni zur Einweihung 
des Quartiersplatzes in der Bahnstadt. Ich 
freue mich, Sie dort zu sehen.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Quartiersplatz in der Bahnstadt wird am 30. Juni feierlich eröffnet
Ob Studentenwohnen, Reihen- oder 
Penthouse – die Bruchsaler Bahnstadt 
ist vielfältig. Über 1.000 Bürger/-innen 
haben hier bisher ein neues Zuhause ge-
funden. 
Mit einem großen Festakt wird nun am 
30. Juni der Quartiersplatz, das grüne 
Herzstück der Bahnstadt, offiziell einge-
weiht und der letzte Teil der Bahnstadt 
somit abgeschlossen. 
Ab 16 Uhr sind alle Anwohner/-innen und 
interessierte Bürger/-innen eingeladen, 
den neuen Quartierspark, mit großem 
Spielplatz und Saalbachstrand, zu er-
kunden. Neben einem bunten Kinderpro-
gramm mit Ballon-Wettbewerb, Kinder-
schminken und Clown ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Für Abkühlung 
sorgt das neue Becken des Kneipp-Ver-
eins Bruchsal e.V., das am Nachmittag of-
fiziell seiner Bestimmung übergeben wird. 
Angeleitete Vorführungen laden zum Mit-
machen und Ausprobieren ein. 
Auch das Exil-Theater, der ADAC, die 
Stadtwerke und das Landratsamt Karls-
ruhe sind als direkte Nachbarn mit vor 
Ort und bereichern das Programm. Die 
verschiedenen Mitmach-Ständen und 
Aktionen, Kinderkarussell und Hüpfburg 
wecken Erinnerungen an den ehemali-
gen Messplatz. Wer einen Blick hinter die 

Kulissen der Bahnstadt werfen möchte 
oder sich für die Entstehungsgeschich-
te interessiert, kann an einer der beiden 
Führungen durch das Bahnstadt-Quartier 
teilnehmen (mit vorheriger Anmeldung) 
– oder man kann es sich auch einfach 

gemütlich machen in einem der Liege-
stühle bei Livemusik am Saalbachstrand. 
Weitere Informationen sowie das Pro-
gramm finden Sie unter: 
www.bruchsal.de/erleben/freizeit/
veranstaltungen

Die Arbeiten für den Quartiersplatz sind im vollen Gange  Foto: PRNK
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Widerspruch gegen Melderegisterauskünfte in besonderen Fällen
1. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen 
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldege-
setz (BMG) in der seit 1. November 2015 
geltenden Fassung darf die Meldebehör-
de Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über die in § 44 Absatz 1 
Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen, soweit für 
deren Zusammensetzung das Lebensal-
ter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese nur für 
die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu vernichten. 
Die betroffene Person hat nach § 50 Ab-
satz 5 Bundesmeldegesetz (BMG) das 
Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach 
den Absätzen 1 bis 3 zu widersprechen. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes kön-
nen sich Frauen und Männer, die Deut-
sche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu 
leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Infor-
mationsmaterial übermitteln die Mel-
debehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Solda-
tengesetzes jährlich bis zum 31. März fol-
gende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden: Familiennamen, Vor-
namen und die gegenwärtige Anschrift.  
Die betroffenen Personen, deren Daten 

übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 
42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des 
baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 
18 Meldeverordnung aufgeführten Daten 
der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden 
Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die 
Familienangehörigen (Ehegatten, min-
derjährige Kinder und die Eltern von min-
derjährigen Kindern), die nicht derselben 
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören. Die Daten-
übermittlung umfasst zum Beispiel Anga-
ben zu Vor- und Familiennamen, früheren 
Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.  
Die Familienangehörigen haben gemäß § 
42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Da-
ten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweck-
bindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten aus Anlass von Alters- oder 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Datenüber-
mittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Meldere-
gister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde 
nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.  

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag; Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum.  
Die Meldebehörde übermittelt darüber hi-
naus gemäß § 12 der Meldeverordnung 
dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Minis-
terpräsidenten Daten der Jubilarinnen und 
Jubilare aus dem Melderegister. Davon 
umfasst sind zum Beispiel der Familien-
name, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art 
des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft er-
teilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften.  
Die übermittelten Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adres-
senverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.
Wer von diesen Widerspruchsrechten Ge-
brauch machen will, wird gebeten, dies 
der Stadtverwaltung Bruchsal, Bürgerbüro 
(Meldebehörde) -, Rathaus am Otto-Oppen-
heimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
schriftlich mitzuteilen.
Der Widerspruch kann auch bei allen Ver-
waltungsstellen und der Info-Zentrale im 
Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66 ab-
gegeben werden.
Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, 
wenn bereits von den Widerspruchsrech-
ten Gebrauch gemacht wurde.
Bruchsal, 01.06.2023
Bürgeramt
Abt. I Bürgerservice und Wahlen
Meldebehörde

Sie möchten mehr über Bruchsal erfahren?  

Dann schauen Sie auf unsere Homepage www.bruchsal.de
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Stadt Bruchsal 
- Bürgerbüro - 
Otto-Oppenheimer-Platz 5  
76646 Bruchsal 

  
  
  
  
  

   

 
 
Antrag auf Sperrvermerke (Übermittlungssperren) 
 
 
Name:    ………………………………………………………………………………………………… 
 
Vorname:   ………………………………………………………………………………………………… 
 
Geburtsdatum:   ………………………………………………………………………………………………… 
 
Straße und Wohnort: ………………………………………………………………………………………………… 
 
Für Rückfragen, tel. Erreichbarkeit: ……………………………………………………………… 
 
Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich 

 

  keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk (Name, Vorname, Anschrift, Datum, 
und Art des Jubiläums), 
 

  keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters- oder 
Ehejubiläen (Urkundenanforderungssperre - § 12 MVO), 
 

  keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, 
Tod) an Parteien, Wählergruppen und Träger von Wahlvorschlägen. 
Zusätzlich bei Unionsbürgern (§ 2 Abs. 3 BW AGBMG): 
Keine Nutzung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Staat, Tod) für 
die Zusendung von Informationen der Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen, 
 

  keine Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement der 
Bundeswehr (bis 18. Lebensjahr), 
 

  keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift) in 
Adressbüchern und ähnlichen Nachschlagewerken, 
 

  keine Datenübermittlung an die öffentlich-rechtliche 
Religionsgemeinschaften, soweit die Daten nicht für Zwecke der 
Steuererhebung benötigt werden. Diese Sperre gilt nur für 
Familienmitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören. 
 
Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentlich-rechtlichen 
Religionsgemeinschaften übermittelt werden, können Sie der 
Veröffentlichung Ihrer Daten durch die Kirche beim zuständigen Pfarramt 
widersprechen. 

 
Zutreffendes bitte ankreuzen! 
 
 
 
________________________________________________________________________ 
Datum            Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 



6   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 9. Juni 2023 · Nr. 23

Stellenausschreibungen

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2023 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Leitung (m/w/d)  
des Bürgeramtes

(Besoldungsgruppe A 13 bzw. Entgeltgruppe 12 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0096 –

Bewerbungsschluss: 18. Juni 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören: Sie tragen die Personal- 
und Finanzverantwortung für rund 35 Mitarbeiter/-innen und treffen 
Grundsatzentscheidungen in allen Bereichen des Bürgeramtes. Ne-
ben der Amtsleitung haben Sie auch die Leitung der Abteilung Bür-
gerservice inne. Sie stärken den Bürgergedanken hin zu einer mo-
dernen, bürgernahen und bürgerorientierten Kommune, die auch den 
Digitalisierungsgedanken aufgreift. Sie beraten und unterstützen die 
Mitarbeitenden in schwierigen Fällen.

Leitung (m/w/d)  
des Ordnungsamtes

(bis Besoldungsgruppe A 14 bzw. Entgeltgruppe 13 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0084 –

Bewerbungsschluss: 18. Juni 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören: Sie tragen die Personal- 
und Finanzverantwortung für rund 45 Mitarbeiter/-innen und treffen 
Grundsatzentscheidungen in allen Aufgabenfeldern des Ordnungs-
amtes. Gemeinsam mit dem Dezernenten legen Sie strategische 
Ziele und Projekte fest und stimmen deren Umsetzung mit den Ab-
teilungsleitungen ab. Sie gewährleisten die Sicherheit und Ordnung 
durch repressive Maßnahmen, teilweise im Außendienst, sowie 
durch präventive Maßnahmen in Abstimmung mit der Landespoli-
zei und den betroffenen Dienststellen. Sie nehmen die Funktion der 
Versammlungsbehörde, auch im Außendienst, wahr und sind im 
Rahmen des Bevölkerungsschutzes für die Planung konzeptioneller 
Vorgaben und für die Notfallplanung zuständig.

Diplom-Sozialpädagogen/-innen, Diplom-Sozialarbeiter/ 
-innen, Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d)  

in Teilzeit mit 50 % und 70 % Beschäftigungsumfang
(Entgeltgruppe S 12 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0101 –
Bewerbungsschluss: 2. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Ein-
zelfallhilfe und Beratung von Schülern/-innen, Eltern und Lehrkräf-
ten, sozialpädagogische Gruppenarbeit und offene Angebote für 
Schüler/-innen sowie die innerschulische und außerschulische Ver-
netzung und Gemeinwesenarbeit.

Bauzeichner/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2023-0103 –
Bewerbungsschluss: 9. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Mitar-
beit bei der Planung, Ausschreibung und Durchführung kommunaler 
Hochbaumaßnahmen, die Erstellung der Baueingabe-, Ausführungs- 
und Detailpläne sowie Flächen- und Massenermittlungen.

Redakteur/-in (m/w/d)  
online und Social Media

– Stellenkennziffer 2023-0105 –
Bewerbungsschluss: 2. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die regel-
mäßige Pflege der städtischen Homepage (CMS) mit Verbesserung 
der Nutzerfreundlichkeit, das Erstellen von Videoclips und Veröffent-
lichung in verschiedenen Online-Kanälen, das Verfassen von Berich-
ten und Pressemitteilungen für Amtsblatt, Homepage und Social 
Media sowie Terminberichterstattung.

Sekretariatskraft (m/w/d)  
für das Büro der Oberbürgermeisterin

– Stellenkennziffer 2023-0107 –
Bewerbungsschluss: 2. Juli 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören Organisations- und Se-
kretariatsaufgaben, wie beispielsweise das Sichten und Aufbereiten 
des Posteingangs, das Terminmanagement einschließlich Raumbu-
chung, Einladung und Empfang von Gästen, die Vor- und Nachberei-
tung von Besprechungen/Terminen sowie die Erledigung von inter-
ner und externer Korrespondenz.

Beamtin/Beamter (m/w/d)  
des mittleren feuerwehrtechnischen Dienstes

– Stellenkennziffer 2023-0094 –
Bewerbungsschluss: 25. Juni 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem der Ein-
satzdienst in der Tagverfügbarkeit, die Wartung und Instandhaltung 
der Fahrzeuge und Geräte sowie die regelmäßige Reinigung der Ge-
rätschaften.

Meister/-in (m/w/d)  
für den Bereich Straßenreinigung

– Stellenkennziffer 2023-0093 –
Bewerbungsschluss: 18. Juni 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Sicher-
stellung der Arbeitsabläufe in der Straßenreinigung, die Fachaufsicht 
und Führung von 22 Mitarbeitern sowie die Abwicklung und Organi-
sation des operativen Tagesgeschäfts (Arbeitsplanung und -vorbe-
reitung, Erstellung von Einsatzplanungen, Steuerung, Überwachung 
und Abnahme von Arbeitsaufträgen).

Sekretariatskräfte (m/w/d)  
für den allgemeinen Verwaltungsbereich

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0091 –

Bewerbungsschluss: 18. Juni 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem allgemeine 
Sekretariatstätigkeiten wie Terminkoordination, Bearbeiten des zent-
ralen Posteingangs und das Anweisen von Rechnungen.

Ingenieure/-innen (m/w/d)  
Fachrichtung Landschaftsarchitektur/Landschaftspflege

(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)
Schwerpunkt Friedhof – Stellenkennziffer 2023-0086 –
Schwerpunkt Biodiversität – Stellenkennziffer 2023-0088 –
Bewerbungsschluss: 11. Juni 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Neubau, 
Unterhaltung und Sanierung von Grün- und Freizeitanlagen sowie 
Spielflächen.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2023-0078 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.
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Mitarbeiter/-innen (m/w/d) 
für die kommunale Schulkindbetreuung 
in Teilzeit (ca. 7 bis 12 Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 2023-0002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Amtliche Bekanntmachungen

Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“
Aufgrund der §§ 5, 6 und 21 des Gesetzes über die kommuna-
le Zusammenarbeit (GKZ) vom 16.09.1974, zuletzt geändert am 
17.06.2020, hat die Verbandsversammlung am 12.12.2022 folgende

Satzung
zur Änderung der Verbandssatzung vom 15.12.1993,  

in der Fassung vom 06.12.2006
beschlossen:

§ 1
§ 3 der Verbandssatzung wird um folgenden Absatz ergänzt:

§ 3 Aufgaben des Zweckverbandes
(6)  Der Zweckverband erhebt für die Stadt Stutensee und den 

Stadtteil Büchenau der Stadt Bruchsal die Abwassergebüh-
ren. Für die Übernahme dieser Aufgabe erhält der Zweckver-
band einen Kostenersatz.

§ 2
§ 10 der Verbandssatzung erhält folgende Neufassung:

§ 10 Zuständigkeit der Verbandsversammlung und Geschäftsgang
1. Die Verbandsversammlung ist das Hauptorgan des Zweckver-

bandes. Sie beschließt über:
 1.  Änderung der Verbandssatzung (§ 17 Abs. 1), Erlass, Ände-

rung und Aufhebung sonstiger Satzungen (§ 17 Abs. 2),
 2.  Aufnahme weiterer Verbandsmitglieder (§§ 7 und 17 Abs. 1), 

Ausscheiden von Verbandsmitgliedern (§ 18) und Auflösung 
des Verbandes (§ 19) sowie Zusammenschluss mit einem 
anderen Wasserversorgungsunternehmen,

 3.  Wahl des Verbandsvorsitzenden und seines Stellvertreters  
(§ 11 Abs.1 u. 2), ferner Festsetzung der Aufwandsentschä-
digungen, Tagegelder und Reisekosten (§ 13),

 4. Personalangelegenheiten nach näherer Regelung des § 12,
 5. Festsetzung des Stammkapitals (§ 4),
 6.  Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplanes sowie 

Festsetzung der Finanz-und Betriebskostenumlage sowie 
der Tilgungsumlage (§§ 14 Abs. 1 und 2 und 15),

 7.  Feststellung des Jahresabschlusses und des Jahresberichts 
sowie Entlastung des Verbandsvorsitzenden,

 8.  Wesentliche Erweiterungen oder Einschränkungen des Betriebs  
(§ 2), Überlassung von Betriebsanlagen an Dritte, Beitritt zu 
Verbänden und Beteiligung an wirtschaftlichen Unterneh-
men,

 9.  Ausführung von Vorhaben des Vermögensplans und Aner-
kennung der Schlussabrechnung, wenn die Gesamtkosten 
des Vorhabens 100.000,00 € übersteigen,

10.  Erwerb, Veräußerung und dingliche Belastung von Grundstü-
cken und grundstücksgleichen Rechten,

11.  Abschluss von Wasserlieferungsverträgen mit Gemeinden, 
Zweckverbänden und Behörden, die nicht Verbandsmitglie-
der sind (§ 3 Abs. 1),

12.  Alle sonstigen Angelegenheiten, die für den Zweckverband 
von erheblicher wirtschaftlicher Bedeutung sind.

§ 3
§ 11 Absatz 4 der Verbandssatzung erhält folgende Neufassung:

§ 11 Verbandsvorsitzender

(4)  Dem Verbandsvorsitzenden wird folgende Aufgabe zur Erledi-
gung dauernd übertragen:
1. Stundung von Forderungen im Einzelfall

bis zu 3 Monaten in unbeschränkter Höhe
bis zu 6 Monaten und bis zu einem Höchstbetrag von 
15.000,00 €,

2.  Die Aufnahme der im Liquiditätsplan vorgesehenen Kredite 
im Rahmen der Kreditermächtigungen und die Umschul-
dung von Krediten.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung zur Änderung der Verbandssatzung tritt am 
01.01.2023 in Kraft.
Stutensee, den 12.12.2022

gez. Petra Becker
Verbandsvorsitzende

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies 
gilt nicht, wenn
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, der Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Geschäftsordnung verletzt 
worden sind,

2.  der/die Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 43 GemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber dem Verband unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder 
elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die-
se Verletzung geltend machen.
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GemeinderatssitzungGemeinderatssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 13. 
Juni 2023, um 17:00 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums 
Bruchsal statt.
TAGESORDNUNG
1 Bekanntgabe der

a)  in der Gemeinderatssitzung am 02.05.2023 im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

b)  gem. § 37 Abs. 1 GemO gefassten Beschlüsse 
einfacher Art im elektronischen Verfahren

2 Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Ge-
schäftsjahre 2024-2028

125 / 2023

3 Denkort Fundamente – Sachstand nach Gemein-
deratsklausur und Partnerworkshop

4 Fernwärmeausbau Bruchsal -
Konzessionsvertrag über die Bereitstellung und 
den Betrieb klimafreundlicher Wärmenetze und 
die dafür erforderliche Nutzung öffentlicher Ver-
kehrswege und Grundstücke in Bruchsal

67 / 2023

5 Gründung der Projektentwicklungsgesellschaft 
Regionaler Wärmeverbund GmbH & Co. KG als 
zentraler Baustein der regionalen Wärmewende 
im Landkreis Karlsruhe zur Umsetzung des Kli-
maschutzkonzeptes zeozweifrei 2035

39 / 2023

6 Beteiligung der Stadtwerke Bruchsal GmbH an 
der Projektentwicklungsgesellschaft Regionaler 
Wärmeverbund GmbH & Co. KG

89 / 2023

7 Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 
„Bahnhofsareal“, Gemarkung Bruchsal
-Satzungsbeschluss

83 / 2023

8 Überarbeitung von bestehenden Bebauungsplä-
nen (Schwerpunkt Wohn-/Mischnutzung)
–  Information zur Vorgehensweise und Festle-

gung der nächsten Schritte

103 / 2023

9 Sanitärgebäude Sportzentrum 10
Sanierung Trinkwasserinstallation, Einbau Behin-
derten-WC

58 / 2023

10 Beschaffung von zwei Tanklöschfahrzeugen TLF 
3000 für die Freiwillige Feuerwehr Bruchsal

120 / 2023

11 Änderung der Satzung der Stadt Bruchsal über 
die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlings-
unterkünften – Neukalkulation der Gebühren

97 / 2023

12 Materialaufwand Baubetriebshof
- überplanmäßige Ausgabe

98 / 2023

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
im Baubetriebshof 2022 – überplanmäßige Aus-
gaben

104 / 2023

14 Kanalsanierung im Kanalbezirk 2,  
Bauabschnitt 14
-  Vergabe von grabenlosen Kanalsanierungsleis-

tungen mittels Robotertechnik

123 / 2023

15 Übernahme einer Bürgschaft in Höhe von 
1.600.000 EUR für ein Darlehen der Energie- und 
Wasserversorgung Bruchsal GmbH bei der Spar-
kasse Kraichgau Bruchsal-Bretten-Sinsheim

96 / 2023

16 Übernahme einer Bürgschaft in Höhe von 
1.600.000 EUR für ein Darlehen der Energie- und 
Wasserversorgung Bruchsal GmbH bei der Volks-
bank Bruchsal-Bretten eG

95 / 2023

17 Übernahme einer Bürgschaft in Höhe von 
4.000.000 EUR für ein Darlehen der Bruchsaler 
Wohnungsbaugesellschaft mbH bei der Sparkas-
se Kraichgau Bruchsal-Bretten-Sinsheim

99 / 2023

18 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates der Stadt Bruchsal am 02.05.2023 
und des Ortschaftsrates Büchenau am 
27.04.2023, Helmsheim und Obergrombach am 
26.04.2023 und Untergrombach am 22.03.2023

19 Mitteilungen und Anfragen

Bruchsal, 02.06.2023

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Termine aller Parteien

AfDAfD

AfD-Stadtverband Bruchsal
Am 10. Juni von 9.30 bis 13 Uhr bietet die AfD Bruchsal einen Infor-
mationsstand in der Fußgängerzone (Höhe Kaiserstraße 63) an.
Passanten und interessierte Bürger haben die Möglichkeit, The-
men der Kommunalpolitik und den Ausbau von Windkraftanla-
gen in Bruchsal mit dem AfD-Stadtverbandssprecher und Stadtrat  
Wolfgang Hirschberger sowie dem AfD-Kreissprecher Karlsruhe-
Land Tobias Dammert zu besprechen.
Es liegen ebenfalls diverse Informationsbroschüren zu Ihrer Mitnah-
me bereit.
Wir freuen uns, Sie an unserem Informationsstand begrüßen zu dürfen.

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

27. Mai
Sofia Glagla geb. Groppenbächer und Manuel Wolfgang Glagla
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

27. Mai
Udo Hermann Nagel
Walter Gustav Ries
Elvira Schmidt
28. Mai
Ottilie Anna Lawo geb. Bühler
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

7. Juni
Metzka, Gertrud  96 Jahre
9. Juni
Mcheidse, Dorothea Martha,  90 Jahre
Lugert, Richard Ernst  75 Jahre
Grundel, Karin  70 Jahre
Dickgießer, Evelyn  70 Jahre
Kohn, Karin Maria  70 Jahre
10. Juni
Meinzer, Barbara  75 Jahre
Ihle, Charlotte  75 Jahre
Franz, Lidia  70 Jahre
11. Juni
Jaschke, Ute  80 Jahre
Jakovljevic, Ante  75 Jahre
Harlacher, Gabriele Maria  70 Jahre
12. Juni
Heise, Ursula Brigitte Erna  80 Jahre
Sebold, Ulrike Maria  70 Jahre
13. Juni
Fischer, Gert  70 Jahre
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14. Juni
König, Lydia  90 Jahre
von Bienenstamm, Ute  85 Jahre
15. Juni
Gücin, Mevlüde  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

15. Juni Goldene Hochzeit
Elisabeth und Bernhard Schönfeld
Herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Standesamt Öffnungszeiten
Die Mitarbeiterinnen im Standesamt sind am Dienstag, 13. Juni 
ganztags nicht im Haus. Am Mittwoch, 14. Juni ist das Standesamt 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten erreichbar.

Kreisjugendfeuerwehrzeltlager 
mit buntem „Action-Programm“
Geschäftiges Treiben herrscht 
schon jetzt im Sportzentrum, 
wo die Gemeinschaftszelte 
und die Infrastruktur für das 
Kreisjugendfeuerwehrzeltlager 
aufgebaut werden. Die jungen 
Feuerwehrleute – mehr als 750 
Jugendliche – reisen am Mitt-
wochnachmittag, 7. Juni, aus 
dem gesamten Landkreis an. 
Um 20 Uhr ist dann die offi  zielle 
Eröffnung mit Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick.
Bis zum Sonntag, 11. Juni, er-
wartet die Jugendlichen ein buntes Programm mit einem Sport-
Aktionstag, Stadtspiel durch Bruchsal, Lager-Disco, Kino-Night und 
Lesenacht am Lagerfeuer, Schwimmbadbesuch am „freien“ Tag und 
Lagergottesdienst am Sonntag zum Abschluss.
Besonders weist die Feuerwehr hin auf den Fackelumzug mit Mu-
sikbegleitung am Freitagabend, 9. Juni. Ab 21.30 Uhr zieht er vom 
Sportzentrum aus durch die angrenzenden Straßen – Schwetzinger, 
Germersheimer und Philippsburger Straße sowie durch den Ziegler-
weg, um dann wieder im Sportzentrum zu enden. „Die Jugendlichen 
würden sich über zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer an der 
Strecke freuen“, teilt die Feuerwehr mit.

Stadtradeln - jetzt registrieren
Es ist wieder so weit: Die Aktion Stadtradeln geht in eine neue Runde. 
Ab dem 25. Juni heißt es: Auto stehen lassen und ab aufs Rad. Bis 
zum 15. Juli sind dann alle aufgerufen, möglichst viele Kilometer mit 
dem Rad oder Pedelec zurückzulegen. Teilnehmen können alle, die in 
Bruchsal leben, einem Verein angehören, arbeiten oder in die Schule 
gehen. Am Stadtradeln kann man nicht allein teilnehmen, sondern 
immer in einer Gruppe. Wer sich keiner bestehenden Gruppe an-
schließen möchte, kann auch selbst eine bilden – ansonsten gehört 
man zum Offenen Team.
Sie können sich jetzt schon unter www.stadtradeln.de/bruchsal re-
gistrieren. Dort gibt es auch alle weiteren Infos.

 Foto: Klima Büdnis

Der Aufbau für das Kreisjugend-
feuerwehrzeltlager ist in vollem 
Gang Foto: Jan Becker

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 16.30 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Abteilung Umwelt und MobilitätAbteilung Umwelt und Mobilität

Energiewende Bruchsal – Windenergie im Wald
Windenergieanlagen im Wald sind ein stark diskutiertes Thema, wes-
halb wir in unseren FAQ einige grundsätzliche Fragen hierzu beant-
worten möchten. Die kompletten FAQ Windenergie fi nden Sie unter 
www.bruchsal.de/energiewende.
Kritische Stimmen führen an, dass ein intakter Wald den besten 
Beitrag zum Klimaschutz leiste und deshalb keine Waldfl ächen für 
die Errichtung von Windenergieanlagen gerodet werden sollten. Be-
fürwortende Stimmen argumentieren dagegen, dass der Flächen-
verbrauch von Windenergieanlagen im Wald minimal sei, diese zur 
Energiewende und zum Klimaschutz beitragen und zudem Wieder-
aufforstungsmaßnahmen gesetzlich vorgeschrieben seien.
Beim Flächenbedarf für eine Windkraftanlage muss man unterschei-
den zwischen Flächen, die dauerhaft gerodet werden, und Flächen, 
die nur für die Bauphase bereitgehalten werden. Dauerhaft nimmt 
eine Anlage durchschnittlich circa 0,5 Hektar in Anspruch, die durch 
Aufforstung mindestens im Verhältnis 1:1 kompensiert werden müs-
sen. Während der Bauphase sind zusätzlich noch einmal circa 0,5 
Hektar für Lager- und Montagezwecke freizuhalten, die nach Ab-
schluss der Bauphasen an gleicher Stelle wieder aufgeforstet wer-
den. Der fortschreitende Klimawandel bedroht durch Risiken wie 
Sturmereignisse, Trockenheit, Hitzeperioden und Schädlingsbefall 
auch heute noch gesunde Wälder zunehmend. Daher werden für die 
Aufforstung oft Baumarten gepfl anzt, die besser mit klimawandelbe-
dingten Veränderungen zurechtkommen.
Beim Klimaschutz ist die CO2-Bilanz entscheidend. Eine Windener-
gieanlage spart im Laufe eines Jahres mehrere Tausend Tonnen CO2
ein, die sonst durch Kohle- oder Gaskraftwerke erzeugt würden. Die 
dafür in Anspruch genommene Fläche an Wald nimmt rund 2,75 Ton-
nen CO2 pro Jahr auf. Die CO2-Einsparung durch Windenergieanlagen 
ist somit um ein Vielfaches höher.
Moderne Binnenlandanlagen erreichen heute Gesamthöhen bis zu 
250 Meter. Derartige Anlagendimensionen ermöglichen eine wirt-
schaftlich rentable Stromerzeugung auch über Baumkronen. In etwa 
der Hälfte der Bundesländer werden Waldgebiete bereits in die Flä-
chensuche für die Windenergienutzung mit einbezogen. Will man die 
erforderliche Anzahl von Windenergieanlagen errichten und dabei 
gleichzeitig Abstände von Wohngebieten und ausreichende Windge-
schwindigkeiten berücksichtigen, kommt man in Süddeutschland an 
Waldstandorten nicht vorbei.
Die FAQ werden sukzessive erweitert und um Ihre 
Fragen ergänzt. Richten Sie diese gerne an um-
welt@bruchsal.de.
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Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Stadtmarketing
Musik im Park 2023: 
Die Open-Air-Konzerte in Bruchsal im Schlossgarten
Dieses Jahr dürfen sich die 
Besucher/-innen der Open-Air-
Konzerte von Musik im Park 
2023, die vom 6. bis zum 11. 
Juni im Schlossgarten Bruchsal 
stattfinden, auf ein besonders 
vielfältiges Programm freuen: 
Sting, ABBA GOLD, Nena, Roland 
Kaiser, Santiano und Michael  
Patrick Kelly sind zu sehen und 
zu hören.
Die Veranstaltung „Musik im 
Park“ hat bereits Tradition und 
gastiert seit zwölf Jahren am 
Bruchsaler Schloss. Die Beliebtheit der inzwischen etablierten Kon-
zertreihe zeigt sich auch in der starken Ticketnachfrage. So sind die 
Konzerte von Sting und Roland Kaiser bereits seit Wochen restlos 
ausverkauft.
Nach dem Auftakt der Konzertreihe am Dienstag, 6. Juni durch den 
Gitarren-Virtuosen Sting kann am Mittwoch, 7. Juni um 20 Uhr die 
Live-Inszenierung „ABBA GOLD – The Concert Show“ im Schloss-
garten Bruchsal erlebt werden. Die zeitlosen Hits der schwedischen 
Band werden seit Jahrzehnten von Jung und Alt begeistert mitge-
sungen und erfreuen sich vieler Fans.
Am Donnerstag, 8. Juni ab 20 Uhr, folgt die Singer-Songwriterin 
Nena. Weltweit zählt sie zu den bekanntesten deutschen Sängerin-
nen überhaupt, unter anderem durch Ihren Hit „99 Luftballons“, mit 
dem ihr 1983 der internationale Durchbruch gelang. Das ausverkauf-
te Konzert von Roland Kaiser findet am darauffolgenden Freitag, 9. 
Juni statt.
2023 feiern Santiano ihr zehnjähriges Jubiläum und zelebrieren dies 
mit ihrer Live-Tour zum zugehörigen Jubiläums-Album. Die Shanty-
Rockband wird am Samstag, 10. Juni um 20 Uhr auch in Bruchsal im 
Schlossgarten zu erleben sein.
Den fulminanten Abschluss der Konzertreihe bestreitet Michael Pa-
trick Kelly. Der Sänger und Komponist ist im Sommer auf ausgedehn-
ter Open-Air-Tour und gibt seine Premiere am Sonntag, 11. Juni, um 
19.30 Uhr im Schlossgarten Bruchsal.
Restkarten für diese Konzerte gibt es bei der Touristinformation in 
Bruchsal, bei den Geschäftsstellen der Tageszeitungen, online auf 
www.provinztour.de oder www.provinztour.reservix.de, bei allen wei-
teren bekannten Vorverkaufsstellen sowie am Veranstaltungstag 
eineinhalb Stunden vor Veranstaltungsbeginn an der Abendkasse.

NAIS – Neues Altern in der StadtNAIS – Neues Altern in der Stadt

Der kostenlose NAIS-Internettreff im Juni
Der nächste kostenlose Internettreff findet am Mittwoch, 14. Juni 
statt. Nachdem es in den letzten Monatstreffen um Themen wie 
Grundsteuerreform, Smartphones und Online-Banking ging, dreht 
sich diesmal die lockere Gesprächsrunde um Neuerungen auf den 
Gebieten Computer und Internet. Im Moment sind zahlreiche span-
nende Entwicklungen im Gange, die man wenigstens ansatzweise 
kennen sollte. Die Teilnehmer des NAIS-Internettreffs sind gespannt 
darauf, welche Erfahrungen andere gemacht haben – beispielsweise 
welche Apps besonders nützlich sind oder welche Erfahrungen man 
mit Online-Banking gemacht hat.
Bringen Sie gern Ihre Fragen ein, denn hier legt man Wert auf Dialog 
und Erfahrungsaustausch. Beispielsweise zu Computern, Smartpho-
nes, Internet, Sicherheit et cetera Ort des Treffens: Seminarraum 1 
im Seminargebäude des Bruchsaler Bürgerzentrums, im zweiten OG 
(Fahrstuhl vorhanden). Termin: Mittwoch, 14. Juni, 9 bis 10.30 Uhr. 
Man muss nicht Rentner sein, um am Internettreff teilzunehmen! Sie 
können Smartphones, Tablets oder Notebooks mitbringen, um per 
WLAN kostenlos ins Internet zu gehen.
Der Bruchsaler NAIS-Internettreff ist eine zwanglose Gesprächsrun-
de und versteht sich quasi als Vorstufe zu den weiterführenden Kur-
sen der VHS (befindet sich im gleichen Hause). Das kostenlose Tref-
fen ist seit 15 Jahren immer an einem Mittwoch zur Monatsmitte. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Diese niederschwel-
lige Veranstaltung ist im deutschen Raum einmalig und quasi ein Al-
leinstellungsmerkmal für Bruchsal! – Internet: www.neuesaltern.de.

 
Bruchsal begrüßt wieder interna-
tionale Musikstars zur Konzertrei-
he „Musik im Park“  
 Foto: Provinztour

Infoabend NAIS - Pflegestützpunkt Caritas
Thema: Entlastung für pflegende Angehörige durch die Tagespflege
Das Netzwerk NAIS (Pflege ist mehr) lädt am 13. Juni um 18 Uhr in 
das Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, Bruchsal ein, 
um umfassend über das Angebot der Tagespflege und Finanzie-
rungsmöglichkeiten durch den Pflegestützpunkt Bruchsal zu infor-
mieren. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, die 
Tagesoase des Caritasverband Bruchsal zu besichtigen.

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit

Spielmobil im Sasch
Das Spielmobil ELMO der Stadt Bruchsal ist bereits seit zwei Jah-
ren an verschieden Orten unterwegs und bietet den Kindern und Ju-
gendlichen ein niedrigschwelliges Spiel- und Freizeitangebot. Immer 
in den Sommermonaten macht das Spielmobil auch im Bruchsaler 
Freibad SASCH Station. Das ist auch in diesem Jahr wieder der Fall. 
Wenn es das Wetter zulässt, ist der 15. Juni der erste Termin. Bis 
Mitte August bietet das Spielmobil dann donnerstags von 14 bis 19 
Uhr verschiedene Spiele, Spielgeräte und Schwimmtiere an, die kos-
tenfrei ausgeliehen werden können.
Außerdem sind die MitarbeiterInnen des Spielmobils auch Ansprech-
partner für Kinder und Jugendliche und informieren gerne über wei-
tere Angebote der Offenen Jugendarbeit. Wir freuen uns auf viele 
BesucherInnen beim Spielmobil und hoffen auf einen schönen Som-
mer im SASCH.
Bei Fragen zum Spielmobil ELMO wenden Sie sich bitte an die Offene 
Jugendarbeit im HdB unter hdb@bruchsal.de oder unter der Telefon-
nummer: (072 51) 79 19 59.

 
Spielmobil Foto: belser

MustertextSeniorenrat

Generationenhaus, Stadtgrabenstraße 25 - neues Angebot von 
Elisabeth Dirks
Montag 12. Juni, 15 Uhr Wellness für die Seele – Achtsamkeit im 
Alltag und Genusstraining

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

craft. ROADSHOW zu Gast an der ASR
Am 19. Mai fand die craft. ROADSHOW statt, ein Projekt im Bereich 
Berufsorientierung mit dem Schwerpunkt Handwerk. Unsere siebten 
und achten Klassen hatten die Möglichkeit, Einblicke in verschiedene 
Handwerksberufe zu erhalten. Organisator und Initiator der craft. 
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ROADSHOW ist die Kreishandwerkskammer der Region Karlsruhe 
und die Wirtschaftsförderung der Stadt Karlsruhe unter der Schirm-
herrschaft der Kultusministerin Theresa Schopper mit der Stadt 
Bruchsal als Sponsor.

 
 Foto: C. Koop

Zu Beginn begrüßte Radiomoderator Karsten Penz von der „Neuen 
Welle“ die neugierigen SchülerInnen. Schulleiterin Barbara Lang be-
tonte: „Das ist eine ganz große Sache für uns! Wir freuen uns, dass 
die Stadt Bruchsal uns als Schule ausgewählt hat, für euch, unse-
re siebten und achten Klassen!“ Sie bestärkte die SchülerInnen, die 
Chance zu nutzen und sich heute in den Tätigkeiten verschiedener 
Berufe auszuprobieren. „Ohne Handwerk wären wir aufgeschmis-
sen!“, verdeutlichte die Schulleiterin.
Karsten Penz bedankte sich bei Bürgermeister Andreas Glaser, dass 
die craft.ROADSHOW hier an der ASR sein darf. Da die ASR mit über 
600 SchülerInnen die größte Realschule in der Region und genau 
hier die Zielgruppe fürs Handwerk zu finden ist, entschied sich die 
Stadt, die craft.ROADSHOW an die ASR zu holen. Glaser merkte an, 
dass die Mischung aus einem Vortrag, dem Selbsttätigwerden und 
der Unterhaltung mit dem „Witz vom Olli“ eine tolle Sache sei. „Die 
Albert-Schweitzer-Realschule ist außerdem eine sehr wirtschafts-
affine Schule, unter anderem mit dem Programm ‚Wirtschaft macht 
Schule‘. Die ASR hat viele Kooperationsbetriebe und versucht, ein 
breites Spektrum an Berufen an die jungen Schülerinnen und Schüler 
heranzubringen. Dann ist es die ideale Schule!“, äußerte Bürgermeis-
ter Glaser.
Gespannt hörten die SchülerInnen dem Comedian Oliver Gimber 
(„Witz vom Olli“) zu. Gimber, der selbst Malermeister ist, erzählte von 
seinem beruflichen und privaten Werdegang. Fesselnd berichtete er 
über seinen Weg vom Maler zum Unternehmer. „In jedem schlum-
mert eine Superkraft. Um diese zu entdecken, muss man auf die Su-
che gehen!“, rief er den Jugendlichen zu. Er animierte die Siebt- und 
Achtklässler, in Praktika Einblicke zu sammeln . „Folgt eurer inneren 
Stimme!“
Nach dem Vortrag in der Turnhalle ging es in die Praxis. Nach Inte-
resse informierten sich die Jugendlichen bei Unternehmen aus der 
Region. Hier hatten die knapp 230 SchülerInnen ebenso die Möglich-
keit, selbst handwerklich tätig zu werden.
L. Zimmermann

Heisenberg-Gymnasium

Dem Wesen der Dinge auf der Spur

 
Kultur im Scheinwerferlicht Foto: Bruno Unterhauser

Mit dem Lied „Wir sind wieder da“ eröffneten die Sechstklässler im 
Frühjahr 2023 den Performance-Abend am Heisenberg-Gymnasium 
Bruchsal. Nach dreijähriger Zwangspause konnte im Rahmen von 
„Kultur macht Schule“ eine gute Tradition wieder aufgenommen wer-
den. Die Freude der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler an Be-
wegung, Spiel und gemeinsamem Musizieren war deutlich spürbar 
und übertrug sich auch auf das Publikum.

Der Abend stand unter dem Thema „1000 Dinge“, was in unter-
schiedlicher Weise zum Ausdruck kam. Das Programm würde von 
unterschiedlichen Klassenstufen gestaltet. Zwei Gruppen aus den 
Klasse sechs und siebten tanzten zu eingespielten Hits, eine alters-
gemischte Combo interpretierte unter anderem Filmmusik, und auch 
der Oberstufenchor und die Rockband waren auf mitreißende Weise 
aktiv. Schülerinnen und Schüler aus Klasse zehn hinterfragten das 
Wesen der Dinge, präsentierten deren Ausbruch aus der gewohnten 
Alltagswelt und zeigten sie in neuen ungewohnten Rollen als Foto-
montagen und Stopmotion-Filme. In diesem Rahmen produzierte 
auch ein präpariertes Klavier ungewohnte und experimentelle Klän-
ge. Zu guter Letzt entwickelte eine Gruppe aus Klasse zehn zu selbst 
komponierten Rhythmen und Klängen eine choreographierte Malak-
tion, die das spontane Festhalten von sich bewegenden Körpern in 
Farbe und Form erlebbar werden ließ. Der Abend mit seiner Vielfalt 
an Eindrücken wird dem begeisterten Publikum sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben.
Wr

Schatten als Impulsgeber
Spontan frei nach Bewegungen ein Bild malen – das ist das Projekt 
der Klasse 10d des Heisenberg-Gymnasium Bruchsal (HBG) unter 
der Leitung von Kunstlehrerin Christiane Weber. Diese neue Form der 
Live-Kunst entsteht, indem ein Leinentuch gespannt und von hinten 
mit mehreren Lichtquellen erhellt wird. Indem sich die Schülerinnen 
und Schüler hinter die Leinwand stellen und verschiedene Posen ein-
nehmen, werden sie ebenfalls mit Licht erhellt und werfen dadurch 
Schatten auf die Leinwand. Diese Konturen, die Schatten werfen, 
werden dann von anderen Schülerinnen und Schülern mit verschie-
denen Farben abgemalt. So entsteht langsam ein Bild mit vielen ver-
schiedenen Konturzeichnungen. So hat jedes Bild einen gewissen 
Überraschungsfaktor und ist somit einzigartig, da keine der Posen 
besprochen werden. Das Ganze ist eine sehr spannende Live- Per-
formance, welche auch am HBG-Performance-Abend 2023 gezeigt 
wurde und mit großem Applaus entgegengenommen wurde.
Bruno Unterhauser

Parteien/Wählervereinigungen

Ortsverband Bruchsal – 
Bündnis 90/Die Grünen

Vortrag am Mittwoch, 14. Juni: Photovoltaik ohne eigenes Dach 
– Balkon-Solar oder Energie-Gemeinschaft
Nicht jeder hat ein Dach um 
selbst eine Photovoltaik-Anlage 
zu errichten. Dennoch möchten 
sich viele an der Energiewende 
vor Ort beteiligen. Am Mittwoch, 
14. Juni stellen wir zwei Mög-
lichkeiten vor: das eigene kleine 
Solarkraftwerk an Balkon oder 
Fassade oder die gemeinschaft-
liche Beteiligung an Photovolta-
ik-Projekten in der Region.
Experte Matthias Häntsch vom Initiativkreis Energie Kraichgau e.V. 
zeigt, wie einfach sich eine eigene Balkon-Photovoltaik-Anlage er-
richten lässt, und, was es dabei zu beachten gilt. Der stellvertreten-
de Vorstandsvorsitzende der Bürger-Energie-Genossenschaft (BEG) 
Kraichgau Florian Oess erklärt, wie eine Bürger-Energie-Genossen-
schaft funktioniert und wer alles mitmachen kann. Die Veranstaltung 
findet um 19 Uhr im Bruchsaler Enchilada statt. Schaut vorbei!

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Familienwanderung der CDU Obergrombach
Die CDU Obergrombach lädt ein zur Familienwanderungen am 11. 
Juni. Was ist geboten? Um 14 Uhr starten wir am Rathaus. Dann geht 
es durch das Städtl über den Burgwengert zum Waldlehrpfad mit ei-
ner Führung von Förster Dietmar Weiland zur Grillhütte.
Mit dabei: Ortsvorsteher Dr. Wolfram von Müller und Olav Gutting 
MdB.
Es wird auch Infos zur Planung von den Windrädern im Wald geben. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Weiteres unter www.cduobergrombach.de

 
 Foto: Grüne Bruchsal
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Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Workshop zum Pride Month
Im Juni wird weltweit der Pride 
Month gefeiert. Paraden, Partys 
und Proteste sollen auf die An-
liegen der LGBTQIA+-Commu-
nity aufmerksam machen. Der 
Begriff LGBTQIA+ steht für Les-
bian, Gay, Bisexual, Transgender, 
Queer, Intersexual und Asexual 
und beschreibt alle Personen, 
die sich nicht als heterosexuell 
oder cisgender identifizieren. Im 
Pride Month geht es um Selbst-
bewusstsein, den Kampf für 
Gleichberechtigung, mehr Tole-
ranz und Entstigmatisierung.
Passend dazu bieten unsere 
FSJlerinnen zusammen mit der 
Theaterpädagogik einen Work-
shop rund um den Pride Month 
an. Habt ihr Lust, Neues zu diesem Thema zu lernen und euch einen 
Nachmittag kreativ auszuleben? 
Dann habt ihr bei diesem Workshop die Möglichkeit, selbst aktiv zu 
werden. Mit Sprache, Bewegung, Texten und Bildern beschäftigen 
wir uns spielerisch mit dem Thema Queer-Sein. 
Egal ob ihr selbst Teil der Community seid oder sie unterstützt, ob 
ihr euch schon gut mit dem Thema auskennt oder einfach neugierig 
seid, alle sind willkommen!
Wann: Sonntag, 18. Juni, 15 bis 18 Uhr
Wo: Profa EG (Wilderichstraße 31, Bruchsal)
Wer: Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene
Kosten: Keine
Anmeldung bis zum 12. Juni per E-Mail an haass@dieblb.de oder 
maussner@dieblb.de

Bruchsal Erleben

Neue Produkte im H7
In der Touristinformation gibt es ab sofort zwei neue regionale 
Produkte. Die in Obergrombach hergestellten Beeo-fresh-Bienen-
wachstücher und der „Joß Fritz Trunk“, der nach dem Gründer der 
Bundschuhbewegung aus Untergrombach benannt wurde.
Die Beeo-fresh-Bienenwachstücher sind eine nachhaltige Alternati-
ve zu Plastikfolien und Alufolie. Sie bestehen aus Baumwolle, Bie-
nenwachs, Jojobaöl und Baumharz und sind wiederverwendbar. Die 
Tücher in Bioqualität können zum Abdecken von Lebensmitteln, als 
Brotbeutel oder zum Einwickeln von Käse und Gemüse verwendet 
werden. Durch die natürlichen Inhaltsstoffe haben sie eine antibakte-
rielle Wirkung und halten Lebensmittel länger frisch.
Der „Joß Fritz Trunk“ ist ein ganz 
besonderes Produkt der Brenne-
rei Lauber in Untergrombach, 
benannt nach dem Freiheits-
kämpfer der Bauernkriege von 
1524. Mit den feinen Geschmä-
ckern tropischer Früchte und 
einer dominanten Vanillenote 
schmeichelt der Rum jedem fei-
nen Geist. Er steht dabei für jahr-
zehntelange Brennerqualität aus 
Untergrombach und trägt diese 
Heimatverbundenheit mit Stolz.
Neugierig geworden? Diese und 
weitere besondere Produkte und 
Spezialitäten aus Bruchsal und 
den Partnerstädten gibt es bei der Touristinformation im Servicecen-
ter „H7“, Hoheneggerstraße 7, 
Tel. (072 51) 505 94-61, E-Mail: touristinformation@btmv.de, 
Homepage: www.bruchsal-erleben.de.

 
 Foto: BLB

 
Der „Joß Fritz Trunk“ neu in der 
Touristinformation Foto: BTMV

Erfolgreiche 2. AfterWork im Atrium
Das Wetter am 1. Juni war einfach nur herrlich, die Stimmung hervor-
ragend und dazu noch gute Musik, leckeres Essen und erfrischende 
Getränke. Wir bedanken uns bei den rund 2.000 Besuchern für Ihr 
Kommen und unseren Partner für deren Unterstützung.
Die nächste AfterWork ist am 6. Juli ab 18 Uhr, und wir freuen uns 
schon heute wieder auf einen tollen Abend im Atrium. 
Mehr Informationen zur AfterWork und weiteren Veranstaltungen 
auf: www.bruchsal-erleben.de.

MustertextJazzclub Bruchsal

Jazz on the Wild Side 2023 – Cécile Verny Quartet: 
“Of Moons and Dreams“
30. Juni, 20 Uhr
Rohrbacherhof, Rohrbacherhof 3, Bruchsal

 
Cecile Verny Foto: Rainer Muranyi

… Cécile Verny betritt die Bühne. 
Allmählich wird es ruhig im Saal. 
Wie sie ihre Stimme erhebt und 
zärtlich die Melodie des ersten 
Songs anstimmt, breitet sich 
eine fast andächtige Stimmung 
aus. Und als schließlich der Song 
zu Ende ist und Beifall aufbran-
det, ist zumindest schon mal ei-
nes offensichtlich. Cécile Verny 
hat es wieder geschafft, ihr Publi-

kum mit dem ersten Lied zu verzaubern. Und alle lieben sie dafür, 
ganz gleich, ob sie nun der Pop- oder der Jazzfraktion angehören.
Das Cécile Verny Quartet verfügt über das Talent, sofort eine emo-
tionale Verbindung zum Publikum aufzubauen. Diese großartige 
Sängerin hat das, was man Charisma nennt, ist ausgelassen und 
nachdenklich, fröhlich und verletzlich zugleich. Die Band mit Andre-
as Erchinger an Piano und Keyboards, Bernd Heitzler an verschiede-
nen Bässen und Lars Binder am Schlagzeug agiert mit Nonchalance, 
Understatement und Coolness, sorgt für elastischen Puls, knackige 
Grooves oder bei Bedarf filigrane Farbtupfer, leistet sich Passagen, in 
denen sie sich so richtig freispielt, und zeigt immer wieder, aus welch 
versierten Solisten sie doch eigentlich besteht. Ohne das große ge-
meinsame Ziel aus den Augen zu verlieren, den möglichst perfekten 
Klangteppich zu schaffen, auf dem sich die sinnliche, erotische, ver-
ruchte, zornige oder auch mal ganz sanfte Stimme von Cécile Verny 
optimal entfalten kann. Da diese Band ein Level erreicht hat, auf dem 
dies scheinbar wie von selbst funktioniert, kommen wirklich alle auf 
ihre Kosten, die Musik erwarten, die höchsten Ansprüchen genügt, 
dabei dennoch gut ins Ohr geht und auch noch im Gedächtnis haften 
bleibt. Vorsicht. Suchtgefahr!
Cécile Verny: vocals
Bernd Heitzler: basses
Andreas Erchinger: piano & keyboard
Lars Binder: drums & percussion
Adresse: Rohrbacherhof, Rohrbacherhof 3, Bruchsal
Tickets: 17 Euro 
(Mitgliederermäßigung und Abendkassenzuschlag je 2 Euro)
Beginn: 20 Uhr - Einlass circa 30 Minuten vor Konzertbeginn
Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Theaterspielwerkstatt für Kinder
„3 - 2 - 1 – und Action“
Kinder ab 7 Jahren können in diesem Sprungbrett-Kurs die wunder-
bare Welt des Theaters entdecken.
Zusammen mit dem Theaterdozenten Ulrich Volz erfinden wir tolle 
Geschichten, spannende Szenen und faszinierende Figuren und erle-
ben die großen Dramen auf der Bühne.
Das gemeinsame Spielen, Erleben und Spaß stehen in der Gruppe 
dabei im Mittelpunkt.
Der Kurs findet am Wochenende, Samstag und Sonntag, 17. und 18. 
Juni, jeweils von 10 bis 13 Uhr im Theatersaal im Kunsthof der Mu-
sik- und Kunstschule, Moltkestraße 17 a, in Bruchsal statt.
Bitte bequeme Kleidung und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 39 Euro.
Weitere Informationen unter (072 51) 91 34-0. Anmeldung über die 
Homepage der MuKs Bruchsal (www.muksbruchsal.de).
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Zwischen Jugendstil und Expressionismus
Hundertwasser, Klimt und Schiele
Wer kennt sie nicht, die Bilder mit den endlosen Linien und bunten 
Flächen, die beeindruckend entworfenen Häuser mit den verrückten 
Rundungen des Wiener Künstlers Friedensreich Hundertwasser?
Davon inspiriert können Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene 
eigene Erfindungen von Linien und Ornamenten malerisch verwirkli-
chen.
MuKs-Dozent Roland Spieth unterstützt beim Malen und gibt inhalt-
lichen Hintergrund zu Hundertwassers berühmten Vorgängern, dem 
Jugendstilmaler Gustav Klimt und Egon Schiele, der den Jugendstil 
zum Expressionismus weiterentwickelte.
Der Kurs findet vom 18. Juni bis 2. Juli an drei Sonntagen, jeweils von 
16 bis 18 Uhr, im Malersaal im Kunsthof der Musik- und Kunstschule, 
Moltkestraße 17 a, in Bruchsal statt.
Die MuKs bittet, bei Bedarf Leinwände mitzubringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 49 Euro.
Weitere Informationen unter (072 51) 91 34-0. Anmeldung über die 
Homepage der MuKs Bruchsal (www.muksbruchsal.de). Z

Schloss Bruchsal

18. Juni „Schlosserlebnistag“ im Schloss Bruchsal
Jeden dritten Sonntag im Juni 
lädt der Verein „Schlösser, Bur-
gen und Gärten Baden-Württem-
berg e. V.“, in dem sich staatli-
che und private Kulturdenkmale 
zusammengeschlossen haben, 
zum landesweiten Schlosserleb-
nistag.
Der Aktionstag steht immer un-
ter einem besonderen Motto: 
In diesem Jahr heißt es „Feuer 
und Wasser“. Ob prasseln, plät-
schern oder rauschen, ob glim-
men, lodern oder kokeln – am 
18. Juni dreht sich alles um die gegensätzlichen Elemente.
Die Feuerwehr Bruchsal rückt am Schlosserlebnistag mit großem 
Gerät an.
Ein tolles Zirkusprogramm findet auf der Gartenterrasse statt.
Feinste Leckereien werden vom dem Team der „Coffeebee“ vor Ort 
angeboten.
Im Schloss Bruchsal warten auf die Gäste abwechslungsreiche An-
gebote für die ganze Familie.

Stadtbibliothek

Ich gehe langsam aus der Welt heraus
Lesereihe über Sterben, Trauer und Tod am Dienstag, 13. Juni um 
19 Uhr
Sterben, Trauer und das Abschiednehmen von geliebten Menschen 
sind schwere Themen. Doch zunehmend findet die Auseinanderset-
zung mit dem Tod ihren Weg in die Zivilgesellschaft und erfährt auch 
mehr Aufmerksamkeit in der Literatur. Viele, die den Verlust eines 
Menschen erleben, suchen nach Möglichkeiten, sich auszutauschen 
und mit ihrer Trauer nicht allein zu sein. Literatur kann dabei Rat und 
Trost für Betroffene und Angehörige spenden.
Peter Holzer und Anette Föllmer stellen Bücher zum Thema vor. Sie 
engagieren sich beide in der Ambulanten Hospizgruppe in Bruchsal 
und Umgebung. Musikalisch werden die Lesungen von Wolfgang 
Köbler begleitet.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Für Fragen stehen das Team 
der Stadtbibliothek unter (072 51) 79-310 oder 
per E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.de zur Verfügung.

Mitteilungen anderer Institutionen

BildungsstiftungBildungsstiftung

Vielfältige Förderung durch die Bruchsaler Bildungsstiftung
Eine Vielfalt von Anträgen haben Vorstand und Kuratorium der 
Bruchsaler Bildungsstiftung beraten und den jeweiligen Zuschuss 

 
Intrada Schloss Bruchsal  
 Foto: Schloss Bruchsal

beschlossen. Die Vielfalt der Projekte und die Tatsache, dass nach 
Corona die Zahl der Anträge wieder deutlich gestiegen ist, erfreuten 
Vorstand und Kuratorium.
Die Albert-Schweitzer-Realschule besitzt seit einigen Jahren eine 
hervorragende Ton- und Lichtanlage. Die Anlage wird von Schülerin-
nen und Schülern der entsprechenden Arbeitsgemeinschaft betreut 
und betrieben. Die professionelle Nachschulung wird vom Landes-
verband Amateurtheater Baden-Württemberg und von der Bruchsa-
ler Bildungsstiftung gefördert.
Den Theaterunterricht der Klassen 3 und 4 der Burgschule Unter-
grombach fördert die Bildungsstiftung - wie in den letzten Jahren 
auch.
Programmieren greifbar machen – auch dieses Projekt der Albert-
Schweitzer-Realschule im MINT-Umfeld – Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik – ist nach Meinung der Bildungsstif-
tung förderwürdig. Wie hoch die Förderung sein kann, wird der Vor-
stand klären. Und auch das SOKO-Training der Joss-Fritz-Schule in 
Untergrombach steht auf der Liste der zu fördernden Projekte.
Ebenfalls an der Albert-Schweitzer-Realschule fördert die Bildungs-
stiftung zusätzlichen Unterricht zur Verbesserung des Schulab-
schlusses in Mathematik und Physik. Der Übergang auf das Berufli-
che Gymnasium wird dadurch deutlich erleichtert.
Alle Bruchsaler Grundschulen sollen eine Experimentierbox erhalten. 
Beim Energie-Parcours werden erneuerbare Energien thematisiert, 
als Ergänzung zum Sachkundeunterricht.
Neues Terrain betritt die Bildungsstiftung bei der Förderung des The-
aterprojekts „Gleich“ mit Strafgefangenen der Justizvollzugsanstalt 
Bruchsal.
Der Förderverein des Jugendsymphonieorchesters Bruchsal wird für 
den Jugendaustausch mit dem spanischen Orchester Vitoria ebenso 
unterstützt wie die Badische Landesbühne mit der DVD-Produktion 
„Mädchen in der Hutschachtel“.
Weitere Projekte, die für eine Förderung vorgesehen sind, sind das 
Klima-Puzzle, das in allen Schulformen der Klassen 10 eingesetzt 
werden kann, und die Vereinheitlichung der Sprachförderung in 
Bruchsal.
„Unter dem Strich“ wurden nahezu Euro 25.000 ausgeschüttet. (HpG)

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet 
mich. Lukas 10,16a

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst:
Sonntag, 11. Juni,
10 Uhr: Gottesdienst in der Schlosskirche Obergrombach, Pfarrerin 
Andrea Knauber,
11 Uhr: Ki-Tee-Go Kindergottesdienst in der Schlosskirche Ober-
grombach mit dem Kigo-Team: Marion Kretz und Eva Kuntze
Alles hat seine Zeit!
Liebe Hörerinnen und Hörer der Telefonandacht!
Das Angebot der Telefonandacht endet im Mai. Begonnen hatte ich 
dieses Angebot als Angebot während der Corona-Zeit, und ich habe 
fortgesetzt, wie es mir möglich war. Aufgrund von Gemeindetermi-
nen an Wochenenden und Urlaubszeiten kam es immer wieder zu 
Unregelmäßigkeiten.
Da sich das in der kommenden Zeit nicht ändern wird, endet dieses 
Angebot nun.
Ich danke Ihnen, mit denen ich auf diese Weise verbunden sein konn-
te. Gott befohlen! Ihre Pfarrerin Andrea Knauber
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Termine unter der Woche:
Mittwoch, 14. Juni,
10 Uhr: Gruppe 58plus – Besichtigung der Eremitage in Waghäusel, 
Kümmerer Ehepaar Olsen.

Bei Anliegen und Fragen:
Das Pfarramt der Christusgemeinde Unter-/Obergrombach hat in 
den Pfingstferien geschlossen.
In der KW 23 hat Frau Knauber Urlaub. Ihre Vertretung macht Pfarrer 
Wolf-Dieter Weber aus Karlsdorf-Neuthard-Forst. Er ist erreichbar un-
ter der Telefonnummer: (01 79) 223 98 86
Ab dem 13. Juni ist das Pfarramt wieder besetzt:
Dienstag von 10 bis 12 Uhr und
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr und von 15 bis 17 Uhr
Sie können uns auch eine Nachricht schicken an
E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Heidelsheim und Helmsheim am
Sonntag, 11. Juni auf dem Aschberg in Heidelsheim um 10 Uhr. Der 
Gottesdienst für alle Generationen steht unter dem Thema: „Damit 
alle satt werden“ – Josef und die Träume des Pharao.
Musikalisch wird der Gottesdienst vom Posaunenchor Heidelsheim 
begleitet.
Im Anschluss laden wir Sie von Herzen zum Spießbratenfest des Po-
saunenchors auf dem Aschberg ein.

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Heidelsheim und Helmsheim am
Sonntag, 11. Juni auf dem Aschberg in Heidelsheim um 10 Uhr. Der 
Gottesdienst für alle Generationen steht unter dem Thema: „Damit 
alle satt werden“ – Josef und die Träume des Pharao.
Musikalisch wird der Gottesdienst vom Posaunenchor Heidelsheim 
begleitet.
Im Anschluss laden wir Sie von Herzen zum Spießbratenfest des Po-
saunenchors auf dem Aschberg ein.

Jungschar
Herzliche Einladung zur Jungschar am 15. Juni von 16.30 bis 18 Uhr 
rund ums Gemeindehaus.
Komm doch vorbei, wir freuen uns auf Dich!

Kirche Kunterbunt
Wir laden herzlich zur nächsten Kirche Kunterbunt ein. Auch dieses 
mal geht es lustig, laut und wild zu. Es wird gestaltet, gespielt, expe-
rimentiert, getobt, gesungen, gefeiert, gegessen und gelacht! Kinder 
mit Mama, Papa, Oma, Opa, Tante oder Onkel oder mit allen zusam-
men sind eingeladen zu einem tollen Nachmittag, dieses Mal unter 
dem Motto: „Heldenhaft!“. Die Kinder dürfen gerne als Superhelden 
verkleidet kommen.
Wir treffen uns am Sonntag, den 18. Juni von 15.30 bis 18.30 Uhr 
rund ums Gemeindehaus Helmsheim. Weitere Informationen finden 
Sie auf den Flyern oder der Homepage der Kirchengemeinden.

Pfarramt
Unser Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.

Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste und Veranstaltungen
Herzliche Einladung zu Gottesdiensten und Andachten in der kom-
menden Woche:
Sonntag, 11. Juni,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Lutherkirche Bruchsal mit 
anschließendem Kirchenkaffee, Pfarrer i. R. Norbert Gantert

Offene Kirche:
Wir laden herzlich ein in die „Offene Kirche“. Von Ostern bis Oktober 
ist die Lutherkirche samstags von 10 bis 12 Uhr geöffnet! Die offene 
Kirche lädt ein zum Verweilen, für ein stilles Gebet, um unsere Lu-
therkirche zu besuchen, oder sie mit dem digitalen Kirchenführer zu 
erkunden!

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag, 13. Juni, 9 Uhr: 
JA/WiR-Kreis im Saal des Martin-Luther-Hauses, Luisenstraße 1 a
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lus im Saal
Mittwoch 14. Juni, 15 bis 17 Uhr: 
Seniorennachmittag im Raum 1 im Martin-Luther-Haus
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal

Bei Anliegen und Fragen:
In der Woche vom 5 . bis 9. Juni ist das Pfarramt wie folgt besetzt:
Montag, 5. Juni geschlossen
Dienstag, 6. Juni 12.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, 7. Juni und Donnerstag, 8. Juni geschlossen
Freitag, 9. Juni 9.30 bis 12 Uhr
Das Pfarramt ist erreichbar unter 
der Telefonnummer: (072 51) 20 04 und 
der E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage: 
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, den 11. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit der Luthergemeinde in der 
Lutherkirche

Gruppen und Kreise
Montag, den 12. Juni
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern;
19 Uhr Jugendkreis „Frönyad“
Dienstag, den 13. Juni
14.30 Uhr Seniorenkreis 60plus mit einem Vortrag der Försterin  
Stephanie Bauer über unseren Wald im Wandel
Mittwoch, den 14. Juni
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, den 15. Juni
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, 
Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
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Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich, täglich von circa 9 bis 18 Uhr geöffnet. Wegen Steinschlag 
– Lebensgefahr (!) bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!

11. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in STAFFORT mit Prädikant Christian Ramin und 
Margarita Rempel, Orgel

16. Juni – Freitag
15 - 17 Uhr FRAUENTREFF im GH für alle Frauen jeden Alters. Mit 
Inge Borel & Team. Nächster Termin: 7. Juni

18. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr KINDERGOTTESDIENST im Ev. Gemeindehaus Staffort, The-
ma: JONA – Teil 2
10 Uhr ABENDMAHLS-Gottesdienst in STAFFORT mit Prädikant 
Torsten Guldenschuh und Margarita Rempel, Orgel

Vertretung:
Ab 11. Juni weilt Pfarrer Müller in Rehabilitation. Vertretung bis 24. 
Juni: Diakonin Elke Seiter & Pfr. Jörg Seiter
Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 6639 
1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden!

Ev. Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
ACHTUNG! Kompletter NEUSTART nach den PFINGSTFERIEN!
Angelehnt an „Promiseland“ der Willow Creek Community Church/
USA testen wir zwischen den Pfingst- und den Sommerferien unser 
neues Konzept für Große Jungschar, Kleine Buben- und Kleinn Mäd-
chenjungschar:
In die Jungschar herzlich eingeladen sind alle Kinder der ersten bis 
siebten Klasse. Zum Ankommen gibt es ein Spieleangebot, dann 
einen gemeinsamen Teil mit einer Andacht, bevor die Kinder in ih-
rer Kleingruppe (nach Alter getrennt) ein abwechslungsreiches Pro-
gramm erwartet.
Die Kleingruppen entsprechen den aktuellen Jungschargruppen 
(kleine Mädchen und Buben: jeweils erste bis vierte Klasse; große 
Jugendschar: fünfte bis siebte Klasse), und auch die Mitarbeiter blei-
ben in ihrer Jungschar!
Nach der Testphase entscheiden wir, ob wir so weitermachen oder 
zu unseren drei Jungschargruppen zurückkommen wollen.
Für weitere Fragen stehen wir zur Verfügung
Samuel Grimm, Tel. (0175) 888 68 43 und 
Melanie Ernst,Tel. (01 72) 387 59 72
Jungschar für Kinder erste bis siebte Klasse
ab Donnerstag, 15. Juni, 17.15 bis 19 Uhr
Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestraße 3, Staffort

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr: Gottesdienst auf dem CVJM-Platz 
Bruchsal (Giesgrabenweg), mit Thomas Stil;
bei Regen in der EmK Bruchsal, Moltkestraße 3
parallel Sonntagsschule für die Schulkinder

Sonstige Veranstaltungen
Montag, 12. Juni, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Mittwoch, 14. Juni, 9 Uhr: Online-Gebetskreis
Donnerstag, 15. Juni, 18.30 Uhr: 
Sporttreff in Kraichtal-Gochsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle

Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter 
https://emk-bruchsal-kraichtal.de.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) -3661609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de

Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) -60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) -90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 9. bis 15. Juni
Freitag, 9. Juni Hl. Ephräm der Syrer
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 10. Juni
17.30 Uhr Ka Beichtgelegenheit
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 11. Juni 10. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Bü Festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeein-

heit zu Fronleichnam, anschl. Fronleichnams-
prozession; mitgestaltet vom Kirchenchor und 
Musikverein

18 Uhr Ne Eucharistiefeier
Dienstag, 13. Juni Hl. Antonius von Padua
19 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. Juni
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 15. Juni Hl. Vitus (Veit)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier

Öffentlichkeitsarbeit

Fronleichnam in Büchenau am 11. Juni
In Büchenau feiern wir das Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
und seine Prozession. Nach der Eucharistiefeier um 9.30 Uhr zieht 
die Prozession wie in den vergangenen Jahren über Au in den Bu-
chen, die Hirtengasse und die Gustav-Laforsch-Straße zurück zur 
Kirche.
Wir würden uns freuen, wenn die Anwohner in bewährter Weise die 
Straßen und Häuser schmücken.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 10. Juni, 
Helmsheim, St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Sonntag, 11. Juni, 
Heidelsheim, St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier - anschließend Früh-
schoppen (Pfr. Fritz)
Obergrombach, St. Martin: 11.30 Uhr: Taufe von Mila Maria Göbel 
(Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– gleichzeitig Kinderkirche – mit Taufe von Sophie Nedic (Pfr. Fritz)
Untergrombach, Michaelskapelle: 17 Uhr: Atempause – meditativer 
Gottesdienst mit der Band Second Step (Pfr. Fritz)
Montag, 12. Juni, 
Untergrombach, Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Frühschoppen nach dem Gottesdienst
Am Sonntag, 11. Juni laden wir wieder herzlich ein zum Frühschop-
pen nach dem Frühgottesdienst. Dieses Mal wird er organisiert von 
Familie Ofner.

Ministranten St. Maria Heidelsheim
Miniprobe für die neuen Ministranten ist am Dienstag, 13. Juni um 
17 Uhr in der Kirche.
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St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Forum älterwerden
Einladung zum Seniorennachmittag
Montag, den 12. Juni findet der nächste Seniorennachmittag um 
14.30 Uhr im Pfarrzentrum statt.
Herr Polizeihauptmeister Harry Hwasta wird einen Vortrag über 
Trickbetrügereien gegenüber Seniorinnen und Senioren – falscher 
Polizeibeamter, Enkeltrick und Schockanruf – halten.
Hierzu laden wir ganz herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen.
Den Fahrdienst übernimmt wie immer Beate Mödinger, 
Telefon 31 56.
Das Team vom Forum älterwerden

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Sonnwendfeier im Hessenbuckel
Mit der Sommersonnenwende sind viele Rituale verbunden. Wir fei-
ern den längsten Tag und die kürzeste Nacht des Jahres mit vielen 
überlieferten Bräuchen – allen voran das Sonnwendfeuer. Die Som-
mersonnenwende ist das Fest des Lichts und des Feuers. Daher ha-
ben viele Rituale mit Flammen zu tun. Sie reinigen und ermöglichen 
einen Neuanfang. Das Sonnwendfeuer brennt zu Ehren des Lichts 
und vertreibt die bösen Geister. Mit dem Feuer bitten die Menschen 
laut Tradition um gutes Wetter und eine reiche Ernte.
Wir wollen dies zusammen mit euch Frauen feiern am Freitag, 23. 
Juni, 18.30 Uhr, im Hasenheim (Vereinsgelände des KTZV im Hes-
senbuckel). Mitzubringen sind etwas Zeit, Appetit und gute Laune. 
Herzliche Einladung!
Bitte um Anmeldung bis 16. Juni bei Walburga Schönherr, Telefon 
(072 57) 23 10.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Forum älterwerden
Einladung zum Altennachmittag
Termin: 14. Juni um 14 Uhr im Pfarrzentrum St. Wendelinus
Thema: Untergrombach unsere Heimat
Wir zeigen Ihnen Bilder aus der Vergangenheit von Untergrombach. 
Zu diesem Nachmittag bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
laden wir alle interessierten Personen herzlich ein.
Das Altenwerk-Team

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag, 11. Juni um 10.30 Uhr
Zur Kinderkirche laden wir alle Kindergartenkinder sowie Erst- und 
Zweitklässler herzlich ein.
Treffpunkt ist 10.30 Uhr vor der Kirche, nach der Begrüßung durch 
Pfarrer Fritz gehen wir gemeinsam ins Pfarrhaus, um dort Kinderkir-
che zu feiern.
Rabe Willibald und das Kiki-Team freuen sich auf Euch!

Einladung Gemeindeteam Untergrombach
Ist mir alles Wurst?!
Das Gemeindeteam Untergrombach lädt ein:
am Freitag, 16. Juli um 19 Uhr im Gemeindezentrum St. Michael 
(Schulstr. 2, Untergrombach)
Was soll aus der Pfarrei St. Cosmas und Damian zukünftig werden?
Was erwarte ich von der Pfarrei?
Was müsste passieren, damit ich mich in ihr wohlfühle?
Das Gemeindeteam Untergrombach will bei einer Grillwurst und Ge-
tränk mit jedem ins Gespräch kommen, dem die Zukunft der Pfarrei 
nicht Wurscht ist!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Freitag, 9. Juni, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz und Bibelteilen
Samstag, 10. Juni, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)

Sonntag, 11. Juni, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde; 19 Uhr: Worship – Meine Seele 
singe – mit Prisma
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 12. Juni, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 13. Juni, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 14. Juni, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 15. Juni, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritz-
ler) mit NGL-Liedern – anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit eucharisti-
scher Anbetung

Pfarrbüro St. Vinzenz
Das Pfarrbüro St. Vinzenz, Josef-Kunz-Str. 4, ist am Freitag, 9. Juni 
geschlossen!

Gemeindefest und Jubiläum in St. Anton
Der Heilige Antonius von Padua 
ist Schutzpatron der Kirchenge-
meinde St. Anton in der Bruch-
saler Südstadt. Zu seinen Ehren 
feiert die Gemeinde jährlich das 
Patrozinium mit anschließen-
dem Fest rund um Kirche und 
Bernhardussaal, in diesem Jahr 
am Sonntag, den 18. Juni.
Der Tag beginnt mit dem Fest-
gottesdienst um 10.30 Uhr. Ein 
thematischer Schwerpunkt wird 
das 50-jährige Jubiläum des 
„Altenwerks“, später „Senioren-
kreis“ oder heute auch „Forum 
älterwerden“, genannt.
Die musikalische Gestaltung liegt in den Händen des Kirchenchores 
St. Anton unter der bewährten Leitung von Matthias Bellm.
Im Anschluss sind alle Teilnehmer und Gäste zum Feiern auf dem 
neu gestalteten Gelände rund um die Kirche herzlich eingeladen. Ein-
topf, Gegrilltes, Kaffee und Kuchen, Waffeln und Eis sind im Angebot. 
Alles auf inzwischen bewährter Spendenbasis. Ein Beitrag des Kin-
dergartens, des Männersingkreises St. Anton und eine Spielstraße 
für Kinder bereichern das Programm.
Der Erlös verteilt sich auf eine neue Beschallung der Kirche, Unter-
stützung des Kindergartens und der Menschen in Peru. Für die Ju-
gendwallfahrt nach Lissabon engagieren sich die Jugendlichen beim 
Fest und freuen sich über Ihre Unterstützung.
Das Gemeindeteam St. Anton hofft auf zahlreiche Besucher und ver-
traut auf das schon traditionelle gute Wetter zu diesem Anlass. (MM)

Kirchliche Verbände
Kirchenchor St. Peter \& St. Paul
Rathgeber-Messe an Pfingsten
Den festlichen Gottesdienst am Pfingstsonntag in der Barockkirche 
St. Peter mit Zelebrant Dr. Benedikt Ritzler umrahmte der Kirchen-
chor St. Peter & St. Paul unter der Leitung seines Dirigenten Sebasti-
an Münz mit der Missa brevis in F-Dur von Valentin Rathgeber.
Durch den leichten und frischen Charakter der Messe wurde die freu-
dige Grundstimmung des Gottesdienstes noch musikalisch unter-
strichen. 1682 in Bayern geboren war Valentin Rathgeber zugleich 
Benediktinermönch, Komponist und Organist. Er verstand es meis-
terhaft, in seinen Werken Einfachheit mit klangvoller Harmonik und 
ansprechender Melodik zu vereinen.
Zwischen den Messeteilen Kyrie, Sanctus, Agnus Dei und Benedictus 
erklang der Pfingst-Hymnus „ Veni creator spiritus“ (Komm, Schöpfer 
Geist) in einem A-Cappella-Satz des Schweizer Chordirektors Jean 
Baptiste Hilber.

 
Kirche St. Anton Foto: B. Köhler
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Den feierlichen musikalischen Abschluss bildete das bekannte Kir-
chenlied „Der Geist des Herrn“ in einer erweiterten fünfstimmigen 
Fassung mit melodischer Sopran-Überstimme. Mit diesem Lied 
wurden die Gottesdienstbesucher in einen sonnigen und warmen 
Pfingstsonntag entlassen.

 
Pfingstsonntag in St. Peter Foto: Simone Staron

Als nächstes Projekt gestalten wir den Gottesdienst zum Patrozini-
um am 25. Juni, 10.30 Uhr in St. Paul mit.
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Die Proben finden donnerstags um 20 Uhr im Pfarrheim St. Peter 
statt.
Für den Chor:
Vera Schmitt-Baumann

Augenkrankheiten im Alter, Symptome, Vorbeugung und Behandlung
Dienstag, 13. Juni, 19.30 Uhr
Der Referent des Abends ist selbst seit Jahren als Augenarzt in 
Bruchsal tätig: Dr. med. Patrick Vivell spricht über Augenkrankhei-
ten im Alter und deren Symptome und erläutert, was es an Vorbeu-
gung und Behandlungsmöglichkeiten gibt. Der informative Vortrag 
beginnt um 19.30 Uhr im großen Saal des Pfarrzentrums St. Paul. 
Gäste sind herzlich willkommen. Wie immer wird zuvor auch zum 
Gottesdienst um 18.30 Uhr und zum Rosenkranz um 18 Uhr in der 
Kirche St. Paul eingeladen.

Soziales \& Spirituelles
Sehenswerte Fotoausstellung des Perukreises in der Stadtbibliothek
Augen auf für das „Antlitz der Anden“
Im März vor genau 30 Jahren be-
gann sie, die Partnerschaft des 
Bruchsaler Perukreises mit den 
Gemeinden San Pedro und San 
Pablo in den Südanden. In den 
vergangenen drei Jahrzehnten 
sind dabei tiefe Freundschaften 
entstanden. Davon kann man 
sich jetzt ein Bild machen, denn 
der Perukreis der Seelsorgeein-
heit St. Vinzenz gibt in einer Fo-
toausstellung in der Bruchsaler 
Stadtbibliothek vielfältige Einbli-
cke in diese Verbindung zwischen Ländern und Gemeinden, die nicht 
nur Grenzen abbaut, sondern vor allem Menschen zusammenbringt: 
Die wirklich sehenswerte Ausstellung mit dem beziehungsreichen 
Titel
„Das Antlitz der Anden“ ist seit Ende Mai in der Stadtbibliothek Bruch-
sal zu sehen.
Beim Besuch der Bruchsaler Stadtbibliothek fallen sie einem sofort 
ins Auge: Kinder, Erwachsene, alte Menschen in Großaufnahme, fo-
tografiert bei ihren Alltagstätigkeiten als Bauern in den peruanischen 
Anden, auf 3500 Meter Höhe, zwischen der alten Inkastadt Cusco 
und dem Titicacasee gelegen.
Von den einfach gerahmten Motiven, die am Treppenaufgang und 
entlang der freien Wände den Betrachter in ihren Bann ziehen, geht 
eine stille und zugleich starke Anziehungskraft aus. Denn in dieser 
Ausstellung erkennt man augenblicklich, wie Freundschaft aussieht 
und was sie bedeutet. Mit stets liebevoll-offenem Blick bis ins Detail 
hat Elisabeth Rieger bei ihren wiederholten Besuchen vor Ort in den 
hochgelegenen Andengemeinden die Landschaft und die Natur, vor 
allem aber die Menschen in den Blick genommen und abgelichtet. 
Schließlich sind für sie „die Menschen der wichtigste Teil der Part-
nerschaft“.
In diesem Jahr feiert der Perukreis das 30-jährige Bestehen seiner 
Partnerschaft mit den beiden kleinen Anden-Gemeinden. Aus dem 

 
Elisabeth Rieger mit Samuel bei 
der Vernissage  
 Foto: Simone Staron

Anlass wird noch bis zum 29. Juli die Fotoausstellung in der Stadt-
bibliothek Bruchsal präsentiert. Machen Sie sich einfach selbst ein 
Bild vom „Antlitz der Anden“! Die Ausstellung kann zu den üblichen 
Öffnungszeiten der Bücherei besucht werden. (K. Werle)

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 10. Juni
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 11. Juni
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit Jugendpastor Tobit 
Hartmann im Gemeindehaus in der Pfälzer Straße 15 a in Heidels-
heim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkind gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 12. Juni
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 13. Juni
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 14. Juni
10 Uhr: Frauenevent
Vorschau Generation Plus:
Ausflug am 21. Juni ins Event Café Unteröwisheim,
„und Gott sprach: siehe, es war alles gut! (Bildpräsentation)
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 11. bis 15. Juni
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 11. Juni, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Echter Frieden und echte Sicherheit – wann?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Was können wir aus Jesu 

Wundern lernen?“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 11. Juni, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Liebe – das Kennzeichen wahrer Christen“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Was können wir aus Jesu 

Wundern lernen?“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 14. Juni, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 15. Juni, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Stärke deine Brüder in schwierigen Zeiten“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Chronika 

Kapitel 32 bis 33
• Bibellesung aus 2. Chronika 32, 1-15
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• Aktueller Lagebericht der Leitenden Körperschaft, Nr. 4 (2023)
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Such dir deine Freunde gut aus“ 

(Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter der Telefonnummer (072 51) 899 91 angefragt 
werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.
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Kirche für Bruchsal

... und mittendrin das Reich Gottes!
Gottesdienst, Sonntag, 11. Juni, 10.30 Uhr
Das Reich der Himmel und das himmlische Reich (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Dienstag, 13. Juni
9.45 Uhr: Krabbelgruppe
19 Uhr: Badminton
Suchst du eine Gemeinde? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher über uns infor-
mieren. Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Regelmäßige Angebote im Quartierstreff
Gesellschaftsspiele, Basteln, Lesen und mehr
Mittwochs alle zwei Wochen von 15.30 bis 16.30 Uhr im großen 
Raum.
Die nächsten Termine sind: 14. Juni / 28. Juni / 12. Juli, jeweils orga-
nisiert vom Seniorenrat Stadt Bruchsal.
Ansprechpartnerin Doris Prenzler,
E-Mail: prenzler-automation@mail.de.

Anlaufstelle für Sorgen und Probleme – eine Sprechstunde für die 
Südstadt
Jeden Donnerstag 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro, organisiert vom 
Bürgerverein Bruchsal-Südstadt e.V.
Ansprechpartner sind Julia Dörr und Thorsten Münch unter 
mail@bv-bruchsalsued.de .

Beratungsangebot des Ökumenischen Hospiz-Dienstes (ÖHD)
Jeden Mittwoch 11 bis 16 Uhr im Quartiersbüro
Für Menschen, die selbst oder deren Familienangehörige von schwe-
rer Krankheit oder Verlust betroffen sind, aber auch für alle, die sich 
für ein Ehrenamt als Hospizbegleiter/-in interessieren. Das Bera-
tungs- und Unterstützungsangebot ist groß, nähere Informationen 
daher auf der Homepage www.hospiz-bruchsal.de.
Kontakt: hospiz@hospiz-bruchsal.de oder telefonisch unter (072 51) 
80 08 58.

Beratung und Vernetzung rund um das Alter und Pflege
Vom Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9 bis 11 Uhr im Quartiersbüro, nach 
vorheriger Anmeldung.
Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen erhalten kostenlos Infor-
mationen rund um das Thema Pflege und Alter. Der Pflegestützpunkt 
ist eine neutrale Beratungsstelle.
Nähere Informationen direkt auf der Homepage unter 
www.landkreis-karlsruhe.de/pflegestuetzpunkte.
Kontakt: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de
oder telefonisch unter (07 21) 936-704 90

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe - Angebote im Juni
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und de-
ren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 12. Juni von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
TrauerCafé
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 16. Juni von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Zusätzliches Angebot im Juni
Lesereihe in der Stadtbibliothek Bruchsal
Ich gehe langsam aus der Welt heraus – Lesung und Gespräch über 
Trauer, Abschied, Sterben
Dienstag, 13. Juni von 19 - 21 Uhr, Stadtbibliothek, 
Am Alten Schloss 4, 76646 Bruchsal
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter der Telefonnum-
mer: (072 51) 320 40 10 oder 
per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de

Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto: Volksbank Bruchsal-Bretten
IBAN: DE87 6639 1200 0000 1311 30

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Solidarisches Mittagessen der AWO in Bruchsal
Am Donnerstag, den 22. Juni, lädt 
der AWO Kreisverband Karlsruhe-
Land e.V. zum solidarischen, öf-
fentlichen Mittagessen ESSEN 
FÜR ALLE ein. Zu der Aktion, bei 
der sich die Besucherinnen und 
Besucher Bratlinge (vegetarisch) 
oder Wienerle mit Kartoffelsa-
lat aus der hauseigenen Küche 
schmecken lassen können, ist 
jede und jeder eingeladen. Der 
solidarische Mittagstisch funktioniert nach dem Solidaritätsprinzip: 
Gäste zahlen, so viel sie können und möchten: „Wer viel hat, gibt viel; 
wer wenig hat, gibt wenig; und auch wer nichts hat, bekommt ein war-
mes Essen“, erklärt Angelika Nosal, Geschäftsführerin des AWO-Kreis-
verbands. Die Essensausgabe findet zwischen 11.30 Uhr und 14 Uhr 
in Bruchsal in der Geschäftsstelle der Arbeiterwohlfahrt an der Prinz-
Wilhelm-Straße 3 statt. (Bei schönem Wetter draußen.)
Die AWO lädt ganz herzlich alle Menschen ein, beim ESSEN FÜR 
ALLE vorbeizuschauen. Gerne auch Kollegen, die ansonsten das 
Café oder Restaurant zur Mittagszeit bevorzugen, oder Personen, die 
im Normalfall allein essen. Hier kommt man mit anderen Menschen 
ins Gespräch und tut ganz nebenbei noch was Gutes.
„Die AWO hat in ihren Grundwerten die Solidarität tief verankert“, 
unterstreicht Kreisvorsitzender Uwe Presler den Kern dieser Aktion. 
„Wir müssen solidarisch mit unseren Mitmenschen bleiben, durch 
praktisches Handeln füreinander einstehen und die Gleichgültigkeit 
am Schicksal anderer überwinden.“
Die Arbeiterwohlfahrt als einer der Spitzenverbände der freien Wohl-
fahrtspflege setzt sich für eine sozial gerechte Gesellschaft ein.

 
 Foto: dheger
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1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Saison 2023
Neuzugang Vasile Musat – Abgang Maxim Fricatel
Nach der tollen Saison 2022 mit 
dem dritten Platz in der Endab-
rechnung wirft die neue Saison 
ihre Schatten voraus.
Der in drei Jahren ungeschlage-
ne Maxim Fricatel strebt höhere 
Aufgaben an und schließt sich 
für Mannschaftskämpfe dem 2. 
Bundesligisten ASV Ladenburg 
an. In Einzelwettbewerben wird 
er weiterhin für den ASV starten 
und steht auch als Trainer zur 
Verfügung. Sein großes Ziel ist 
die Europameisterschaft 2024. 
Wir begleiten ihn gerne auf sei-
nem Weg und drücken fest die 
Daumen.
Mit dem 20-jährigen Vasile Mu-
sat ist ein weiterer rumänischer 
Ringer zu uns gestoßen, der im 
80-Kilogramm- Limit starten soll 
und als größter Erfolg bisher die Vizemeisterschaft bei den Landes-
meisterschaften der Jugend nannte.
Ansonsten konnte die junge Mannschaft gehalten werden, und wir 
erwarten wieder hochklassigen Ringkampfsport in der ASV Halle.
Die Runde startet gleich mit zwei Lokalderbys gegen den KSV „Eiche“ 
Östringen am 16. September und den SVG 04 Weigarten II am 23. 
September. Eine weitere Neuerung wird sein, dass wir für unsere jun-
gen Ringer eine zweite Mannschaft gebildet haben, und auch unsere 
Schüler gehen wieder auf die Matte. Eine neue, um einen Meter grö-
ßere Matte sollte für Ringer und Publikum ebenso positive Impulsive 
setzen.
Hier die weiteren Vorrundentermine zum Vormerken:
16. September, 17 Uhr: 
ASV Bruchsal S – RKG Reilingen-Hockenheim S
16. September, 18.30 Uhr: ASV Bruchsal II – KSV Östringen II
16. September, 20 Uhr: ASV Bruchsal – KSV Östringen
23. September, 20 Uhr: ASV Bruchsal – SVG 04 Weingarten II
29. September, 19 Uhr: 
KG Viernheim-Ziegelhausen S – ASV Bruchsal S
29. September, 20.30 Uhr AC Ziegelhausen - ASV Bruchsal
6. Oktober, 19 Uhr: KSV Kirrlach S - ASV Bruchsal S
7. Oktober, 18.30 Uhr: ASV Bruchsal II – KSV Berghausen
7. Oktober, 20 Uhr ASV: Bruchsal – SVG Nieder-Liebersbach
14. Oktober, 17.30 Uhr: KSC Graben-Neudorf S – ASV Bruchsal S
14. Oktober, 18.30 Uhr: KSC Graben-Neudorf II – ASV Bruchsal II
14. Oktober, 20 Uhr: KSC Graben-Neudorf – ASV Bruchsal
21. Oktober, 18.30 Uhr: ASV Bruchsal II – ASV Daxlanden II
21. Oktober, 20 Uhr: ASV Bruchsal – RG Kurpfälzer - Löwen II
28. Oktober, 16 Uhr: ASV Bruchsal S - KSV Kirrlach S
28. Oktober, 20 Uhr: KG Laudenbach/Sulzbach – ASV Bruchsal

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Termine der Lyra
Am 15. Juni um 14 Uhr wird die Chorgemeinschaft Lyra in der Trau-
erhalle in Bruchsal singen. 
Das Einsingen ist um 13 Uhr angesetzt.
Am 16. Juni um 15.30 Uhr ist wieder Singstunde im Bürgerzentrum.

 
Maxim Fricatel strebt höhere Auf-
gaben an Foto: ASV

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

Blutspendeaktion Bruchsal am 21. Juni
Am Mittwoch, 21. Juni findet von 14.30 bis 19.30 
Uhr die Blutspendeaktion in der Sporthalle Bruchsal 
statt.
Unter dem beigefügten QR-Code können Sie vorab 
einen Termin vereínbaren.

DRK Bruchsal beim Ironman Kraichgau Wochenende
Gemeinsam mit zahlreichen weiteren Helferinnen und Helfern ver-
schiedenster Ortsvereine waren wir vor Kurzem beim Ironman 
Kraichgau im Einsatz.
Das Wochenende startete am Freitag mit dem 10-km-Jedermanns-
lauf. Am Samstag folgten dann der Ironkids sowie der Bundesliga-
Triathlon. Der große Abschluss erfolgte dann am Sonntag mit dem 
Ironman Kraichgau. Hier waren unsere Helferinnen und Helfer im 
medizinischen Zentrum im Zielbereich eingesetzt. Gemeinsam mit 
weiteren Ortsverein stellten wir einen Großteil des internistischen 
Zeltes. Insgesamt gab es chirurgisch und internistisch über 50 Ver-
sorgungen, zusätzlich gab es mehrere Transporte in umliegende Kli-
niken.
Wir wünschen allen Verletzten und Erkrankten eine gute und schnelle 
Genesung und bedanken uns bei allen weiteren Einsatzkräften für 
die tolle Zusammenarbeit.

Diakonisches Werk Bruchsal

Infoabend „Geburtsvorbereitung kompakt“
Das Diakonische Werk in Bruch-
sal bietet schwangeren Frauen 
ab der 30. Schwangerschafts-
woche einen Infoabend rund um 
das Thema Geburt an. Eine Heb-
amme und eine Mitarbeiterin der 
Schwangerenberatung geben 
Einblicke, was zu einer sinnvol-
len Geburtsvorbereitung gehört, 
und beantworten die Fragen der 
Teilnehmerinnen.
Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 20. Juni von 19 bis 21 Uhr im Diakonischen Werk in Bruch-
sal, Wörthstraße 7. Das Angebot ist kostenfrei. Anmeldungen unter 
Telefon (072 51) 91 50-0 oder über bruchsal@diakonie-laka.de.

„Stillvorbereitung“ für Schwangere
Die Hebammensprechstunde des Diakonischen Werkes in Bruchsal 
bietet schwangeren Frauen ab der 28. Schwangerschaftswoche ei-
nen Vormittag zum Thema „Stillvorbereitung“ an. Schwangere erhal-
ten dort neben der Anleitung zum Stillen Informationen zu Stillposi-
tionen, den Vorteilen des Stillens sowie eine mentale Vorbereitung, 
um Anfangsschwierigkeiten beim Stillen überwinden zu können.
Termin: Dienstag, 13. Juni von 9 bis 10 Uhr. Das Angebot findet im  
Diakonischen Werk in Bruchsal, Wörthstraße 7, statt und ist kosten-
frei. Anmeldung unter Telefon (072 51) 91 50-0 oder über 
bruchsal@diakonie-laka.de.

DLRG Bruchsal e.V.

Pfingsten heißt Zeltlager-Zeit
Wie jedes Jahr heißt Pfingsten 
für uns Zeltlager-Zeit. Zum einen 
fuhr unsere Jugend auf das Be-
zirksjugendlager und zum ande-
ren unsere Taucher/-innen zum 
Bezirkstaucherlager.
Das diesjährige Bezirkstaucher-
lager am Buchtzigsee in Ettlin-
gen wurde wieder genutzt, um 
sich auf die kommende Einsatz-
saison vorzubereiten und mög-
lichst viel Zeit unter Wasser zu 
verbringen. Sei es bei einem frei-
en Spaßtauchgang oder aber bei einen Tauchgang nach D-GUV an 

 
 Foto: ©inarik/stock.adobe.com

 
Taucherlager der DLRG, Bezirk 
Karlsruhe Foto: DLRG Bruchsal



|   21AMTSBLATT BRUCHSAL · 9. Juni 2023 · Nr. 23

der Signalleine oder mit der Sprech-Einrichtung, um für den Einsatz 
zu üben. Aber auch die Kameradschaftspflege kam bei den gemein-
samen Abenden nicht zu kurz.
Unsere Jugend verbrachte das lange Wochenende derweil in Schut-
tern für den Austausch und eine gemeinsame Zeit mit den Jugendli-
chen der anderen Ortsgruppen aus dem Bezirk.

FabLab Bruchsal e.VFabLab Bruchsal e.V

Offene Werkstatt für alle - nächster Stammtisch am 10. Juni
Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren für Einzelstücke zu ermög-
lichen. Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut 
sein Vereinsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter 
aus. Neben den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig 
ein öffentlicher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jede zweite Woche, samstags von 
16 bis 20 Uhr, besuchen. Weitere Informationen und Termine auf 
fablab-bruchsal.de oder telefonisch unter (072 51) 937 84 12.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.

Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.

Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (07 251) 93 23 84-0; Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Bericht von der Pfingstfahrt, Teil eins

 
 Foto: Michael Moritz

Unsere Pfingstfahrt führte uns dieses Jahr an die Saale. Beim KC 
Naumburg schlugen wir am Freitag, 2. Juni, unsere Zelte bei schö-
nem Sommerwetter auf. Nach einer etwas frischen Nacht ging es 
mit einem guten Frühstück bei Jena auf die 18 Kilometer lange Stre-
cke. Am ersten Tag hatten wir viele Umtragungen an entsprechend 
vielen Wehren. Durch die Rückstaus wurden wir immer wieder aus-
gebremst. In Camburg wartete das Transferfahrzeug. Nach kurzer 
Zeit war auch der Bus vor Ort und wir fuhren zum Campingplatz. 
Nach einem Kaffee war Nachmittagruhe oder radeln angesagt. Zum 
Abendessen wurde gegrillt und es gab leckeren Salat aus dem Gar-
ten von Brigitte.
Am 3. Juni waren wir auf der 27-Kilometer-Königsetappe, mit vielen 
Schwallstrecken und nur zwei Umtragungen. Bei Sonnenschein ging 
es von Camberg nach Naumburg. Bei der Umtragung in Bad Kösen 
machten wir Pause und besichtigten das Gradierwerk mit Holzge-
stänge. Danach ging es spritzig weiter bis zum nächsten Wehr, das 
von Henry befahren wurde. Angekommen am Campingplatz wurde 
nach der Kaffeepause der Drahtesel gepackt und der Bus samt An-
hänger in Camberg abgeholt. Zum Abendessen gab es Tortellini mit 
Tomatensauce und Salat. Einfach lecker!

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Termine im Monat Juni
Die Pfingstferien sind vorbei – unsere Kurse, Block II, 1. Halbjahr ge-
hen weiter.
Wer den Beginn im April versäumt hat, kann gerne noch einsteigen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, einen halben Kurs zu buchen.
Die einzelnen Kursinhalte entnehmen Sie bitte unserem Programm, 
oder informieren Sie sich auf unserer Homepage. Gerne geben auch 
die Kursleiterinnen und der Kursleiter Auskunft.
Montag
Wirbelsäulengymnastik 17 bis 18 Uhr
Faszientraining 18:15 bis 19:15 Uhr
Ilonka Martin, Telefonnummer (01 76) 21 15 21 61
Dienstag
Ganzkörpertraining mit Schwung-
ringen (Smovey) 17:30 bis 18:30 Uhr
Gesund und fit 18:45 bis 19:45 Uhr
Carola Becker, 
Telefonnummer 07251 682 49
Mittwoch
Fit mit Sitzgymnastik 
15:30 bis 16:30 Uhr
Carola Becker, 
Telefonnummer (072 51) 682 49
Hatha-Yoga 
18:45 bis 20 Uhr
Ben Freyschmidt, 
Telefonnummer 0177 826 04 93
Donnerstag
Hatha-Yoga 
18:15 bis 19:30 Uhr
19:45 bis 21 Uhr
Monika Brands, Telefonnummer (072 51) 392 97 54
Wassergymnastik 17 bis 18 Uhr
Uschi Balduf, Telefonnummer (072 51) 878 06
Aqua-Jogging 18 bis 19 Uhr, 19 bis 20 Uhr, 20 bis 21 Uhr
Mirijam Rötten, Telefonnummer (01 76) 24 19 69 71

Weitere Aktivitäten
11. Juni Wanderung zur Schweizerkopfhütte
 circa 13 Kilometer, mittelschwere Wanderung
14. Juni Rad-Treff 14 Uhr
25. Juni Radtour: Fürstbischofsrunde
 Tourführer: W. Walter, Telefonnummer (072 51) 982 71 17
25. Juni Waldbaden
 andrea.waldbaden@web.de

Naturfreunde Bruchsal

Seniorennachmittag der Naturfreunde
Liebe Senioren, unserer monatlicher Stammtisch im Naturfreunde-
haus Bruchsal, findet diesen Monat bereits am Samstag, 17. Juni, 
statt. Bitte entsprechend vormerken. Bei Interesse kann man sich bei 
Maria Luise Raub unter der
Telefonnummer (072 51) 151 40 weitere Information über die Gestal-
tung des Nachmittags einholen.
Das Naturfreundehaus Bruchsal ist mit dem öffentlichen Nahverkehr 
über die Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum zu erreichen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

Kräutersuche auf und um den Michaelsberg
Bei dieser Tagesaktion mit Wanderung auf den Michaelsberg werden 
saisonale Wildpflanzen und Heilkräuter vorgestellt sowie ihre typi-
schen Merkmale, Standorte und Einsatzbereiche intensiver erläutert. 
Durch Geschmacks- und Geruchsproben von essbaren Pflanzen 
machen wir uns vertraut damit, welche wir sammeln und anwenden 
können. Nach der circa vier- bis fünfstündigen Wanderung begeben 
wir uns ins Naturfreundehaus, um dort gemeinsam ein Kartoffel-
Wildkräutersüppchen zu kochen, einen Kräutertee aufzugießen und 
eine Kräuterbutter herzustellen.
Leitung: Beate Erath, Kräuterfrau, zurzeit in Ausbildung zur Naturheil-
kundeberaterin.
Datum: Samstag, 17. Juni; Uhrzeit: 10 bis 18 Uhr.
Treffpunkt am Naturfreundehaus; Bruchsal. 

 
Smovey-Senioren  
 Foto: Smovey.at
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Gebiet/Strecke: mittelschwer, circa sechs bis sieben Kilometer.
Teilnehmerzahl: mindestens acht, maximal zwölf Personen. Alter ab 
14 Jahre bis … (je nach Fitness)
Teilnahmegebühr ist vor Ort zu entrichten und beträgt 50 Euro, für 
Mitglieder der Naturfreunde 45 Euro.
Infos und Anmeldeformulare erhalten Sie von Hannelore Rübenacker.
E-Mail: hanne.ruebenacker@gmx.net.
Bitte Tagesrucksack mitbringen: Wasser, Vesper, Tasse, Schreib-
zeug, Decke oder Sitzkissen für Pause, ein Sammelkörbchen oder 
eine Stofftasche. Kartoffeln und Möhren für die Suppe können mit-
gebracht werden.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Radwanderung

 
 Foto: R.S.

Bei strahlendem Wetter fand am Sonntag, 4. Juni, eine Radwan-
derung des Obst-, Wein- und Gartenbauvereins Bruchsal statt. Die 
Mitglieder und ihre Freunde trafen sich am Bahnhof Bruchsal, um 
gemeinsam die Umgebung mit dem Fahrrad zu erkunden. Angeführt 
von Richard, einem erfahrenen Radler, machte sich die Gruppe auf 
den Weg, um eine abwechslungsreiche Tour zu genießen.
Die Route führte von Bruchsal über Karlsdorf-Neuthard, Stutensee, 
Waldbrücke und schließlich nach Untergrombach. Unterwegs bot 
sich den Teilnehmern ein malerisches Bild der umliegenden Land-
schaft, die von grünen Wiesen, blühenden Pflanzen, idyllischen Bag-
gerseen geprägt war.
Nach einer sportlichen Fahrt erreichte die Gruppe Untergrombach, 
wo sie im Tennisheim eine wohlverdiente Rast einlegte. Dort konnte 
man sich mit erfrischenden Getränken und leckerem Essen stärken. 
Die fröhliche Atmosphäre und die netten Gespräche trugen zur po-
sitiven Stimmung bei und boten die Möglichkeit, neue Kontakte zu 
knüpfen und sich auszutauschen.
Gestärkt und ausgeruht machte sich die Gruppe auf den Rückweg 
nach Bruchsal.
Für weitere Informationen des Vereins und Kontaktmöglichkeiten 
können Interessierte die Webseite des Obst-, Wein- und Gartenbau-
vereins Bruchsal besuchen oder direkt mit dem Verein in Verbindung 
treten. E.G.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Mitgliederversammlung 2023 Förderverein Ökumenischer Hospiz-
Dienst (FÖHD) - Korrektur des Datums der Einladung
Sehr geehrte Mitglieder des FÖHD,
die jährliche ordentliche Mitgliederversammlung des Fördervereins 
Ökumenischer Hospiz-Dienst e.V. findet statt am Montag, den 19. 
Juni, um 15 Uhr, im Luther-Gemeindehaus, Luisenstraße 1a in 76646 
Bruchsal.
Bitte entschuldigen Sie das Missgeschick.
Auf Ihr Kommen freut sich
Walter Vehmann, Vorsitzender FÖHD e. V.

„Letzte-Hilfe“-Kurs im evangelischen Pfarrzentrum in Wiesental
Am 3. Juli findet der nächste „Letzte-Hilfe“-Kurs im evangelischen 
Pfarrzentrum in Wiesental statt, Beginn ist um 14 Uhr. Anmeldung 
bitte über (072 51) 80 08-58.
Der Ökumenische Hospizdienst (ÖHD) in Trägerschaft des Caritas-
verbandes Bruchsal und des Diakonischen Werkes unterstützt und 
begleitet als ambulanter Hospiz-Dienst Menschen und ihre Angehö-
rigen in Zeiten schwerster Krankheit und des Abschiednehmens.
Sterben ist ein Teil des Lebens, und trotzdem ruft der Gedanke an 
den Tod eines nahestehenden Angehörigen oft große Unsicherheit 
und Hilflosigkeit hervor. Um diese Angst zu nehmen, bietet der Öku-
menische Hospiz-Dienst „Letzte-Hilfe“-Kurse an.

 
 Foto: CVB

„Gerade in der letzten Lebens-
phase ist es wichtig, sich den 
Sterbenden zuzuwenden. Dafür 
müssen die Berührungsängste 
abgebaut werden“, so Claudia 
Kraus, Koordinatorin des Öku-
menischen Hospiz-Dienstes und 
Leiterin des „Letzten Hilfe“-Kur-
ses. Der Kurs soll an die Thema-
tik Sterben und Tod heranführen, 
Basiswissen vermitteln und vor-
zeigen, was die Teilnehmenden 
für ihre Nahestehenden am Ende 
des Lebens tun können. Letzte 
Hilfe bedeutet die bestmögliche 
Begleitung Schwerkranker und 
Sterbender am Lebensende. Wie 
diese aussehen kann, wird im 
Kurs vermittelt.
Weitere Informationen über den 
Ökumenischen Hospiz-Dienst 
sowie zum Thema „Letzte Hilfe“ 
erhalten Sie über www.hospiz-
bruchsal.de oder telefonisch bei 
Frau Claudia Kraus unter 
Telefon (072 51) 80 08 58.

Pfadfinderhorst Greif e.V.Pfadfinderhorst Greif e.V.

Mailager der Bruchsaler Pfadfinder
Das alljährliche Mailager der Stämme DPSG und Stamm Greif fand 
dieses Jahr vom 28. bis zum 30. April auf dem Bruchsaler Pfadfin-
derplatz statt. Auch diesmal kam Spiel und Spaß nicht zu kurz. Am 
ersten Abend fing es mit einer Runde wir gegen das Wetter an – Es 
regnete, wie aus Kübeln und wir mussten unsere Zelte aufbauen. 
Dafür war unser knorkes Abendessen unter den letzten Strahlen der 
Sonne umso schöner und ein schöner Auftakt für das kommende 
Wochenende.
Der nächste Tag startete mit einem Waldlauf quer durch Bruchsal, 
bei dem die Teilnehmer/-innen ihre Geschicklichkeit mit einem ro-
hen Ei beweisen mussten, wobei auch nur ein Ei kaputtgegangen ist. 
Die wohlverdiente Stärkung folgte am Abend, bei einem gemütlichen 
Grillen über dem Lagerfeuer. Um den Tag ausklingen zu lassen, folg-
te eine große Runde Werwolf sowie das Grillen von Stockbrot und 
Schokobananen. Bei Kerzenschein kamen danach noch Teilnehmer/-
innen und Leiter/-innen aus beiden Stämmen zusammen und san-
gen zusammen altbekannte sowie neuere Lieder.
Auch der nächste Tag startete mit einem ausgiebigen Frühstück, 
doch leider brach kurz darauf auch schon der Moment des Ab-
schieds an. Dennoch freuen wir uns auf das nächstjährige Mailager 
und sagen bis dahin: Allzeit bereit.
Sippe Rotmilan

Gruppenstunden Zeiten
Sippe Wuestenbusshard (10-12 Jahren)
Mittwoch: 17.30 bis 19 Uhr
Meute Merlin (6-9 Jahren)
Donnerstag: 17.30 bis 19.30 Uhr

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Tanzen im Sitzen für alle
Tanzpädagogin Gabriele Reinhardt startet das Projekt
Tanzen im Sitzen ist eine eigenständige Tanzform und fördert die 
Erhaltung und Verbesserung körperlicher Leistungsfähigkeit. Koordi-
nation und Reaktion sowie Gedächtnisförderung werden spielerisch 
mit Musik – auch mit Handgeräten – geübt. Freude an der Bewegung 
nach Musik steht im Vordergrund. Fühlen Sie sich angesprochen, 
dann nutzen Sie die Gelegenheit und seien Sie dabei, wenn es heißt: 
Tanzen im Sitzen für alle in Forst.
Beginn des Kurses ist Mittwoch, 14. Juni. Die Übungseinheiten fin-
den immer von 10 bis 11 Uhr im Alex Huber Forum in der Waldsee-
halle Forst statt. Die Kosten pro Übungseinheit belaufen sich auf 10 
Euro. (VdK-Mitglieder erhalten zehn Prozent Nachlass.) 
Einstieg jederzeit möglich.
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Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

„Wir mögen das Familiäre an der Kindertagespflege“
„Ich habe mich damals für die 
Kindertagespflege entschieden, 
weil die Betreuungszeit der KiTa 
nicht ausreichte. Seitdem geht 
meine Tochter zu einer Tages-
mutter. Wir mögen das Familiäre 
daran“, erklärt Frau H. und be-
schreibt ebenfalls, wie zufrieden 
sie mit der Betreuung bei der Ta-
gesmutter ist. Ihre Tochter Laura 
geht an fünf Tagen in der Woche 
zur Tagesmutter und wird dort in einer kleinen Gruppe liebevoll und 
familiär betreut.
Unsere Tagespflegepersonen bieten individuelle Betreuungszeiten, 
die Eltern in verschiedensten Lebenslagen benötigen. Dabei dürfen 
maximal fünf Kinder gleichzeitig von einer Tagespflegeperson be-
treut werden.
Suchen auch Sie eine solche flexible und familiennahe Betreuung für 
Ihr Kind? Dann wenden Sie sich gerne an uns! Wir beraten und infor-
mieren Sie gerne auch zum Thema der finanziellen Unterstützung in 
der Kindertagespflege.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind Frau Hannah Koßmeier, Telefonnum-
mer: (072 51) 981 98 78 17, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de 
und Frau Juliane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 981 98 78 14, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87-0, Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Saisonrückblick 2022/2023 - U16-Mädchen

 
U16 Mädchen - Super Entwicklung über die Saison mit Sieg in Berlin
 Foto: TSG Bruchsal

Auch unsere U16-Mädchen kämpften sich zu einem glanzvollen Ab-
schluss. Denn keinen leichten Stand hatten die U16-Mädchen in der 
Regionalliga-Saison, hatte man doch wirklich renommierte Teams in 
der Liga dabei und ein recht gutes Niveau. Zudem kam dreimal Pech 
in knappen Spielen dazu, so dass man nur einen Sieg in der Runde 
verbuchen konnte.
Dennoch passten diese Ergebnisse nicht so richtig zum Team, des-
sen Mannschaftsherz wirklich an der richtigen Stelle schlägt. Able-
sen konnte man das immer wieder an Freundschaftsspielen gegen 
Mannschaften außerhalb der Liga, in denen relativ leicht gewonnen 
wurde. Dennoch brauchten die Mädchen schon eine gewisse morali-
sche Stärke, um die langen Durststrecken zu meistern. Fleißig wurde 
trainiert, das Trainerteam Rood/Kugelberg bot ein abwechslungs-
reiches und anspruchsvolles Training an, und auch Anfängerinnen 
wurden integriert.
Der Höhepunkt der Saison sollte das große, internationale Oster-
turnier in Berlin, der Eastercup Moabit, werden. Tatsächlich fuhr die 
Mannschaft auch mit dem Willen dorthin, dieses Mal zu gewinnen. 

 
 Foto: iStock

Absolut diszipliniert, schafften es die Mädchen, die Balance zwi-
schen Party und Fokus auf die Spiele zu halten. Sie spielten ein bra-
vouröses Turnier und steigerten sich von Spiel zu Spiel. Schon vor 
dem Endspiel gab es jede Menge Lob aus anderen Mannschaften 
– dass sie so eine schwere Saison hatten, wollte keiner glauben. Am 
Ende wurde auch noch das Endspiel souverän gewonnen – und die 
Mannschaft durfte den Siegerpokal in Empfang nehmen. Der lange 
Atem, all die Trainingseinheiten und die schwierigen Spiele hatten 
sich ausgezahlt – die U16-Mädchen der TSG hatten es gemeinsam 
geschafft, das Turnier in Berlin zu gewinnen, und jedem war klar: 
Auch ihr Basketball-Herz schlägt an der richtigen Stelle.

Handball
Rückblick und Ausblick HSG-Herren
Insgesamt spielte unsere erste Herrenmannschaft nach dem Auf-
stieg von der 1. Bezirksliga in die Landesliga eine ordentliche Saison. 
Besonders in der Hinrunde konnten unsere Herren in vielen Spielen 
überzeugen und sich früh im vorderen Drittel der Liga festsetzen. Am 
Ende des Jahres 2022 stand man auf einem hervorragenden dritten 
Tabellenplatz.
Zu Beginn des neuen Jahres hatte unsere Mannschaft dann jedoch 
wiederholt mit vielen krankheitsbedingten Ausfällen zu kämpfen, wo-
durch sie den notwendigen Trainingsrhythmus nicht aufbauen konn-
te. Dies wirkte sich deutlich auf die Leistungen in den verbleibenden 
Spielen der Saison aus. Dennoch gelang es, am Ende einen für einen 
Aufsteiger ordentlichen sechsten Tabellenplatz zu erreichen. Positiv 
war jedenfalls, dass das letzte Heimspiel nach einer guten Leistung 
souverän gewonnen werden konnte, wodurch unsere Herren ihrem 
scheidenden Trainer Thorsten Elsner einen gelungenen Abschluss 
bieten konnten.
Die HSG hatte sich dazu entschieden, nach fünf Saisons unter Thors-
ten Elsner auf der Trainerposition zur kommenden Saison 2023/2024 
einen Wechsel vorzunehmen. Neuer HSG-Trainer wird Kai Neulen, 
der bis zur Saison 2021/2022 die Herren der SG Odenheim/Unterö-
wisheim trainiert hatte und während seiner Amtszeit die SG von der 
Bezirksliga bis in die Verbandsliga führen konnte. Unterstützt wird 
er von Athletiktrainer Kevin Pistor und Torwarttrainerin Irina Streit. 
Wir freuen uns sehr, dass wir dieses Trainerteam für unsere Herren 
gewinnen konnten.
Bereits in der vergangenen Woche wurde der Startschuss für die 
Vorbereitung auf die neue Runde mit einer Auftaktbesprechung 
und anschließendem Training gegeben. Mit dabei waren auch zwei 
Neuzugänge. Von der HSG Linkenheim/Hochstetten/Liedolsheim 
wechselt mit Nick Wilhelm einer der leistungsstärksten Torhüter der 
vergangenen Landesligasaison zu unserem Team. Darüber hinaus 
hat sich Kreisläufer Adrian Schork, bisher TSV Malschenberg, der 
HSG angeschlossen. Ansonsten bleibt die Mannschaft so zusam-
men wie bisher und wird sich nun bis September auf die neue Saison 
2023/2024 vorbereiten.

Tennis
LK-Tagesturniere TSG Bruchsal am Samstag, 10. Juni und 
Sonntag, 11. Juni
Bei uns auf der Anlage finden zwei Tagesturniere statt.
Am Samstag, 10. Juni die Konkurrenzen:
W40, W50, W60, M40, M50, M60.
Am Sonntag, 11. Juni die Konkurrenzen:
W30, M30.
Wir freuen uns, die Teilnehmer 
und Zuschauer auf unserer An-
lage willkommen zu heißen, und 
auf schöne interessante Mat-
ches.
Für das leibliche Wohl sorgt un-
ser Wirt Lillo Patti, und als Nach-
tisch steht ein großes Kuchen-
buffet bereit.
Wir freuen uns auf viele Zu-
schauer.
TSG-Tennis Bruchsal

Turnen
„Tanzen mit dem Rollato“
Neues Kursangebot für Seniorinnen und Senioren
Wir tanzen Tänze mit unterschiedlichen Aufstellungen und Figuren 
zu beschwingten, abwechslungsreichen Melodien. „Tanzpartner ist 
unser Rollator“. Unser Ziel ist es Lebensfreude, Sicherheit und Mo-
bilität zu erhalten. Ein Rollator ist mitzubringen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.
Kursbeginn: Montag, 12. Juni von 11 Uhr bis 12 Uhr.

 
 Foto: Andrea Schmidt
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Ort: Gymnastikraum der TSG im Sportzentrum 4 in 76646 Bruchsal.
Der Zugang ist barrierefrei.
Kosten für acht Einheiten: TSG Mitglieder 15 Euro / Nichtmitglieder 
40 Euro
Anmeldung vorab bitte an:
Ulrike Weindel
Telefon: (072 51) 147 52
E-Mail: Ulrike.Weindel@t-online.de

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Persönliche und virtuelle Treffen:
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen ab 19 Uhr: 29. Juni, 27. Juli, 24. August (vorletzter 
Donnerstag des Monats (wegen Urlaub Gaststätte); Termin Weih-
nachtsfeier wird gesondert bekanntgegeben!,
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher ab 18.30 Uhr: 15. Juni, 13. Juli, 17. August, 14. September, 12. 
Oktober, 16. November; kein Treffen im Dezember.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. 
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtuelle Stammtisch: Zukünftig nur im November, Dezember, Janu-
ar, Februar am letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“: 
28. November, 19. Dezember
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung zum Gruppentreffen
Das nächste Gruppentreffen ist am Dienstag, 13. Juni, 19 Uhr im 
Frohsinnheim, Jurastraße 5, Waghäusel-Kirrlach
Betroffene und Angehörige sind willkommen.
Es findet die Mitgliederversammlung statt, Tagesordnung wurde mit 
dem Rundbrief Mai bekanntgegeben.
Das Hauptziel der Gruppenarbeit ist der Erfahrungsaustausch und 
wie gewohnt:
„Vermitteln von Hilfe zur Selbsthilfe“
Informationen zur Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.
(072 54) 29 31 Inge Bentz und (062 22) 725 91 Jutta Laier
www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 10. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 12. Juni

VerschiedenesVerschiedenes

Gemeinschaft 60 plus/minus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wie bereits angekündigt findet das nächste Treffen der Gemein-
schaft 60 plus/minus am Mittwoch, 14. Juni, 15 Uhr, im Pfarrzentrum 
St. Bartholomäus Büchenau statt. Das Thema bei diesem Treffen 
wird sein:
„Unser Garten – Freude an der Natur – gut für die Seele“. Wie wir 
mit wenig Zeitaufwand und bei der richtigen Pflege unseres Gartens 
noch genügend Zeit finden um neue Kräfte zu schöpfen, wird uns 
die Gartenbauingenieurin Frau Ute Ellwein nahebringen. Wir erhalten 
Tipps und auch Tricks rund um den Garten unter dem Motto: „Weni-
ger Arbeit – mehr Freude“. Wie bei allen unseren Zusammenkünften 
bieten wir Kaffee und Kuchen in Eigenregie sowie kalte Getränke an. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Team: Stephanie Suchy-Bux, Angelika Riffel, Marika Kramer

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

BKG zu Gast auf dem Kronauer Frühlingsfest
Die BKG kann nicht nur in der fünften Jahreszeit feiern. Nein, auch 
in den übrigen Jahreszeiten haben wir eigene Veranstaltungen und 
besuchen die Feste von anderen Karnevalsvereinen. So haben wir an 
den Pfingstfeiertagen das Frühlingsfest unserer Freunde der Kronau-
er Karnevalsgesellschaft besucht. Bei strahlendem Wetter –wenn 
die BKG kommt, ist das ja selbstverständlich – genossen wir lecke-
res Essen und kühle Getränke.

 
 Foto: BKG - Holzer
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MustertextTraumstart e.V.

Café Hasenvilla SPEZIAL zum 30. Geburtstag der Villa Kunterbunt!
Ungefähr einmal im Monat, freitagnachmit-
tags von 15 bis 17 Uhr, ist das Café Hasenvilla 
im Vereinsheim vom Kleintierzuchtverein in 
Büchenau geöffnet.
Der nächste reguläre Termin ist am 30. Juni.
Am Samstag, den 15. Juli öffnet das Café 
Hasenvilla von 12 bis 18 Uhr im Rahmen der 
Geburtstagsfeier der Villa Kunterbunt seine 
Türen!
Die Villa feiert von 11 bis 18 Uhr ein großes Familienfest und lädt alle 
herzlich ein, dabei zu sein. Von der Villa Kunterbunt bis zum Café Ha-
senvilla wird es bunte Aktionen geben. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Kaffee und Kuchen gibt es im Café Hasenvilla. Traumstart und 
andere Beteiligte bewirten auf dem Gelände der Villa Kunterbunt. Die 
BKG verkauft Waffeln am Wiesenweg.
Um 11 Uhr ist Gottesdienst, danach gibt es Zaubervorführungen und 
viele Mitmachangebote für Kinder und Jugendliche. Die Jugendfeu-
erwehr bietet Spiele beim Hasenheim an, und das DRK öffnet in der 
Villa die Bären- und Puppenklinik. Weitere Vereine haben Stationen in 
den Gärten am Wiesenweg.
Lasst Euch überraschen und schaut vorbei, beim Fest zum 30. Ge-
burtstag der Villa!
Euer Traumstart e.V.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

125-jähriges Jubiläum am 17. Juni - seid dabei!
Wir laden alle Mitglieder und Interessierten zu unserem Jubiläums-
fest am 17. Juni auf dem Sportplatz in Büchenau ein.
Wir starten um 14 Uhr mit Spiel und Spaß für Jung und Alt: eine Hüpf-
burg, Kinderschminken, der Muck-und- Minchen-Test, ein Fitness-
Test … erwarten euch. Besonders zu erwähnen ist die Sport-Rallye, 
denn für jedes teilnehmende Viererteam (Erwachsene und Kinder ab 
sechs Jahren) spenden wir 50 Euro an die Tafeln e.V.
Ab 18 Uhr findet ein kurzes offizielles Festprogramm mit Ehrungen 
und Spendenübergabe statt. Danach könnt ihr mit einem Cocktail 
aus der Sommerbar ab 20.30 Uhr die Live-Musik der Gruppe „Was-
ting Foxes“ genießen.
Während dem Fest seid ihr mit Kaffee und Kuchen, Waffeln, ab-
wechslungsreichem Essen von Foodtrucks und Getränken bestens 
versorgt.
Seid dabei – wir freuen uns auf euch!
Eure Vorstandschaft

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 13. Juni

 
 Foto: HHR

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Ein voller Erfolg ...
… Fortsetzung
Nachdem der offizielle Teil der 
Einweihung des Anbaus beendet 
war, hatten alle Gäste die Mög-
lichkeit, die Angebote, die im 
Hof und in den Räumlichkeiten 
der Kindertagesstätte zur Verfü-
gung standen, zu nutzen. Für die 
Kinder boten sich hier vielerlei 
Möglichkeiten.
Eine Spielstraße, Tattoos, das 
Bemalen von kleinen Sandtieren 
waren ein Teil dieser Angebote. Die erwachsenen Gäste erhielten in 
den Räumlichkeiten einen Einblick in die Arbeit, das Leben und Wir-
ken der Kindertagestätte sowie deren Entwicklung in den letzten 32 
Jahren. Ebenso bot sich die Möglichkeit eine kleine Videofrequenz 
anzusehen in dieser die Kita-Kinder ihre Kindertagesstätte vorstell-
ten.
Für das leibliche Wohl wurde selbstverständlich auch gesorgt. Zwi-
schen Eis und Popcorn wurde die Kita von den Besitzern des Cafés 
Servus Anni unterstützt. Diese bauten im Hof einen kleinen Stand auf 
und kümmerten sich um die Verkostung der Gäste. Hierfür nochmals 
herzlichen Dank.
Ein Dank gilt auch allen Firmen, die tolle Preise für unsere Tombola 
gespendet sowie allen Eltern, die sich zum Gelingen des Festes auf 
jegliche Art und Weise eingebracht haben.
Die Kinder, die Eltern und das Personal können zufrieden auf ein 
schönes und gelungenes Fest zurückblicken.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Lerngang zur Imkerei Rehm
(Kü) Am Mittwoch, 24. Mai, besuchte die Klasse 3b die Imkerei Rehm. 
Nach der Begrüßung teilte sich die Klasse. Die Jungen beobachteten 
und zählten zuerst Wiesentiere, und Herr Rehm führte die Mädchen 
durch die Imkerei. Später wurde getauscht.
Bei der Führung erklärte Herr Rehm, dass die Bienen ursprünglich 
Waldbewohner waren, die ihre Nester hoch oben in hohlen Bäumen 
bauten. Das diente zum Schutz vor Bären und Menschen. Bienen 
brauchen viele Blumen zum Leben, und die Bienen sorgen für die 
Bestäubung vieler Pflanzen. Deshalb ist es sehr wichtig, für den Bie-
nenschutz Blumen, Büsche und Bäume anzupflanzen, die das ganze 
Jahr über Nahrung für die Bienen bereitstellen. Im Garten von Herrn 
Rehm gibt es viele Bäume und Büsche, die die Bienen lieben.

 
 Foto: Kü

 
 Foto: Kita
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Die Bienen brauchen eine Wasserquelle. Herr Rehm hat einen schö-
nen Naturteich angelegt. Dort konnten wir Frösche und auch eine 
Schlange beobachten.
Der Höhepunkt der Führung war, als Herr Rehm einen Bienenstock 
für uns öffnete. Zuerst räucherte er, damit sich die Bienen beruhig-
ten. Wir sahen zuerst Honigwaben mit hellen Deckeln. Weiter unten 
im Bienenstock befanden sich die Brutwaben. Wir entdeckten sogar 
die Königin. Sie hatte einen glänzenden Punkt auf dem Rücken. Man-
che Kinder durften sogar einen Drohne auf ihren Arm setzen. Droh-
nen können nicht stechen. Es war trotzdem sehr aufregend.
Zum Abschluss durften wir vor der Imkerei alle noch leckeren Honig 
naschen. Das war ein sehr spannender und interessanter Vormittag.
Von Finn Luca, Maxim, Huda, Anila, Nazife, Altin und Ledion aus der 
Klasse 3b

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Jahreshauptversammlung 2023
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der SpVgg. FC 07 Heidels-
heim e.V. findet am Freitag, 16. Juni, um 19 Uhr im FC-Clubhaus statt. 
Hierzu werden alle aktiven, passiven sowie Ehrenmitglieder recht 
herzlich eingeladen. Bitte also diesen Termin jetzt schon vormerken 
und im Kalender anstreichen.

Jugendabteilung
Ergebnisse der letzten Juniorenspiele
C-Junioren: FC 07 Heidelsheim - JSG Karlsrsdorf-Neuthard/SV 62 
Bruchsal 4:2
Mit diesem Spiel der C-Jugend kurz vor Pfingsten ist nun auch für 
die Junioren des FC 07 Heidelsheim die Freiluftsaison 2022/23. Vor 
den großen Ferien stehen nun lediglich noch einige Turniere auf dem 
Programm.

MustertextFreundeskreis Volterra

Seien Sie Gastgeber für Volterrani zum Reichsstadtfest!
Liebe Mitbürger/-innen,
nicht mehr lange und wir feiern 
wieder uns beliebtes Reichs-
stadtfest in unseren Gassen 
rund ums Stadttor.
Wir wären Ihnen dankbar, wenn 
Sie sich wieder als Gastgeber für 
die Übernachtung von unseren 
Volterraner Gästen zur Verfü-
gung stellen könnten. 
Wer ein Gästezimmer für ein bis 
zwei Personen frei hat in der Zeit 
vom 14. bis 17. Juli, der kann 
sich gerne schon jetzt bei Ingrid 
Neidinger melden, die gerne die Gastelternliste führt:
Volterra@heidelsheim.de oder (072 51) 53 63.
Es werden lediglich die Übernachtungsplätze und kleines Frühstück 
an drei oder vier Tagen benötigt.
Schon jetzt dafür ein herzliches: Grazie mille!

Nächstes Treffen Donnerstag, 15. Juni im FC Clubhaus
Unser nächstes Monatstreffen findet am 15. Juni ab 19.30 Uhr im 
FC Clubhaus statt.
Wer etwas essen möchte, kommt bitte schon um 19 Uhr.
Tagesordnung: Reichsstadtfestplanungen (Essen, Übernachtungen, 
Stand am Rathaus et cetera)

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Seniorenwanderung am 15. Juni
Die nächste Seniorenwanderung findet am Donnerstag, 15. Juni 
statt. Die Wanderung geht nach Ölbronn zum Cafe Max.
Abfahrt: Heidelsheim Bahnhof 13.44 Uhr
Wanderzeit: 60 Minuten von Kleinvillars nach Ölbronn

 
Sehnsuchtsort Volterra 
 Foto: FK Volterra

Kurzwanderer: 20 Minuten
Einkehr: ab 15 Uhr
Führung: Fam. Hammer, Telefon (072 51) 567 20
Anmeldung bis 14. Juni wegen Fahrkartenkauf.
Frisch auf!

Radwanderung am 25. Juni
Am 25. Juni machen wir eine Radwanderung nach Münzesheim, wo 
unsere OWK-Freunde MÜ ihr 60-jähriges Bestehen feiern. Eventuell 
organisieren wir noch eine Tour von Heidelsheim nach Münzesheim 
Für unsere Wanderer. Details kommen in der nächsten Ausgabe.
Frischauf!

 
Am Hambrückener Löschteich bei der Maiwanderung
 Foto: OWK Heidelsheim

Herbstfahrt nach Dresden – nicht nur für OWKler
Unsere diesjährige Ausflugsfahrt geht vom 11. bis 15. Oktober nach 
Dresden ins Elbsandsteingebirge und die Sächsische Schweiz.
Wir übernachten im Drei-Sterne-Hotel an der Elbpromenade; beinhal-
tet sind außer der Busfahrt viermal Übernachtung mit Halbpension, 
die Reiseleitung und diverse Eintritte.
Das Doppelzimmer kostet 629 Euro pro Person, Einzelzimmer-Zu-
schlag 140 Euro.
Bei Interesse geben wir gerne das Komplettprogramm weiter – bitte 
bei conny.hoeckel@web.de oder (072 51) 5 55 66 melden.
Gerne dürfen auch Nichtvereinsmitglieder mitfahren – melden Sie 
sich doch gerne bei uns!

Posaunenchor HeidelsheimPosaunenchor Heidelsheim

Bereits seit 44 Jahren besteht mit dem Posaunenchor aus Neuen-
kirchen (Melle) eine Partnerschaft. Alle zwei Jahre verbringen wir 
gemeinsam ein Wochenende in Heidelsheim oder in Neuenkirchen. 
Vom 19. bis zum 21. Mai waren elf Mitglieder aus Heidelsheim in 
Niedersachsen zu Gast.
Neben zwei gemeinsamen Proben stand am Samstag eine Planwa-
genfahrt auf dem Plan. Bei der „Westhoyeler Mühle“ gab es Kaffee 
und Kuchen und eine Führung durch die Mühle. Anschließend ging 
es zum ortsansässigen Großbauern „Böckmann Erdbeeren“. Dort 
konnte sowohl die Firma als auch der Geschmack der Erdbeeren er-
kundet werden – zuerst selbstgepflückt auf dem Feld und später mit 
Quark und Sahne!
Ein Höhepunkt war der Festgottesdienst am Sonntag, bei dem vie-
le musikalische Stücke zu hören waren. Das Repertoire reichte von 
schnellen Stücken wie „Gloria in excelsis Deo“ bis hin zu „Hallelujah“ 
von Leonard Cohen, das gemeinsam mit der Orgel gespielt wurde.
Es war ein sehr schönes Wochenende und wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen 2025 – dieses Mal in Heidelsheim.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Marktplatzfest in Heidelsheim: 17. und 18. Juni
Endlich ist es wieder so weit: Die Stadtkapelle Heidelsheim lädt am 
17. und 18. Juni zum Marktplatzfest in Heidelsheim ein. Auch in die-
sem Jahr ist das Programm vielseitig und bietet Neues: Nach der 
traditionellen Eröffnung mit Fassanstich und einem Auftritt der Ju-
gendband der SKH dürfen sich die Gäste auf den Auftritt von zwei 
Live-Bands freuen, denn Blue Chocolate & LÄSSSIG werden für Stim-
mung sorgen. Der Sonntag beginnt mit einem ökumenischen Gottes-
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dienst, begleitet vom Posaunenchor Heidelsheim, gefolgt von musi-
kalischer Unterhaltung durch die befreundeten Musikvereine aus 
Münzesheim, Büchig und Büche-
nau. Und auch die klassische 
Hitparade der Stadtkapelle darf 
natürlich nicht fehlen – in die-
sem Jahr den Tanzgruppen FUN 
& SKY Dancer des TV Heidels-
heim. Kleine Gäste dürfen sich 
auf das Kinderkarussell freuen 
und selbstverständlich ist auch 
für das leibliche Wohl gesorgt.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Altpapiersammlung am Samstag
Am kommenden Samstag, 10. 
Juni ist nun die nächste Altpa-
piersammlung. Wir bitten die 
Einwohner, Papier und Kartona-
gen getrennt voneinander gut 
sichtbar ab 9 Uhr am Straßen-
rand abzulegen. Der Turnverein 
freut sich auf jedes Blatt Papier 
und dankt schon jetzt recht herz-
lich für die Unterstützung und 
Mithilfe!
Karin Rummel

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 13. Juni
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 14. Juni

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal
Liebe Helmsheimer Seniorinnen und Senioren,
mit großer Freude lade ich Sie im Namen unserer Oberbürgermeis-
terin zum diesjährigen Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal ein.
Gemeinsam mit unserer Freiwilligen Feuerwehr freue ich mich be-
sonders, Sie nach der langen Zeit der Einschränkungen durch die 
Pandemie am Sonntag, den 25. Juni von 14.30 bis 17 Uhr im Feuer-
wehrhaus begrüßen zu dürfen.

 
Live-Musik am Samstagabend 
von LÄSSSIG Foto: Lässsig

 
Wir freuen uns auf ganz viel Papier
 Foto: K. Rummel

Genießen Sie – umrahmt mit einem kleinen Programm – einfach mal 
wieder bei Kaffee und Kuchen das gesellige Miteinander.
Ich freue mich darauf, mit Ihnen einen schönen Nachmittag erleben 
dürfen.
Bitte merken Sie sich den Termin gut vor, da eine persönliche Einla-
dung nicht mehr zugestellt wird. 
Es grüßt Sie herzlichst
Ihre Tatjana Grath

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Hula Hoop beim Gesangverein – wer macht noch mit?
Was es nicht alles gibt – Hula Hoop beim Gesangverein! Im Rah-
men von CHOR & more war beim Waldbühnen- Festival plötzlich bei 
einigen Sängerinnen der TREND-Sport Hula im Gespräch. Kurzfris-
tig wollte man mit den runden Reifen einsteigen. Gesagt, getan, am 
darauffolgenden Donnerstag traf man sich in der Altern Kelter eine 
Stunde vor Probenbeginn.
Renate und Heidrun hatten sich gut vorbereitet und auch die pas-
sende Musik zur Bewegung ausgesucht. Aufrecht hinstellen und 
einen Fuß nach vorne setzen. In den Hula-Reifen steigen, den Rei-
fen auf Hüfthöhe halten und am Rücken anlegen. Vor dem ersten 
Schwung muss der Reifen parallel zum Boden in der Luft stehen. Den 
Reifen dann mit beiden Händen in Schwung versetzen. Hula Hoop 
im Bauchgefühl. Kennt man doch von früher. Noch nichts verlernt. 
Manchmal ging der Reifen zu schnell abwärts, neuer Versuch, und 
alles mit Lachen und guter Laune. Man kräftigt die Rückenmuskula-
tur, baut Stress ab, schult das Rhythmusgefühl, entspannt den Geist 
und fördert die Konzentration, und es macht einfach Spaß. Nach der 
Chorprobe stieg auch Dirigentin Sonja noch gekonnt in den Reifen. 
Wer Lust hat, gerne kann jeder mitmachen.
gv

 
Alles dreht sich um den Reifen ... Foto: hm

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Wir kommen im Radio
Am Sonntag, 11. Juni ist zwischen 18 Uhr und 20 Uhr das Erste Or-
chester und zum ersten Mal auch das Jugendorchester in der Sen-
dung „Musik aus dem Land“ im Radio SWR 4 Baden-Württemberg zu 
hören. Viel Spaß!

Jugend
Das Jugendorchester geht auf Sommertour
Am Sonntag, 18. Juni, spielt das Jugendorchester beim Festival 
„Bruchsaler Genuss und Gläserklang“. Die Familien, Freunde und Be-
kannte sind herzlich eingeladen, als Fanclub dabei zu sein. Gespielt 
wird um 17.30 Uhr auf der Bühne im Luisenpark Bruchsal, also direkt 
vor der Handelslehranstalt.
Außerdem wird das Orchester wieder beim evangelischen Gemein-
defest Helmsheim am 22. Juli auftreten.

Sie haben Fragen? 

Wenden Sie sich an die Behördennummer 115 
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Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Mitgliederversammlung
Die 33. Mitgliederversammlung der Interessengemeinschaft „Alte 
Kelter Helmsheim e.V.“ findet am Mittwoch, 14. Juni, um 20 Uhr, im 
Saal der Alten Kelter Helmsheim statt. Hierzu sind alle Delegierten, 
Mitglieder und interessierte Bürger/-innen von Helmsheim herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der Schriftführerin
3. Berichte der Vereine
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Allgemeine Aussprache, Verschiedenes
Die Vorstandschaft

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Besuch der Bundesgartenschau in Mannheim
Liebe Mitreisenden, unsere Fahrt zur BUGA startet am Mittwoch, 21. 
Juni um 9 Uhr.
Ab 8.45 Uhr steht der Bus zur Abfahrt in Helmsheim, Karl-Friedrich-
Straße (auf dem Parkstreifen vor dem Anwesen Haus Nr. 30) zur Ab-
fahrt bereit. Die Rückfahrt ab Mannheim ist um 17 Uhr.
Also genügend Zeit, um in aller Ruhe das BUGA-Gelände, das sich 
auf zwei Parkgelände verteilt, mit der sommerlichen Blütenpracht zu 
entdecken. Ein Highlight ist sicherlich die Seilbahn, die beide Parks 
verbindet und den Blick auf die Parklandschaft aus einer besonderen 
Perspektive ermöglicht. Auch ausreichend Zeit, das gastronomische 
Angebot, eine gemütliche Gondolettafahrt oder einen Blick in die 
Pflanzenschauhäuser und vieles mehr zu genießen. Es gibt viel zu 
entdecken …
Der Gruppen-Eintrittspreis beträgt 25 EUR/P. zuzgl. Buskosten von 14 
Euro. Der Gesamtpreis von 39 Euro/P. ist bei der Fahrt zu entrichten.
Wir freuen uns mit allen Fahrgästen auf einen schönen Erlebnistag 
auf der BUGA. M.B.

Musikverein Helmsheim

Musikfest mit Traktortreffen am 2. Juli
Am Sonntag, 2. Juli findet ab 10 Uhr wieder unser Musikfest mit Trak-
tortreffen auf der Wiese hinter der Turnhalle Helmsheim statt. Wir 
freuen uns über Ihre Oldtimer, die Sie bei uns ausstellen. Auffahrt ist 
ab 9 Uhr.
Stärken Sie sich nach dem Besuch der Schlepperausstellung mit le-
ckeren Steaks, Würsten oder Feta vom Grill. Wenn Sie Kuchen mit 
nach Hause nehmen möchten, bringen Sie bitte ein geeignetes Be-
hältnis mit, um die Umwelt zu schonen.
Zur Mittagszeit und auch am Abend werden Sie unsere befreundete 
Musikvereine unterhalten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bei allen Veranstaltungen unseres Vereins wird auf die Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes geachtet.

 
Traktortreffen 2022 Foto: MVH

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Salate aussäen
Ende Mai/Anfang Juni können Sie noch Pflücksalate säen. Die pfle-
geleichten Pflanzen lassen sich bis in den Spätsommer beernten, 
wenn Sie nur die äußeren Blätter pflücken, das Herz aber unversehrt 
bleibt. Übrigens: Pflücksalate gedeihen auch gut in Balkonkästen 
oder Trögen auf der Terrasse! Hier ein paar ausgewählte Schnittsa-
lat-Sorten: Salad Bowl, Krulssalat, Lollo Rosso, Frillice. Machen Sie 
doch mal einen Versuch mit dem sizilianischen Romanesco. Beson-
ders schön sind die gleichmäßig geformten Rosetten dieser Kohlart, 
die an kleine Pagoden erinnern. Die Garzeit ist übrigens kürzer als 
bei herkömmlichem Blumenkohl. Zwischen Juni und Juli in Schalen 
ausgesät, können die Jungpflanzen nach drei bis vier Wochen ins 
Beet verpflanzt werden.
Eingerollte Blätter an Tomaten
Wenn sich bei den Tomatenpflanzen die untersten Blätter rollen, kann 
dies auf ein hohes Nährstoffangebot oder auf Stoffwechselstörun-
gen hinweisen, die sich jedoch meist nicht auf den Ertrag auswirken. 
Achten Sie weiterhin auf eine gleichmäßige Wasserversorgung und 
vermeiden Sie eine Überdüngung. Tomaten, die überdacht in einem 
Gewächshaus oder anderweitig gut geschützt gegen Blattnässe kul-
tiviert werden, sind weniger anfällig gegen die Braunfäule und andere 
typische Erkrankungen der Tomate.
Möhren vereinzeln
Stehen Ihre Möhren zu dicht in der Reihe, entwickeln sie sich lang-
samer und sind anfälliger für Blattkrankheiten. Daher sollten Sie die 
Bestände so vereinzeln, dass zwischen zwei Pflanzen 2 bis 3 cm Ab-
stand sind. Wer sich diese Arbeit ersparen möchte, der verwendet 
Saatbänder oder setzt pilliertes Saatgut ein. Ein Kulturschutznetz 
schützt vor einem Befall durch Möhrenminier- und Möhrenfliege.
Freilandgurken
Ist es jetzt über längere Zeit trocken und warm, werden Freilandgur-
ken leicht vom Echten Mehltau befallen. Sie erkennen den Schadpilz 
an kleinen runden, weißen Flecken auf den Blättern, die sich rasch 
vergrößern und zusammenfließen. Sind Ihre Gurken von diesem Pilz 
befallen, bleibt Ihnen nur die Möglichkeit, die ersten Infektionsstellen 
zu entfernen. Im nächsten Jahr sollten Sie auf eine resistente Gur-
kensorte zurückgreifen.
Schwach tragende Obstbäume
Bei schlecht tragenden Bäumen, die ansonsten vital wirken (gutes 
Triebwachstum), sollte man wuchsfördernde Maßnahmen unterlas-
sen. Das bedeutet: auch keine zusätzliche Düngung. Sommerschnitt-
maßnahmen bremsen den Wuchs.
Quelle: Gartenkalender für die 23. Kalenderwoche

Turnverein 07 Helmsheim

Fitness und Gesundheit
Line Dance
Das Trainingsangebot bleibt weiterhin im Programm. Getanzt wird 
wie bisher mittwochs von 20 bis 21 Uhr im oberen Trainingsraum.

Senioren-Mix am Montagvormittag
Am 19. Juni entfällt das Training. Weiter geht's am 26. Juni.

Stretching und mehr
Am 15. Juni findet von 10 bis 11 Uhr wieder das Training statt. Das 
nächste Training ist am 29. Juni.

Antara + Haltung & Bewegung
Die gemischten Gruppen trainieren immer donnerstags von 19 bis 
20 Uhr und von 20.10 bis 21.10 Uhr. Es ist für dich geeignet, wenn du 
ein gesundheitsorientiertes und cooles Training besuchen möchtest. 
Deine Körperhaltung und dein Core-System werden optimiert, was zu 
Kraft, Beweglichkeit und einem flachen Bauch führt. Wenn du Freude 
an einem intensiven, präzisen und ruhigen Workout hast und/oder 
ein haltungsverbesserndes, rückengesundes Training zu deinem 
Sitzalltag suchst, dann komm vorbei.
Wir suchen weiterhin eine/-n Übungsleiter/-in für vormittags für eine 
neue Gruppe oder im 14-täglichen Wechsel am Donnerstagvormit-
tag.
Wenn du Fragen oder Interesse hast, dann melde dich doch gerne bei 
der Abteilungsleitung: Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 929 57 70 
oder E-Mail: miriam.sportlertreff@gmx.de.
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Parteien

SPD-Ortsverein HelmsheimSPD-Ortsverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 7. Juni, 18 Uhr, findet in der „Alten Kelter“, Kurpfalzstra-
ße 63, in Helmsheim die Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsver-
eins Helmsheim statt.
Wir freuen uns auf einen produktiven Austausch.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 10. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 12. Juni

Mitteilungen des OrtsvorstehersMitteilungen des Ortsvorstehers

Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal
Liebe Obergrombacher Seniorinnen und Senioren,
am 26. Juni findet ab 15 Uhr im Rahmen des Musikfestes der dies-
jährige städtische Seniorennachmittag in unserem Stadtteil statt. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin gut vor, da KEINE persönlichen 
Einladungen zugestellt werden. Die Einladung erfolgt ausschließlich 
über das Amtsblatt der Stadt Bruchsal.
Wie gehabt, werden die Verzehrbons an alle Obergrombacher Senio-
rinnen und Senioren ab 65 Jahre vor Ort ausgegeben.
Ich freue mich schon heute, mit Ihnen einen schönen Nachmittag mit 
einem bunten Programm verbringen zu dürfen. Achten Sie auf meine 
Einladung hier im Amtsblatt.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Ortsvorsteher
Dr. Wolfram von Müller

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Gemeinsames Mittagessen am 14. Juni
Es ist wieder so weit: Am Mittwoch, den 14. Juni ab 12 Uhr, findet 
wieder unser gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Ober-
grombach statt!
Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein.
Unser Küchenteam serviert kulinarische Köstlichkeiten zum Mittags-
tisch:
Vorspeise: Frühling in der Tasse
Hauptspeise: Käsespätzle an Blattsalaten
Nachtisch: Mousse au Chocolate an Erdbeercarpaccio – und etwas 
Firlefranz ist auch dabei!
Verbindliche Anmeldung zum Mittagessen, für eine Mitfahrgelegen-
heit oder eine Essenslieferung bitte bis zum 12. Juni unter der Tele-
fonnummer: (072 57) 41 52. Möchten Sie sich über unseren Verein 
informieren? Dann steht Ihnen Wissenswertes auf unsere Home-
page unter nachbarschaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.
Schauen Sie einfach mal rein!

Vereinsnachrichten

Sängerbund 1864 Obergrombach

Männerchor
Irish Folk im Egan‘s Pub
Nachdem die VoiceMen des Sängerbunds Obergrombach bereits im 
Mai 2018 in der authentisch irischen Atmosphäre des Egan's Pub im 
Bruchsaler Bahnhof eine Irish Folk Men's Night präsentieren konn-
ten, wird dieses tolle Event am Samstag, 15. Juli, wiederholt. Dafür 
suchen wir interessierte und begeisterte Sänger, die Spaß am Singen 
und am gemütlichen Beisammensein haben. In vier Projektproben 
werden drei Songs einstudiert, nämlich: Whiskey in the Jar, The Par-
ting Glass und Santiano. Die erste Probe findet am 20. Juni, 20.15 
Uhr, im Clubhaus des FC Obergrombach an der Kreisstraße Richtung 
Helmsheim statt. Projektsänger sind ganz herzlich willkommen. Je-
der kann singen, probiert es aus.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Freundschaft gelebt und Bitte um Kuchenspenden
Früh am Pfingstsonntagmorgen 
machten sich an die 40 Mitglieder 
des Obergrombacher Musikver-
eins Eintracht auf den Weg gen 
Norden. Es stand das insgesamt 
20. Treffen mit dem seit 46 Jahren 
befreundeten Haukås Musikklag 
in Bergen, Norwegen, an.
Nach einem kurzweiligen Flug 
trafen die MVOler am Musiker-
heim Bergen ein, wo sie herz-
lich mit Standchen willkommen 
geheißen und auf die jeweiligen 
Gasteltern verteilt wurden. Nach 
dem gemütlichen Essen dort 
trafen sich alle wieder zum ge-
selligen Beisammensein, Ken-
nenlernen und Auffrischen alter 
Freundschaften. 
Am Pfingstmontag machte Bergen seinem Titel als regenreichs-
te Stadt alle Ehre, es goss wie aus Eimern. Der guten Laune tat es 
keinen Abbruch, im Gegenteil: Mehr oder weniger wasserdicht ver-
packt, wurde draußen bei witzigen Wettkämpfen wie „Milchkübel-
weitwurf“, „Schubkarrenrennen“ oder „Dreibeinlaufen zu siebt“ unter 
viel Gelächter um den Wanderpokal gekämpft, der abends bei dem 
stimmungsvollen, unterhaltsamen und kulinarisch leckeren Kame-
radschaftsabend verliehen wurde.
Auch die Erkundung Bergens stand auf dem Programm. Außerdem 
war ausreichend Zeit für die Gastgeber.
Der letzte Tag war Konzerttag. Zwischen Probe und Auftritt konn-
te noch das enorme Sportcenter in Augenschein und auch getestet 
werden.
Abends das Freundschaftskonzert, zunächst der MVO, der wie in der 
Woche zuvor im Schulhof nun auch das norwegische Publikum in 
einem großen Konzertsaal begeisterte. Beeindruckt hat der Dirigent 
Stefan Degen, der auf norwegisch durch das Programm führte. Die-
ses überzeugte durch seine Vielseitigkeit und mehrere Soli. Beson-
ders die Henne-Polka riss das Publikum mit. Der MVO musste meh-
rere Zugaben geben. Im Anschluss zeigten die Musiker von Haukås 
ihr ganzes Können: schwungvoll, solistisch und auch sehr gefühlvoll.
Bei strahlendem Sonnenschein ging es dann viel zu schnell wieder 
zurück. Ein rundum gelungenes Treffen zweier seit langem befreun-
deter Vereine. 
Als Nächstes steht nun endlich wieder das Musikfest in der Dre-
schhalle bevor!!! Deshalb benötigt der Musikverein Eintracht für sei-
ne Kaffeestube Kuchenspenden.
An den beiden Tagen, am Sonntag, 25. Juni, und Montag, 26. Juni, 
werden Kaffee und Kuchen angeboten.
Wer gerne einen Kuchen/eine Torte für ein vielfältiges Kuchenbuffet 
spenden und damit den Musikverein unterstützen möchte, meldet 
sich bitte bei:
Laura Zöller, Telefon 072 57 4 372 oder per E-Mail: 
laura.zoeller-laura@web.de
Danke im Voraus für Ihre Bereitschaft.

 
Freundschaft gelebt Foto: MVO
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Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Tennisclub installiert PV-Anlage

 
 Foto: Tennisclub Obergrombach

Ab sofort freut sich der Tennisclub Obergrombach noch mehr über 
jede Sonnenstunde. In Eigenregie wurden acht Solarmodule auf dem 
Dach angebracht. Zukünftig wird somit der Strom selbst produziert 
und alle elektrischen Geräte werden bei Sonnenschein autark betrie-
ben.
Ein besonderer Dank an Patrick Möllmann sowie allen weiteren Hel-
fern.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Spiel und Spaß bei der diesjährigen Hallenübernachtung
Mit Sack und Pack kamen die Kinder am 26. Mai für die jährliche 
Hallenübernachtung in die Halle des TVOs. Wir begannen mit einer 
Reihe von unterhaltsamen Spielen im Freien. Die Kinder waren mit 
großer Begeisterung und Energie dabei. Ein weiteres Highlight war 
die Geländerallye, bei der die Teams Bilderrätsel lösen mussten, um 
den richtigen Weg durch den Ort zu finden.
Nachdem sie sich mit Spaghetti stärkten und den Abend mit einem 
Film ausklingen ließen ging es dann auch schon in die selbst ge-
richteten Lager zum Schlafen. Dieses Jahr waren so viel Kinder wie 
schon lange nicht mehr dabei, wodurch alle noch mehr Spaß hatten.
Wir, als TVO-Jugend, freuen uns auch schon auf die nächste Hallen-
übernachtung.

TVO-Sommerfest
Das diesjährige Sommerfest des Turnvereins am 17. Juni bietet für 
jeden etwas.
Ab 13 Uhr beginnt das Programm mit den Vereinsmeisterschaften 
der Kinder- und Jugendgruppen in der Halle und mit einem Volley-
ballturnier auf dem Beachfeld. Im weiteren Verlauf des Tages gibt 
es außerdem eine Spielstraße der Jugend auf den Faustballfeld und 
sportliche Auftritte.
Ab etwa 19 Uhr wird das Sommerfest mit Live Musik der Band „Viel-
saitg“ abgerundet.
Für Speisen und Getränke ist natürlich ebenfalls gesorgt. Dieses 
Jahr bietet der TVO Polofino im Weck, Wurstsalat, Schafskäse, Pom-
mes, belegte Brötchen sowie ein großes Kuchenbuffet.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

We want you!
Sommer, Sonne und Sand heißen die drei Hauptzutaten zu einer der 
beliebtesten Sommersportarten. Im Rahmen des TVO-Sommerfes-
tes, laden wir euch ein dabei zu sein und euch, ähnlich einem guten 
Schnitzel, mit viel sandiger Panade zu versehen.
WANN? 
17. Juni um 12 Uhr, Anmeldung bei der Turnierleitung, Start 13 Uhr 
bis 17 Uhr
WO? Beachvolleyballfeld an der TVO-Halle, Helmsheimer Str. 30, 
76646 Bruchsal (Obergrombach)
WER/WIE? Gespielt wird mit sechs Teams jeder gegen jeden auf 
Zeit, das am Ende bestplatzierte Team gewinnt. Vier Spieler/innen 
pro Team (Freizeitspieler heißt niemand mit Lizenz für eine Volleyball 
Herren- oder Damenmannschaft)
STARTGELD? 15 Euro pro Team, zu zahlen vor Ort an die Turnierleitung
Anmeldung
Die Anmeldung bitte an jasmin_lechner@web.de mit Mannschafts-
namen und einer Handynummer über welche man den Kontakt er-
reichen kann.
Wir freuen uns auf EUCH und spannende Spiele.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde Ortsgruppe 
Obergrombach trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter! Alle Hundemen-
schen mit ihren Hunden sind 
herzlich willkommen. Interesse 
geweckt? 
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: 
www.sv-og-obergrombach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e. V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e. V., Helmsheimer 
Straße 55, 76646 Bruchsal,
E-Mail: 
sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de

Parteien

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

CDU-Familienwanderung in Obergrombach
am 11. Juni, 14 Uhr
Start beim Rathaus
- durchs Städtl
- über den Burgwengert
- zum Waldlehrpfad - geführt von Förster Dietmar Weiland
- zur Grillhütte
- am Grill – Ortsvorsteher Dr. Wolfram von Müller
-  musikalische Untermalung: CDU-Saxophon-Duo Bernhard und Rai-

mund
- Infos zur Planung von Windrädern im Wald
- mit dabei: Olav Gutting MdB
Wer nicht wandern kann oder will ist bei der Grillhütte herzlich will-
kommen!
Mehr unter www.cdubergrombach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 10. Juni
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 12. Juni

 
Hundesport / Unterordnung
 Foto: susanne906 - von Pixabay
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Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Kitzrettung in Untergrombach
Liebe Untergrombacher,
Werner Ritter, Kreisjägermeister der Jägervereinigung Bruchsal und 
Jagdpächter des Reviers Schreibmaier/Ritter Untergrombach 1, lud 
mich zur Kitzrettung mit Drohne und Wärmebildkamera ein. Auch 
dieses Jahr arbeitet die Drohneneinheit der Freiwilligen Feuerwehr 
Kronau mit der JV Bruchsal bei der Rettung von Kitzen zusammen. 
Den Jägern liegt die Rettung der Tiere besonders am Herzen und 
seit Wärmebildkameras an Drohnen befestigt werden, hat sich in der 
Kitzrettung einiges getan. Die Mähmaschinen werden schneller und 
größer, deshalb ist der Einsatz dieser Drohnen mit Abstand die effek-
tivste Art, Kitze und Junghasen vor dem Mähtod zu bewahren. Mit 
Gras ausgelegte Kartons standen bereit, um evtl. gefundene Tiere 
bis zum Ende der Mahd unterzubringen. Kurz vor sechs Uhr trafen 
sich das Drohnenteam mit Werner Ritter und seinen Helfern, um un-
ter der Leitung von Dirk Marterer die circa sechs ha große Fläche mit 
neuester Technik abzusuchen. Im Mai werden Kitze gesetzt und kurz 
darauf steht die erste Wiesenmahd bevor. Dann gilt es den frisch ge-
setzten Rehkitzen das Leben zu retten. Für verantwortungsbewusste 
Jäger bedeutet dies eine arbeitsintensive Zeit mit kurzen Nächten 
und anstrengenden Tagen. Es muss einiges organisiert werden, denn 
viele helfende Hände sind nötig und die zeitliche Taktung ist extrem 
eng. Die gute Zusammenarbeit mit den Landwirten ermöglicht die 
Planungen und erfolgreichen Aktionen. Landwirt Andreas Fuchs gab 
den Mähtermin rechtzeitig bekannt. Das Drohnenteam wurde infor-
miert und der Einsatz der Drohne konnte genau koordiniert werden. 
Es ist wichtig, sehr früh am Tag zu beginnen, denn die Wiesen sind 
noch kühl und die Kamera erfasst deshalb die Wärme des Wildes am 
besten. Erst nach Beendigung der Aktion, also unmittelbar nach dem 
Absuchen mit der Drohne, wird mit der Mahd begonnen. Erfreulicher-
weise konnten an diesem Morgen vier Kitze gerettet werden. Auch 
ein Wildschwein mit Frischlingen sowie einige Feldhasen hatten die 
Möglichkeit sich zu retten.

 
Werner Ritter, Tobias Werner, Barbara Lauber Foto: Sebastian Becker

Diese Art der Kitzrettung in einem Untergrombacher Jagdrevier in 
Zusammenarbeit mit der Drohneneinheit der Kronauer Feuerwehr 
beeindruckte mich, denn wir erfreuen uns alle an einer intakten Um-
welt und an engagierten Tierschützern. Herzlichen Dank an die Feu-
erwehr, die Jägerschaft sowie allen Helfern dieses gemeinsamen 
Projektes. Jagd ist angewandter Naturschutz und orientiert sich 
immer an den Bedürfnissen des Wildes, für das der Jäger Verant-
wortung übernimmt.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Informationen aus dem Ortschaftsrat
In der Sitzung am 26. April stand das Thema „Erweiterung der Joß-
Fritz-Schule und Festlegung der weiteren Vorgehensweise“ auf der 
Tagesordnung.
Der Ortschaftsrat entschied sich einstimmig dafür, dass die Verwal-
tung die Erweiterung der Schule als neues Einzelgebäude planen soll.
Die Joß-Fritz-Grundschule ist baulich zweizügig ausgelegt. Durch 
hohe Geburtenzahlen und Zuzug in den vergangenen Jahren ist die 
Schule im aktuellen Schuljahr bereits in drei Jahrgängen dreizügig. 
Ganztagesräume der Grund- sowie der Realschule mussten aufge-

geben bzw. doppelt genutzt werden. Auch im kommenden Schuljahr 
2023/24 wird die Schule in den Eingangsklassen wieder dreizügig 
werden. Damit ist eine durchgehende Dreizügigkeit in allen Jahr-
gangsstufen erreicht.
Insgesamt hat der Schulstandort durch die oben ausgeführten Rah-
menbedingungen und schulischen Angebote sowie die zu erwarten-
den Schülerzahlen, sowohl im Grundschul- als auch im Realschulbe-
reich einen zusätzlichen Raumbedarf.
Daher schlägt die Verwaltung, in Abstimmung mit den Schullei-
tungen die Schaffung von vier zusätzlichen Ganztagesräumen am 
Schulstandort Untergrombach vor. Eine Doppelnutzung zu freien 
Zeiten am Vormittag durch die Realschule soll ermöglicht werden. 
Dadurch können die bereits umgenutzten Klassenräume im Haupt-
gebäude erhalten bleiben.
Der Neubau außerhalb des bisherigen Schulgeländes südlich gegen-
über der Mensa bietet sich als multifunktionales und eigenständiges 
Bauwerk an, das von beiden Schulen genutzt werden kann.
Die Errichtung eines separaten Gebäudes hat die wenigsten Auswir-
kungen für den Schulbetrieb.
Mit dieser Option lässt sich eine Bedarfsdeckung für Grund- und 
Realschule am Schulstandort verwirklichen, auch mit Blick auf die 
Ganztages- und kommunale Betreuung.
Der Ortschaftsrat freute sich über die Aussicht die Schule zu erwei-
tern und äußerte den Wunsch, das Gebäude so zu konstruieren, dass 
eine Aufstockung bei Bedarf möglich sein sollte.

VerschiedenesVerschiedenes

NEU: Initiative Bürgertreff
auf einen Sprung ins „Frosch-Café“ … 
Eröffnung des neuen Bürgertreffs „Frosch-Café“ in der Bundschuh-
schänke am Freitag, 9. Juni, ab 15 Uhr (dann immer freitags) 
Alle sind herzlich willkommen. 
Obergrombacher Straße 32, 76646 Bruchsal-Untergrombach
buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de – Telefon: 072 57-31 18

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischerfest
Liebe Mitbürgerinnen,liebe Mitbürger
Vom 24. Juni bis 26. Juni findet auf unserem Vereinsgelände das 
traditionelles Fischerfest statt.
Beginn Samstag ab 16 Uhr
Sonntag ab 11.30 Uhr
Montag ab 11 Uhr
Wie all die Jahre werden wir wieder die Fische mit unserer hauseige-
nen Würzmischung und Panade zubereiten.
Sonntag und Montag bieten wir wieder unser beliebtes Fischpfänn-
chen an.
Auf Euer Kommen freut sich der ASV

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Seniorenzentrum Bundschuh
Erdbeerfest beim Seniorenzentrum Bundschuh
Bei tollem Wetter, Sonne und etwas Wind, fand am Donnerstag, den 
25. Mai, unser traditionelles Erdbeerfest im Bundschuh statt. Das 
Erdbeerfest war erstmalig auf unserer Terrasse vor dem Haus, da 
wir durch den Neubau von Haus III derzeit den Garten nicht nutzen 
können. Das hielt uns jedoch nicht von der Feierlaune ab. Nachdem 
unsere Bewohner auf der Terrasse einen Platz gefunden hatten, gab 
es zunächst Kaffee mit Erdbeer-Sahne und Erdbeer-Kuchen sowie 
die allseits bekannte und beliebte Erdbeerbowle. Wer dann noch 
wollte, dem wurde ein Eis serviert. Und schon ging das Programm 
los. Nach den Begrüßungsworten durch die Einrichtungsleiterin Frau 
Schalk, führte uns Mitarbeiterin der zusätzlichen Betreuung Maria 
Hess, mit viel Charme, durch den Nachmittag. Sie hatte ein großes 
Repertoire an alten und bekannten Liedern vorbereitet, wie „Komm 
lieber Mai“, Geh aus mein Herz„, “Ich hab mein Herz in Heidelberg 
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verloren„ , “Aber bitte mit Sahne„ von Udo Jürgens. Ebenso durfte 
das “Badnerlied„ nicht fehlen. Zwischen den Liedern haben Mitarbei-
terinnen Gedichte und diverse Rätsel vorgetragen und somit zum ak-
tiven Mitmachen angeregt. Selbstverständlich drehte sich hier alles 
um das Thema “Erdbeere„, die ja eigentlich eine “Nuss“ ist.
Leider ging auch dieser fröhlich lustige Nachmittag zu Ende, was vie-
le bedauerten. Doch bevor unsere Bewohner zum Abendessen in die 
Cafeteria zurückgebracht wurden, sangen wir lautstark und gemein-
sam schunkelnd „So ein Tag, so wunderschön wie heute“. Es folgte 
noch ein Dank an alle helfenden Hände, die so einen Nachmittag 
möglich machten.

 
 Foto: LSch

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Gemeinsame Übung der SEG Mitte
Die DRK Bereitschaften aus al-
len Bruchsaler Stadtteilen trafen 
sich im Rahmen einer gemein-
samen Fortbildung der Schnel-
leinsatzgruppe (SEG) Mitte in 
Untergrombach. Schwerpunkt 
der Übung waren die verschiede-
nen Stabilisierungsmaßnahmen 
von verletzten Personen zur 
Vorbereitung des Transports in 
ein Krankenhaus. Zum Einsatz 
kamen dabei unter fachkundiger 
Anleitung von Bereitschaftsleiter 
Tobias Müller, Bereitschaftsarzt 
Dr. Andreas Wüst und Rettungs-
sanitäter Marius Langer die un-
terschiedlichen Hilfsmittel wie 
Schaufeltrage, Vakuummatrat-
ze, Spineboard , Tragetuch und 
Tragestuhl. Geübt wurde ebenso 
der möglichst schonende Trans-
port und das Verladen in die un-
terschiedlichen Rettungswagen. 
Eine Herausforderung sowohl 
im Übungsszenario als auch bei 
realen Einsätzen ist der Trans-
port von Patienten durch enge, 
oftmals vollgestellte Treppenhäuser. Ausbilder und Teilnehmende 
zeigten sich zufrieden mit dem Ergebnis der gemeinsamen Aktion, 
die nicht zuletzt auch der Teambildung zwischen den Einsatzkräften 
der DRK Bereitschaften dient.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

FCU blickt nach vorne
Das Fazit, das die Verantwortlichen nach der abgelaufenen Saison 
gezogen haben, fällt natürlich nicht zufriedenstellend aus. Nach 
einer Serie siegloser Spiele wurde die Mannschaft in der Rückrun-
de noch in den Abstiegskampf hineingezogen, und erst im letzten 
Saisonspiel konnte durch das Unentschieden beim Aufsteiger in 
Neibsheim der Klassenerhalt sichergestellt werden. Dieser ist für die 

 
Beschwerlicher Transport im 
Treppenhaus Foto: DRK 
Untergrombach

Entwicklung des Vereins von großer Bedeutung, denn dadurch konn-
te auch die zweite Mannschaft in der Kreisklasse B verbleiben, was 
sich als idealer Unterbau für die „Erste“ erwiesen hat. Doch nun rich-
tet sich der Blick nach vorne. Die Weichen für die neue Saison sind 
weitgehend gestellt. Es wird sich einiges ändern. Das Team wird in 
der neuen Saison unter neuer sportlicher Leitung stehen. Der Verein 
und der bisherige Trainer Michael Beller haben mit Ablauf dieser Sai-
son ihre langjährige Zusammenarbeit beendet. Der Verein möchte 
neue Impulse setzen. Bereits beim letzten Heimspiel hat die Vereins-
führung Michael Beller offiziell verabschiedet und seine erfolgreiche 
Tätigkeit und dessen Verdienste um den FCU gewürdigt. Auch die 
Spieler der ersten und zweiten Mannschaft taten dies bei ihrer Sai-
sonabschlussfeier am letzten Samstag auf dem Gelände des Micha-
elsbergstadions.
Näheres zu all dem in den nächsten Ausgaben.

Sportfest im Michaelsbergstadion
Am Samstag, 17. Juni, und Sonntag, 18. Juni, veranstaltet der FC 
Germania im Michaelsbergstadion sein diesjähriges Sportfest. Da-
bei erwartet die Besucher ein unterhaltsames Programm und ein 
großes Angebot an Speisen und Getränken. Nähere Informationen 
hierzu erfolgen in der nächsten Ausgabe.

 
Mannschaft und Fans feiern nach dem Spiel in Neibsheim den Klas-
senerhalt Foto: Foto: FCU

Jugendabteilung
Ergebnisse und Termine der Jugendmannschaften
Fußballcamp der Königlichen
Fußballtalente üben in Untergrombach unter den Fittichen 
von Trainern der Real Madrid Stiftung
Auf dem Rasen des FC Germania Untergrombach tummeln sich ge-
rade 54 Jungen und ein Mädchen im Alter zwischen sechs und 16 
Jahren. Betreut wurde das diesjährige, fünftägige Fußballcamp von 
der Foundation Real Madrid, einer Stiftung des erfolgreichen spani-
schen Fußballvereins. Die Organisation der Königlichen engagiert 
sich weltweit für soziale und kulturelle Werte im Sport. Real Mad-
rid ist der populärste Fußballverein der Welt. Die „La Cantera“, die 
Jugendakademie der Königlichen, gilt zudem als beste Nachwuchs-
schmiede im internationalen Fußball. Die erfolgreiche Jugendarbeit 
ist inzwischen in acht europäischen Ländern mit 220 sogenannten 
Clinics bei denen 15 000 Fußballer und Fußballerinnen teilnehmen. 
Dieses Jahr waren die Germanen bereits zum sechsten Ml als Part-
nerverein der FRM Clinics am Start. Die Camp-Teilnehmer wurden 
jeden Morgen pünktlich beim Camp abgeliefert und starteten voller 
Elan bei den sommerlichen Temperaturen. Zwischen 9.30 Uhr und 
15.30 Uhr kümmerten sich drei Trainer der Stiftung um die Nach-
wuchsfußballer, unterstützt von den Hospitanten Thorsten Feth 
(FCU), Yannik Raal (FCU) und Thomas Sterner (FCO). An verschie-
denen Stationen wurde nicht nur die Technik, sondern auch theor-
tische Grundlagen vermittelt. Die Spieler kamen so immer mit den 
verschiedenen Trainern in Kontakt und wurden somit immer an die 
modernen Trainingsmethoden und -techniken herangeführt. So wur-
den unter anderen auch die Schussgeschwindigkeit jedes Einzelnen 
gemessen. Pünktlich pfiffen die Verantwortlichen zur Mittagspause 
und auch hier forderten die Camprichtlinien ihren Tribut: Nichts Pa-
niertes, nichts Frittiertes. Rayhan und sein Team vom FC-Clubhaus 
verköstigten somit täglich die Spieler, Trainer und Hospitanten mit 
den gesunden Köstlichkeiten. Frisches Obst, Gemüse und Yoghurt 
waren den ganzen Tag für die Teilnehmer bereitgestellt und wurden 
in diesem Jahr durch einen großzügigen Sponsor geliefert, hierfür 
vielen Dank auch im Namen der Verantwortlichen des FC Untergrom-
bach.
Viele Faktoren runden die Philosophie der Jugendakademie Real´s 
ab. Als Ziel will der Madrider Verein Sportler, die nicht nur mit Res-
pekt und Teamplay Sport betreiben, sondern auch Teams, die auch 
mal eine Niederlage einstecken können und trotzdem den Spaß am 
Fußball nicht verlieren.
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Real Madrid Fußballcamp 2023 beim FC Germania Untergrombach
 Foto: Natascha Arnold-Lang

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Neue Softshelljacken - Crowdfunding Volksbank
Altes muss manchmal durch Neues ersetzt werden … Die „Kittel“ 
unserer Uniform sind langsam aber sicher in die Jahre gekom-
men. Außerdem haben wir zu wenige Kittel für unsere Anzahl an 
Musiker*innen. Daher haben wir uns für ein neues Uniform-Teil, eine 
Softshelljacke, entschieden. In Dunkelgrau, passend zu unserer Uni-
form sowie zu unserem Poloshort, werden wir nun an kühleren Ta-
gen auftreten.
Für die Finanzierung dieser Anschaffung benötigen wir nun Ihre Hil-
fe. Wir haben uns bei dem Crowdfunding-Projekt der Volksbank re-
gistriert, wodurch uns die Finanzierung der Jacken etwas vereinfacht 
wird. Ab einer Spende von mindestens 10 Euro gibt die Volksbank-
Stiftung nochmals 10 Euro dazu.
Falls Sie uns in dieser Sache also unterstützen möchten, freuen wir 
uns sehr!
Dafür müssen Sie lediglich unter www.viele-schaffen-mehr.de unser 
Projekt „Softshelljacken für die Musiker*innen des MV Untergrom-
bach“ auswählen, sich registrieren und können direkt einmalig spen-
den. Auf unserer Homepage finden Sie den genauen Link, mit dem 
Sie direkt auf unser Projekt stoßen 
(www.musikverein-untergrombach.de).
Wer viel unterstützt, bekommt auch viel zurück:
Bei einer 200-Euro-Spende dürfen Sie ein Stück von uns persönlich 
dirigieren, ab einer 350-Euro-Spende werden wir für Sie ein privates 
Ständchen spielen (15 Minuten, Entfernung max. 20 km).
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.

 
Uniform Foto: Lea Edelmann

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Theatersaison eröffnet
Dornröschen oder lieber Don Camillo - für jeden Geschmack ist et-
was dabei!
Der traurige Prinz Leopold wünscht sich nichts sehnlicher, als wie-
der glücklich zu sein und lächeln zu können. Eines Tages hört er die 
Geschichte von der verfluchten Prinzessin Dornröschen, welche in 
einem 100-jährigen Schlaf gefangen ist. Sofort macht sich der Prinz 
auf die Suche nach der sagenumwobenen Prinzessin, um sie zu er-
lösen. Ob er die Prinzessin wohl finden wird und wie Dornröschen 
überhaupt verflucht worden ist, erfahrt ihr in unserem diesjährigen 
Stück im Theater- und Kulturverein Untergrombach.
Premiere ist am 24. Juni um 18 Uhr. Weitere Aufführungen sind ge-
plant am: 25, 30. Juni und am 1. Juli. Eintritt: fünf Euro (bis 15 Jahre), 
acht Euro Erwachsene

Außerdem dürfen sich auch die „Großen“ freuen: Die Proben zu Don 
Camillo sind in vollem Gange. Dazu berichtet uns der Hauptdarsteller 
Norbert Müller:
Nachdem wir bereits im Dezember 2022 mit der Organisation, und 
im Februar 2023 mit den ersten Innenproben begonnen haben, sind 
wir seit Mitte April 2023 zu den Proben auf der Freigelände. Das 
Stück ist vom Text und von der Besetzung sehr anspruchsvoll, ent-
sprechend gehen alle unter der Regie von Stefan Falk-Jordan und der 
Co-Regie von Tanja Dulevska mit 
viel Energie an die Arbeit. Büh-
nenbild, Licht und Tontechnik 
werden inzwischen mit viel Pro-
fessionalität von unseren Tech-
nikern und Künstler vorbereitet. 
Hoffen wir, dass das Stück bei 
den Zuschauern im August ent-
sprechend gut ankommt, und 
wir den Lohn für unsere Mühen 
ernten können.
So haben wir doppelt Grund zur 
Freude:
Die Premiere ist am 12. August 
um 20 Uhr
Weitere Aufführungen sind am 
13, 18, 19, 25. und 26. August geplant.
Kartenvorverkauf: Moni´s Haarstudio (mittwochs und freitags) oder 
Renate Sterzenbach, Telefon: 2535 oder per E-Mail: 
Theaterkarten@tkv-bundschuh.de
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.tkv-bundschuh.de.
Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Theatersommer!!!

TSV Untergrombach

Schüler des TSV glänzen bei der Turngala des Kraichturngaus
Der Kraichturngau wurde dieses Jahr 125 Jahre alt. Aus diesem 
Grunde veranstaltete er unter Mitwirkung der Vereine des Turngaus 
und anderer Gäste eine Turngala.
Die Schüler des TSV bereiteten zusammen mit den Schülern aus  
Philippsburg am Barren eine Vorführung vor, wobei jeder Verein an 
einem Barren turnte. Die Schüler des TSV turnten paarweise syn-
chron verschieden schwierige Übungen. Insbesondere die Pyrami-
den wurden vom Publikum begeistert aufgenommen.
Unsere Schüler haben den TSV, welcher ja ein Mitbegründer des 
Kraichgau war, sehr gut vertreten.

 
TSV-Schüler bei einer Pyramide Foto: Peter Biedermann

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Neue Vereinskleidung
Wir freuen uns sehr darüber, 
dass wir uns nun alle in unse-
ren neuen Shirts und Jacken mit 
Vereinslogo auf dem Platz über 
den Weg laufen. 
Die Bestellaktion der Vereinsklei-
dung wurde sehr gut angenom-
men und viele Mitglieder haben 
sich ausgestattet. Bei unseren 
Festen, externen Veranstaltun-
gen und anderen Events sind wir 
jetzt alle gut zu erkennen!
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. – Ortsgruppe Unter-
grombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal

 
Bald ist es so weit ...  
 Foto: K.Merten

 
 Foto: LW
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Jahrgänge

Jahrgang 1940/1941
Unser nächster Treff fi ndet am Donnerstag, 15. Juni im Lokal „Vasi-
likos“ (ehemals Café Frank) ab 12 Uhr statt. Bis dahin, bleibt gesund 
und bringt gute Laune mit.
Liebe Grüße, Fritz
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Sämtliche Dienste und Funktionen in Artikelstar 
werden von Donnerstag, 15.06.2023 ab 17:00 Uhr 
bis Freitag, 16.06.2023, 23:59 Uhr abgeschaltet.

Am Samstag, 17.06.2023, ist Artikelstar in vollem 
Umfang wieder erreichbar.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wartungsarbeiten
Artikelstar

www.nussbaum-medien.de

An unsere Leser, Autoren und Kunden 

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Untergrombach, im Juni 2023

Rainer, Manuela und Stefanie

Anton Vogt

Im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank allen, die mit uns Abschied
nahmen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Danksagung

Metzgermeister

Unerwartet, er hatte noch viel vor.

Maik Dornacher
* 12.09.1963 † 29.04.2023

In Anteilnahme Fam. Peter Eichhorn

Die Trauerstunde findet am Samstag, 17.06.2023
um 16.00 Uhr beim Kanuverein Bruchsal,
Sportzentrum 10a,
76646 Bruchsal statt.

Von Blumen und Kränzen bitten wir Abstand zu nehmen.

E ine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der für uns da war, lebt nicht mehr.
Was uns bleibt sind Dank und die Erinnerungen an viele schöne Stunden.

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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Tübingen – die Perle
am Neckar: Alle Aus-
flugsziele, Tipps &
Infos zur Stadt finden
Sie entweder über
den QR-Code oder
auch hier:

https://lokalmatador.net/tuebingen/

Tübingen ist immer eine Reise wert. Wer
die beschauliche Studentenstadt besucht,
sollte sich unbedingt die Zeit nehmen für
eine Neckarfahrt mit dem Stocherkahn.
Denn die gehört zweifellos zu jener Art
Freizeiterlebnis, das so unverwechselbar
mit Tübingen verbunden ist wie der Höl-
derlinturm an die Neckarfront.

Ursprünglich waren die Neckarfischer mit
den charakteristischen langen Flachboo-
ten auf dem Fluss unterwegs. Später ha-
ben dann die Studenten die Kähne zum
Teil der Universitätskultur gemacht. Heute
gibt es in Tübingen 130 Stocherkähne,
die auf dem Neckar zugelassen sind. Die
meisten davon im Besitz von Studenten-
verbindungen, studentischen Gruppen
und Fachschaften. Vor rund 30 Jahren er-
möglichte der Bürger- und Verkehrsverein
zum ersten Mal mit dem Angebot eines
Stocherkahns auf Bestellung, dass auch
Nichtstudierende in den Genuss dieser
speziellen Flussfahrt kommen konnten.

Heute haben also alle die Möglichkeit,
mit dem Verkehrsverein täglich eine ein-
stündige Fahrt entlang der romantischen

Neckarfront zu genießen. Inzwischen
bietet der Verein eine breite Palette an
unterschiedlichen Angeboten an: Für
Schülerinnen und Schüler gibt es beson-
dere Schülerfahrten, die den Klassenaus-
flug besonders machen, daneben laden
Themenfahrten oder Weinproben zu indi-
viduellen Erlebnissen ein.

Und wer möchte, kann sich auch selbst
mal als Bootsführer betätigen: Unter der
Anleitung eines erfahrenen Stocherers
kann das „Stochern” selbst versucht wer-
den. Dafür gibt es das „Stocherkahndi-
plom”. Für Spaß ist also gesorgt, denn es
sieht einfacher aus als es ist. Eine Stocher-
stange ist immerhin bis zu sieben Meter
lang und wiegt zwischen fünf und 1zehn
Kilogramm. Wer die beste Figur dabei
macht, wird vom Kahnfahrer zur „Prima”
oder zum „Primus” gekürt und mit einem
Preis belohnt.

DUELL DER KÄHNE
Einmal im Jahr verwandelt sich die be-
schauliche Szene der gemächlich dahin-
gleitenden Stocherkähne in ihr krasses Ge-
genteil. Über 40 Kähnemit je acht Personen

drängeln sich dann dicht an dicht auf dem
Neckar, um auf den Startschuss des Sto-
cherkahnrennens zu warten.

An Fronleichnam gegen 14 Uhr wird
es dann eine gute Stunde lang eng auf
Tübingens Fluss. Das Stocherkahnrennen
beginnt, und damit eines der lustigsten
und wildesten Spektakel im Tübinger Ver-
anstaltungskalender. Vorher präsentieren
alle Kahnbesetzungen bei der „Kostümpa-
rade“ ihre ausgefallenen, witzigen, skur-
rilen Verkleidungen, was man auf keinen
Fall verpassen sollte.

Ein Wanderpokal und ein Fass Bier gibt es
für die Sieger, die einfallsreichsten Verklei-
dungen werden mit einem Spanferkel be-
lohnt. Die Verlierer und Havaristen trifft es
hart: sie müssen unter dem frenetischen
Beifall der Zuschauer pro Person einen
halben Liter Lebertran trinken – einer der
Höhepunkte des Festes. Und während
die ersten das Freibier für den Festabend
besorgen, müssen sich die Letzten schon
einmal Gedanken über die Ausrichtung
des nächsten Stocherkahnrennens ma-
chen. So will es die Regel. (tvv/red)

TRADITIONEN AUS BW

BOOTSFAHRT MAL ANDERS:
STOCHERKAHNFAHREN AUF DEM NECKAR

Fotos: Barbara Honner/Verkehrsverein Tübingen

Action auf dem Fluss: Beim Stocherkahnrennen
geht es ums Ganze.

Neckarfahrt mit Altstadtblick: Beim
Stocherkahnfahren entdeckt man
Tübingen von ganz neuen Seiten.
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

Tourismus-, Kultur- und Besucherzentrum im Weißenburger Tor
76726 Germersheim · Tel. 0 72 74-960-301, -302 oder -303
Mail: tourist-info@germersheim.eu

S T A D T G E R M E R S H E I M

11. GERMERSHEIMER

FESTUNGSFEST
16.  18. JUNI 2023
S T A D T  G E R M E R S H E I M

Freitag, 18 Uhr
Festeröffnung

Samstag, 17 Uhr
Historischer Festumzug

Sonntag, 13 - 18 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag

Sonntag, 22:30 Uhr
Musikalisches
Abschlussfeuerwerk

www. g e r m e r s h e i m . e u

Wir freuen u
ns

auf Ihren Be
such !

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 15.6.2023

StückMIT FRÜCHTEN 2.60KÄSESAHNESCHNITTE
750 g 2.95ROGGENMISCHBROT

(1000 g = 3.93)

Stück 3.10SPARGEL-STANGE

SAISONKALENDER
Obst & Gemüse: Was gibt es wann?
Jetzt kostenlos herunterladen

www.lokalmatador.de/saisonkalender

KULT-BIERE AUS BW
Diese 5 Biere müssen Sie kennen

https://lokalmatador.net/kultbiere-bw
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Foto: DisobeyArt/iStock/Getty Images Plus

ESSEN&GENIESSEN
IM FREIEN
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung/

ImFrühsommer zieht es vieleMenschen nach draußen.Die Sonne scheint, die Temperaturen steigen und dieNatur zeigt sich in ihrer vollen
Pracht. Eine der schönstenMöglichkeiten, diewarme Jahreszeit zu genießen, ist das Essen undTrinken imFreien.DieCafés, Biergärten und
Restaurants der Region freuen sich auf neueGäste.

Die Sommerzeit ist ideal, um
sich mit Familie und Freunden
zu treffen. Man sitzt draußen,
genießt das Wetter und tauscht
Neuigkeiten aus. Und das Es-
sen schmeckt draußen einfach
besser! Zahlreiche Gastrono-
men im Ländle haben sich auf
die regionale, saisonale Küche
spezialisiert. Hier gibt es lecke-
re, teils innovative Gerichte aus
heimischen Zutaten und auch
vegetarische und vegane Op-
tionen. Viele bieten im Früh-
sommer spezielle Angebote,
die man sonst nicht bekommt
– Stichwort Spargelzeit. Leichte
Salate, erfrischende Getränke

und fruchtige Desserts sind nur
einige der leckeren Speisen und
Getränke, auf die wir uns im
Sommer besonders freuen.

Zeit für Genuss
Es ist wichtig, die Zeit zu genie-
ßen und neue Dinge auszupro-
bieren. Beim Frühstück im Café
kann man eine neue Kaffee-
kreation probieren und anstelle
von Brötchen und Croissants
ein Kuchenfrühstück unter frei-
em Himmel schlemmen. Beim
Mittagessen sollte man darauf
achten, ein schattiges Plätzchen
zu finden. Am Nachmittag kann
man im Eiscafé die Passanten

beobachten. Beim Abendessen
hat man die Qual der Wahl zwi-
schen casual oder edel, tradi-
tionell oder exotisch. Wennman
mit Freunden oder Familie zu-
sammenkommt, um draußen zu
essen oder zu trinken, entsteht
eine besondere Stimmung. Man
tauscht sich aus, lacht und ge-
nießt die gemeinsameZeit.Diese
Erlebnisse schaffen Erinnerun-
gen, an die man gerne zurück-
denkt. Nicht selten empfindet
man ein Gefühl von Freiheit und
Unbeschwertheit. Außerdem
lässt sich die Natur genießen –
mal mehr, mal weniger, je nach
Lokalität. Blühende Blumen und

Bäume, die im Wind rauschen,
tragen zum entspannten und
friedlichen Ambiente bei. Das
Vogelgezwitscher, das Summen
der Insekten und die Sonne auf
der Haut sorgen für eine ganz
besondere Atmosphäre. Dabei
kann man den Stress des Alltags
hinter sich lassen und einfach
nur das Leben genießen. Fast
wie ein kleiner Urlaub! Wer al-
lein in den Biergarten geht, kann
neue Freundschaften knüpfen
oder einfach nur interessante
Gespräche führen. Auch das
Kennenlernen neuer Orte und
Lokalitäten kann für spannende
Erfahrungen sorgen. (ao)

WarumBaden-Württemberg ein Feinschmeckerparadies ist: www.lokalmatador.der/webcode/thema-2999/

Bereit für den Sommer

Allein in Deutschland gibt esmittlerweile mehr als 7.500 verschie-
dene Biermarken. Jede Woche kommt mindestens ein neues Bier
auf denMarkt. Nirgendwo ist der Biermarkt so abwechslungsreich
wie in Deutschland, in keinem anderen Land haben die Verbrau-
cherinnen und Verbraucher eine größere Auswahl aus Bieren mit
und ohne Alkohol.

Man könnte also mehr als 20
Jahre lang jeden Tag ein neues

Bier aus deutschen Brauereien
entdecken, ohne sich wieder-

Deutsche Braukunst ist Kulturerbe

holen zu müssen. Das hand-
werkliche Bierbrauen zählt seit
März 2020 zum Immateriellen
Kulturerbe Deutschlands. Auf
Antrag des Deutschen Brauer-
Bundes und weiterer Organisa-
tionen sowie auf Empfehlung
des Expertenkomitees der Deut-
schen UNESCO-Kommission
beschlossen die Kultusminis-
terkonferenz der Länder und
die Beauftrage der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien
im Kanzleramt die Aufnahme
der deutschen Braukunst in das
bundesweite Verzeichnis. Das
Expertenkomitee der UNESCO
würdigte das handwerkliche

Bierbrauen, da es sich gerade
in den letzten Jahren als „sehr
wandlungsfähig“ erwiesen habe.
Auch die hervorragende Vernet-
zung der deutschen Brauerinnen
und Brauer untereinander und
die zahlreichen fachlichen Kon-
takte ins Ausland seien positiv
hervorzuheben. „Vor allem die
regionale Verwurzelung des
Bierbrauens führt zu einer en-
gen Bindung der Menschen, die
durch gemeinschaftliche Rituale
wie Feste, Stammtische sowie
durch Vereine noch verstärkt
wird“, so das Komitee in seiner
Begründung. (Deutscher Brau-
er-Bund e. V./red)

Diese 5 Kultbiere aus Baden-Württemberg sollten Sie kennen:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-/3429/

Foto: monticelllo/iStock/Getty Images Plus
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Die Grillsaison steht vor der Tür und damit auch die Frage: Was
kommt in diesem Jahr auf den Grill? In Zeiten von Klimawandel
und zunehmender Beliebtheit veganer und vegetarischer Ernäh-
rung steigt auch die Auswahl an fleischlosen Alternativen. Beson-
ders lecker, extrem vielseitig in der Zubereitung und dabei auch
noch gesund: Die Kartoffel.

Kartoffeln sind aber nicht nur le-
cker und gesund, sondern auch
gut fürs Klima. Dieter Tepel,
Geschäftsführer der Kartoffel
Marketing GmbH, erklärt: „Für
den Anbau von Kartoffeln wird
relativ wenig Wasser verbraucht.
In Deutschland wachsen die
Kartoffeln sogar fast nur mit
Regenwasser. Das spiegelt sich
auch im geringen ökologischen
Fußabdruck wider.“ Zudem ist
die Kartoffel gesund: Sie enthält

hochwertiges Eiweiß, Magne-
sium, Natrium, Kalzium, Eisen
und Kalium bei gerade einmal
70 Kilokalorien auf 100 Gramm.

Perfekt für denGrill
„Die Kartoffel ist sehr vielseitig”,
so Dieter Tepel. „Sie schmeckt
in Salaten, vom Grill, als Beilage
oder als Hauptgericht. Bei der
Zubereitung der Kartoffel wird
es nie langweilig – auch nicht in
der Grillsaison.” (ots/KMG/red)

Mehr über die Kartoffel inkl. Zubereitungstipps gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-938/

Foto: kabVisio/iStock / Getty Images Plus

Kartoffeln für die Zukunft

Ein Leben ohne Restaurants wäre sicherlich möglich, aber es wäre
nicht halb so aufregend! Das haben wir gerade während der Co-
rona-Pandemie schmerzlich erfahren müssen. Zum Start in den
Sommer wollen wir uns noch einmal die Gründe in Erinnerung
rufen, warum wir Essen gehen im Restaurant so lieben.

In einem Restaurant können
wir exotische Spezialitäten pro-
bieren und eine andere Kultur
erleben. Ob wir nun Sushi in
einem japanischen Restaurant
oder Tapas in einem spanischen
Lokal genießen, es wird garan-
tiert ein kulinarisches Erlebnis,
das wir so schnell nicht verges-
sen werden. Oder wir bleiben
bei den guten alten regionalen
Klassikern, die nie aus der Mode
kommen, wie Schnitzel, Spätzle,
Maultaschen und Co. Eines der
bestenDinge amEssen gehen im
Restaurant ist die Gesellschaft
von Freunden, Familie oder Kol-
legen. Gemeinsam können wir
eine entspannte Zeit verbringen,
uns unterhalten und den Abend

genießen. Und das Beste dar-
an? Wir müssen uns um nichts
kümmern! Kein Einkaufen, kein
Kochen, kein Abwasch – einfach
zurücklehnen und genießen. Im
Restaurant werden wir von pro-
fessionellem Personal bedient,
das sich um alles kümmert. Von
der Vorspeise bis zum Dessert
wird uns (hoffentlich) jeder
Wunsch von den Lippen abge-
lesen. Ein weiterer Vorteil von
Restaurantbesuchen ist die Ab-
wechslung. Wenn wir zu Hause
immer dieselben Gerichte zu-
bereiten, kann das Essen gehen
im Restaurant zu einer willkom-
menen Abwechslung werden.
Probieren wir doch mal etwas
Neues aus! (ao)

Möglich, aber sinnlos

Darauf freuen sich Genießer das ganze Jahr: Der Beginn der Spar-
gelsaison markiert einen kulinarischen Höhepunkt in deutschen
Küchen! Das begehrte, feine Gemüse, das sich ebenso vielfältig,
wie kreativ zubereiten lässt, ist in Deutschland nur wenige Mona-
te auf dem Markt – von den allerersten Spitzen Mitte, Ende März
bis zum traditionellen Finale am 24. Juni. Dann beginnt für das
königliche Gemüse nämlich die Schonzeit. Und die brauchen die
empfindsamen Spargelpflanzennach der Saison dringend, um sich
zu erholen und neue Kräfte für das nächste Jahr zu mobilisieren.

Deutsche „Spitzengenießer“ lie-
ben die deutsche Spargelqualität.
Deshalb sind im vergangenen
Jahr auf mehr als 21.000 Hektar
gut 85,6% des in Deutschland
gekauften Spargels angebaut
worden. In Summe mehr als
110.000 Tonnen. Dr. Christian
Weseloh, Geschäftsführer der
Bundesvereinigung der Erzeu-
gerorganisationen Obst und Ge-
müse, erkennt darin einen kla-
ren Trend: „Viele Verbraucher
entscheiden sich für heimischen
Spargel, denn die Menschen
wollen zunehmend wissen, was
wo herkommt und wer es an-
baut.“ Dabei kommen für die
Verbraucher Supermärkte, Er-
zeuger und Wochenmärkte als
Einkaufsquelle in Frage.

Weiß oder grün?
Und auch bei der Frage, ob grün
oder weiß habe sie ihre Priori-
täten: Ganz vorn in der Gunst
der Verbraucher liegt der weiße
Spargel mit rund 1 kg Einkaufs-
menge pro Kopf gefolgt vom
grünen Spargel mit nur 0,15 kg.
Obweiß, grün oder violett: Spar-

gel ist immer ein Volltreffer – für
den Gaumen ebenso wie die
Gesundheit. Denn das Spros-
sengemüse enthält viele Vitami-
ne und Mineralstoffe. Weißer
Spargel bleibt bis zur Ernte unter
der Erde und ist deshalb fein
im Geschmack. Durchbricht er
doch einmal den Boden, bildet
er den natürlichen Pflanzen-
stoff Chlorophyll, den er für die
Fotosynthese benötigt. Seine
Spitzen verfärben sich dadurch
violett. Die Stangen schmecken
dann intensiver. Grüner Spar-
gel wächst komplett über der
Erde. Er besitzt eine besonders
würzige Note. Spargel ist in je-
der Form eine gute Wahl! Wei-
ßen Spargel immer vom Kopf
bis zum Schnittende mit einem
Sparschäler abziehen. Traditio-
nell wird Spargel gekocht, kann
aber auch gedünstet, gedämpft
oder gebraten oder gegrillt wer-
den. Dabei gehen deutlich we-
niger Vitamine und Spurenele-
mente verloren. Tipp: Eine Prise
Zucker im Kochwasser verleiht
Spargel einen besonders guten
Geschmack. (BVEO/red)

Was Spargel so gesund macht, lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-988/

Spargel aus der Region

Foto: suteishi/iStock/Getty Images Plus
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Bahnfahren ist eine Alternative zu
Flugzeug und Auto, gerade für
Kurz- und Städtetrips im Inland. Tipps
zumVerreisen mit der Bahn gibt es
unter dem QR-Code oder hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2017
Foto: Imgorthand/E+/GettyImages

Kürzer verreisen, häufiger entspannen
Für viele hat die Urlaubssaison bereits begonnen. Die meisten schwören auf den mehrwöchigen Jahresurlaub, doch
mehrere Kurzreisen übers Jahr verteilt können für Berufstätige die bessereWahl sein.

Mehrere kurze Auszeiten unter
dem Jahr einzuplanen, ist für
viele Arbeitnehmer einfacher
als einen dreiwöchigen Urlaub
zu nehmen. Kein Wunder
also, dass die Anzahl der Kurz-
urlaubsreisen seit Jahren an-
steigt. Die Erholung bleibt des-
wegen nicht auf der Strecke.
Vielmehr kann ein kleiner Ta-
petenwechsel Balsam für den
gestressten Körper und Geist
sein. Und auch in wenigen Ta-
gen lassen sich viele neue Ein-
drücke sammeln. Zudem ist der
Erholungseffekt zu Beginn des
Urlaubs am größten.

Ganz relaxt auf Städtetour
Strand oder Stadt? Wellness
oder Sightseeing? Bereits
beim Auswählen des Reiseziels
kommt bekanntlich Vorfreude
auf. Und ist der Kurztrip vorbei,
kann man sich schon auf die

nächste Erholungspause freu-
en. Zu den Top-Destinationen
für eine Städtetour gehören
etwa Dresden, Hamburg, Mün-
chen und vor allem Berlin. Zu
sehen gibt es in der angesag-
ten Metropole viel – vom Berli-
ner Fernsehturm über den Ber-
liner Untergrund bis hin zum
Badeschiff in der Spree. Wer
hier allerdings ein Highlight
nach dem anderen abarbeitet,
wird sich nicht erholen. Warum
nicht einfach mal in einem ge-
mütlichen Straßencafé in aller
Ruhe das pulsierende Leben
der Metropole beobachten
oder in einem Restaurant ab-
seits der Touristenmeilen neue
Geschmackserlebnisse genie-
ßen?

Hotelauswahl
Gut schlafen, einen zuvorkom-
menden Service genießen und

von der guten Lage des Hotels
profitieren:Wer sich inwenigen
Tagen erholen will, sollte sein
Augenmerk auch auf die Aus-
wahl des Hotelarrangements
legen.

Wirklich abschalten
Kleine Auszeiten, mehrfach
übers Jahr verteilt, können
ähnlich entspannend wirken
wie ein langer ausgedehnter
Urlaub. Und auch die Vorfreu-
de auf den Urlaub erlebt man
mehrfach. Ein kürzerer Urlaub
sollte allerdings nicht viel Pla-
nungszeit in Anspruch neh-
men. Am besten wählt man
nahe Ziele, die mit dem Zug zu
erreichen sind. Ebenso wich-
tig ist es, den Kurzurlaub nicht
völlig durchzuplanen. Psycho-
logen fanden heraus, dass der
Erholungseffekt dann amgröß-
ten ist, wennwir das Gefühl ha-

ben, unsere Freizeit völlig frei
und selbstbestimmt gestalten
zu können.

Urlaub in Deutschland
Wichtig für die Regeneration in
kurzer Zeit ist eine relativ kurze
Anfahrt – schließlich will man
die kostbare Zeit lieber am Ur-
laubsort verbringen als auf der
Autobahn. Wer ein Urlaubsziel
im Osten der Republik sucht,
kann zum Beispiel einmal den
mondänen Badeort Binz auf
Rügen ausprobieren. In Süd-
deutschland hingegen ist das
Allgäu eine begehrte Adresse.
Für welches Ziel man sich auch
immer entscheidet: Zum Ab-
schalten gehört, dass Tablet
oder Laptop daheim bleiben.
Und das Smartphone sollte al-
lenfalls zur Orientierung oder
für Schnappschüsse dienen.
(djd/Super Urlaub/red)

2023-23_ReiFrei_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/reise-und-freizeit/

REISE &
FREIZEIT
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VERSCHIEDENES

VERANSTALTUNGEN

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

auf Deutschlands größter Freilichtbühne

ab 17.06.

DeepStor stellt sich vor: Hochtemperatur-
Wärmespeicherung im tiefen Untergrund
Mit der Forschungsinfrastruktur DeepStor soll die tech-
nische Machbarkeit der Hochtemperatur-Wärmespei-
cherung im tiefen Untergrund untersucht werden. Dafür
wollen Forschende auf dem Gelände des KIT Bohrungen
in eine Tiefe von circa 1300 Metern umsetzen.
ZumTagder offenenTür am17.6. amKIT stellenwir das
Projekt im Zelt des KIT-Zentrums Energie vor.
Projektleiterin Prof. Eva Schill wird darüber hinaus um
15:30 Uhr einen Vortrag zu DeepStor halten und gemein-
sambesuchenwir imAnschluss den geplanten Bohrplatz.
Karlsruher Institut für Technologie, auch in der
Programm-App unter www.kit.edu/effekte2023

Hallo, hier ist die Fensterfee!
Wer braucht meine Hilfe,
bevor noch die Sonne reinscheint?
Trauen Sie sich, mich anzurufen, ich bin für Sie da.
Ihre Fensterfee
Tel. 0176-92901439 oder 07257-9253750

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

HAUSHALTSAUFLÖSUNG:
am 10.06.2023 von 11.00- 16.00Uhr, Ringstr. 104, 76356
Weingarten

TOP 10
SEHENSWÜRDIGKEITEN

https://lokalmatador.net/top10-sehenswuerdigkeitenin Baden-Württemberg
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AUTO

STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

429.000€Bruchsal-Süd | EFH
WFL. 125m² | Grdst. 317m² |
EFH mit viel Potential - Ausbaureserve
Hof, Garten und zwei Garagen

0171 - 230 11 1407252 - 9 75 53 62info@divi-tw.com www.divi-tw.com| | |

TMC Sensortechnik GmbH ist ein interna�onal führender Hersteller von
Sensoren und Schaltern zur Temperaturüberwachung elektrischer Wick-
lungen. Unser breites Produkt- und Kundenpor�olio reicht von miniaturi-
sierten Thermo-Schaltern für Elektromotoren, Transformatoren und elek-
tronische Schaltungen bis hin zum innova�ven Überhitzungsschutz für die
Ladeinfrastruktur von Elektroautos. TMC beschä�igt heute rund 85 Mitar-
beiter am Standort Bre�en und wächst seit 2021 im zweistelligen Bereich.

Zur Verstärkung unserer Fer�gungsteams suchen wir einen

Produk�onsmitarbeiter Sensor-Technik (m/w/d)
Folgende Aufgaben erwarten Sie:
• Konfek�onierung von Sensoren und Schaltern
• Rota�on zwischen ausgewählten Arbeitsplätzen, inkl. Prüfautomaten
• Kon�nuierliche Verbesserung (Kaizen)
Sie sollten mitbringen:
• Berufserfahrung in der Fer�gung, vorzugsweise in der Fer�gung von
Schmuck, Elektronik oder Bekleidung

• Teamfähigkeit und Bereitscha� zur Schichtarbeit
• Freude an filigraner Handarbeit
Wir bieten Ihnen:
• A�rak�ve Vergütung (inkl. erhöhte Schichtzulagen) und umfangreiche
Sozialleistungen (inkl. Urlaubs-/Weihnachtsgeld, Tankkarte, vermögens-
wirksame Leistungen etc.)

• Engagierte Teams in einer familiären Firmenkultur
• Hochwer�ge und langfris�g stabile Arbeitsplätze
• Persönliche Entwicklungschancen, inkl. Training und Unterstützung von
Weiterbildung

Wennwir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bi�e Ihre Bewerbungs-
unterlagen per Post oder per E-Mail an untenstehende Adresse.
Verantwortlich: Frau F. Tomal, Leiterin Personal TMC,
E-Mail: fadime.tomal@tmc.eu, Tel.: 07252 / 9431-22
TMC Sensortechnik GmbH, Westliche Gewerbestraße 3, 75015 Bre�en,
www.TMC.eu

Mitarbeiter (m/w/d)
für mobile hauswirtschaftliche

Unterstützung gesucht.
Im Raum Bruchsal, gerne Quereinsteiger (m/w/d)
auf geringfügiger Basis, Teilzeit oder freiberuflich.

VIVA-care24.de • 07254 9588666
Schöne helle Wohnung

Philippsburg 3 ZKB EG barrierefrei Lift Erstbezug ca 87m²
Bad, G-WC, großer Balkon, 2 Stellplätze, Wall-Box mögl,
schöne Lage. KM 990 € + 80 € Stellplätze + NK. 3MM
Kaution zu vermieten ab 1.6.2023 Tel. 0179 1859211 /
07251 3032082

In Büchenau - helle 2-3 Zimmer
Wohnung (idealerweise mit Balkon/EBK) vom Geschäfts-
führer eines Unternehmens der Weiterbildungsbranche ge-
sucht. Rückmeldungen bitte unter mailtomichaz@gmx.de
oder 01573-8770955
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CNC-FRÄSER M/W/D

GESUCHT
STANDORT: KARLSRUHE

www.amag.at/karriere

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-karlsruhe

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

CNC-Fräser AMAG components Karlsruhe GmbH Karlsruhe 106087185

Räumarbeiter/Sondierer Provisys GmbH Dettenheim 106101009

Pädagogische Fachkraft VSA Mittelbaden | Ev. Verwaltungs- und Serviceamt Mittelbaden Karlsbad 106100919

Pädagogische Fachkraft Evangelische Paulusgemeinde Ettlingen Ettlingen 106100948

Glasierhilfe Fricke-Bäck GmbH | Gabi und Michael Fricke Waldbronn 106100997

Studentische Hilfskraft ArgonSoft GmbH Karlsbad 106100925

Sachbearbeiter Schadenservice Württembergische Versicherung AG Stuttgart 105893477

Ingenieur als Bauphysiker/Energieberater weisenburger bau GmbH Karlsruhe 105387030

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Jährlich findet derTag der Pfle-
ge am 12. Mai statt, dem Ge-
burtstag der Krankenschwes-
ter Florence Nightingale. Diese
gilt als Begründerin der mo-
dernen Krankenpflege. Gerade
auch die Corona-Pandemie hat
verdeutlicht, welchen wichti-
gen Beitrag die Mitarbeiten-
den im Bereich Pflege leisten.
So gibt es viele gute Gründe,
diese Menschen für ihre tägli-
che Arbeit zu feiern.

2022 waren in Deutschland
1,65 Millionen Pflegekräfte in
der Kranken- und Altenpflege
sozialversicherungspflichtig be-
schäftigt. Ein Großteil davon ist
weiblich und Teilzeitbeschäfti-
gung ist weit verbreitet. Bei den
Fachkräften sind die Engpässe
offensichtlich. Auf Helferniveau
sieht es anders aus. Die Zahl der
Arbeitslosen übersteigt die der
gemeldeten Stellen. Erfolgrei-
che geförderte Ausbildungen
von Pflegekräften bieten da
beste Chancen für eine Beschäf-

tigungsaufnahme am ersten Ar-
beitsmarkt.
Für Weiterbildungen in der Al-
tenpflege besteht die Möglich-
keit einer Förderung durch die
Bundesagentur für Arbeit (BA).
Zusätzlich ermöglicht mittler-
weile das Qualifizierungschan-
cengesetz die Förderung der
beruflichen Weiterbildung Be-
schäftigter.
Dadurch kann die Agentur für
Arbeit, nicht nur arbeitslose oder
von Arbeitslosigkeit bedrohte
Kundinnen und Kunden fördern,
sondern auch Beschäftigte, die
sich für die neuen Anforderungen
ihres Berufsfeldes weiterqualifi-
zieren wollen. Das ist ein wichti-
ger Schritt, dem großen Fachkräf-
teengpass in der Pflege entgegen
zuwirken. In Baden-Württemberg
haben die Agenturen für Arbeit
und die Jobcenter (gemeinsa-
me Einrichtungen) im Jahr 2022
1.305 Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer mit Weiterbildun-
gen im Bereich der Alten- und
Krankenpflege gefördert. In kei-

nem anderen Beruf werden mehr
Menschen gefördert – Tendenz
kontinuierlich steigend.

Traumberuf Pflege

Es gibt viele positive Beispiele
aus der Praxis, auch von Men-
schen, die aus dem Ausland ohne
abgeschlossene Ausbildung
nach Deutschland kommen, wie
Frau T. aus Polen: Dort hat sie
keine Ausbildung abgeschlossen
und stattdessen als Küchenhilfe
gejobbt. In Deutschland arbeitet
FrauT. anfangs als Pflegehilfskraft
in einem Altenheim. Dann hatte
sie es eine Zeit lang als Produk-
tionshelferin versucht, aber die
Arbeit gefiel ihr nicht: „Mir hat
der Bezug zu Menschen gefehlt.
Schnell wollte ich zurück in die
Pflege, auch wegen des tollen
Teams, in dem ich gearbeitet hat-
te.“ Ihre Deutschkenntnisse hat
Frau T. im Umgang mit den Men-
schen im Pflegeheim gewonnen.
„Ein guter Kontakt ist mir wichtig.
Wenn ich den Menschen beim

Duschen, Anziehen oder Essen
helfe, merke ich, dass etwas von
ihnen zurückkommt“, betont Frau
T. Aber als Hilfskraft sind ihre Auf-
gaben begrenzt: So kann sie kei-
ne Medikamente verabreichen
oder Blutdruck messen. Das lernt
sie nun in ihrer Ausbildung zur
Pflegefachkraft. Möglich war das
dank der geförderten Weiterbil-
dung für Beschäftigte während
der sie ihr volles Gehalt als pfle-
gerische Hilfskraft weiter bezieht.

Pflege ist uns wichtig Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Nicht nur am Internationalen Tag
der Pflege Bewusstsein schaffen

Foto: panthermedia

Kontakt
Agentur für Arbeit
Karlsruhe-Rastatt
Brauerstr. 10
76135 Karlsruhe
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Bewirb dich als
Brief- undPaketzusteller (m/w/d)

Starte sofort in Vollzeit
an den Standorten Bruchsal, Karlsruhe,
Gaggenau, Stutensee und Umgebung

Voraussetzung:
Führerschein Klasse B

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Aufgabengebiet:
> Angraben und Freilegen von Störobjekten
> Unterstützung der Truppführer und Sondenführer
> Allgemeine Arbeiten auf der Räumstelle
> Flächensondierung mi�els Sonden
> Hilfe bei Bohrlochsondierung
> Hilfe bei der Be- und Entladung von LKWs

Qualifika�onen:
> Deutschkenntnisse
> gül�ger Führerschein Klasse B; gerne auch C1E oder C/CE
> Erfahrung in der Kampfmi�elräumung wünschenswert
> kommunika�v und teamfähig
> flexibel und verantwortungsbewusst
> Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung

Benefits:
> Vollzeitstelle in einem erfolgreichen Unternehmen
> anspruchsvolle und interessante Projekte
> eine angemessene und leistungsbezogene Vergütung,
Vermögenswirksame Leistungen sowie die Möglichkeit einer
betrieblichen Altersvorsorge

> Möglichkeiten der beruflichen Weiterbildung
> Zusammenarbeit in einem mo�vierten und erfahrenen Team

Bewerbungen bitte per E-Mail an: info@provisys.de
Erfahre mehr unter: www.provisys.de

Gm
bH

K a m p f m i t t e l e r k u n d u n g 2 . 0
Ihr Systemhaus für
Projektierung, Visualisierung und Systemerkundung

RÄUMARBEITER / SONDIERER (m/w/d)
in der Kampfmi�elerkundung (keine Erfahrung erforderlich)

Wir freuen uns dich kennenzulernen!

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Bundesagentur für Arbeit hilft dabei, Fachkräfte und
Auszubildende für die Pflege im Ausland zu gewinnen. Ein
Schwerpunkt dabei: das Programm„Triple Win“ in Koope-
ration mit der Gesellschaft für Internationale Zusammen-
arbeit (GIZ). Die BA setzt bei ihren Vorhaben auf faire Mig-
ration und arbeitet nur mit Ländern zusammen, in denen
es keinen eigenen Mangel an Pflegekräften gibt.

www.zav.de/triple-win
Baden-Wuerttemberg.TripleWin-SpracheBW@arbeitsagentur.de

DIENSTAG

13.6.
16.30 - 19 Uhr

Perspektive Gründung
https://eveeno.com/perspektivegruendung_ws2

DONNERSTAG

15.6.
13.30 - 17 Uhr

KITA-Messe
https://eveeno.com/kita-messe

MITTWOCH

28.6.
9.30 - 13 Uhr

Familien Info Tag
https://eveeno.com/familieninfotag

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Pflegekräfte aus dem Ausland

beim Tier- und Vogelpark
Wolfgang Mackert, Tel. 0162 / 8033025

Unser Biergarten ist
bis 22 Uhr geöffnet.

Täglich von 13 bis 22 Uhr geöffnet.
Letzter Spieleinlass 20.30 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Foto: SolarConsult AG - www.solarzaun.de

Viele weitere Infos zu Solarzäunen und
ein Video, das zeigt, wie die Module
an einem Zaun angebracht werden,
finden Sie unter diesem QR-Code
oder auch hier:

https://lokalmatador.net/solarzaun/
Foto: SolarConsult AG - www.solarzaun.de

Solarzäune in BW: Bis zu 9Meter genehmigungsfrei
Besitzer von Solarzäunen profitieren von der Einspeisevergütung und vergünstigten KfW-Krediten. Auchmit senkrech-
tenModulen lässt sich viel Strom sparen – schon nach wenigen Jahren können die Kosten wieder reingeholt werden.

Bei Solarzäunen handelt es
sich im Grunde genommen
um PV-Freiflächenanlagen.
Jedoch werden diese senk-
recht aufgestellt und kön-
nen somit beispielsweise als
Zaun, Sicht-, Wind- oder auch
Lärmschutz eingesetzt wer-
den. Auch die Nutzung als
Balkonbrüstung ist denkbar,
hier wäre auch mehr Leistung
als mit einem sogenannten
Balkonkraftwerk möglich.
Selbst an Parkplätzen, Auto-
bahnen, als Weidezaun oder
Agri-PV sind Solarzäune
denkbar. Zwar wirkt sich die
senkrechte Ausrichtung ne-
gativ auf den Wirkungsgrad
aus, dennoch lässt sich mit
einem Solarzaun viel Strom
einsparen – schon nach we-
nigen Jahren können die
Kosten wieder reingeholt
werden.

Besondere Ausrichtung
Durch die senkrechte Auf-
stellung der Module arbeitet
der Solarzaun bei niedrigen
Sonnenständen besonders
effektiv. Hersteller empfeh-
len deshalb eine Ost-West-
Ausrichtung. Besonders bi-
faziale Module bringen hier
besonders gute Erträge. Die
Lage nah am Boden bringt
jedoch ein weiteres Problem
mit sich. Das Beschattungsri-
siko, etwa durch Bäume oder
Autos, ist höher als bei PV-
Anlagen auf dem Dach.

Eine Parallelschaltung sorgt
dafür, dass der Solarzaun in
solchen Fällen weiter Strom
produziert, selbst wenn ein
oder mehrere Module teilweise
im Schatten liegen. Um zu ent-
scheiden, ob sich ein Solarzaun
imEinzelfall rechnet, sollteman

ein Beratungsgespräch mit ei-
nem Experten vereinbaren.

Baugenehmigung
Die Landesbauordnung sieht
vor, dass gebäudeunabhängi-
ge Anlagen bis 3 m Höhe und
9 m Länge genehmigungsfrei
erbaut werden dürfen. Den-
noch sollte man sich mit dem
Bauamt in Verbindung set-
zen, wenn man plant, einen
Solarzaun zu bauen, hier und
da greifen auch kommunale
Regelungen. Zu beachten ist
auch, dass ein Solarzaun – wie
jede sonstige PV-Anlage auch
– im Marktstammdatenregis-
ter und beim Netzbetreiber
angemeldet werden muss.

Kosten und Amortisierung
Die Baukosten belaufen sich
für einen Solarzaun meist auf
einige hundert Euro pro lau-

fendemMeter, wobei es große
Unterschiede zwischen den
Herstellern gibt. Grundstücks-
begebenheiten spielen eine
große Rolle, auch die Strom-
produktion hängt von vielen
Faktoren ab. Für einen 5m lan-
gen Zaun sind laut manchen
Herstellern rund 1.500 kwH
im Jahr möglich. In vielen Bei-
spielrechnungen amortisiert
sich der Zaun dann nach rund
6 bis 10 Jahren.

Förderung
Besitzer von Solarzäunen pro-
fitieren von der Einspeisever-
gütung und verschiedenen
Förderprogrammen für PV-An-
lagen. Auch einige Kommu-
nen fördern den Ausbau von
PV-Anlagen, es empfiehlt sich
ein Blick in die jeweiligen För-
derrichtlinien. (km)

2023-23_BauWoh_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN&
WOHNEN
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

Benzstr. 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | “ 07255 4500

 Lamellendächer
 Terrassendächer / Sommergärten / Carports
 Markisen
 Wintergarten- / Sommergarten-

Beschattungen
 Neubespannungen
 Außen-Jalousien
 Sonnensegel
 Service

IN DER WELT AUS LICHT UND SCHATTEN ZUHAUSE www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Urlaub auf Balkonien. Wie der 
Freiliuftplatz zuhause zum privaten 
Ferienort wird, erfahren Sie unter 
diesem QR-Code oder auch hier:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2182/

    

MEHR ZUM THEMA
LICHT & BELEUCHTUNG?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen



Balkonkraftwerke: Einfachere Regeln – mehr Leistung
Laut Solarpaket I soll es neue Regeln für den Anschluss und Betrieb von Balkonkraftwerken geben: mehr Leistung 
wird erlaubt – ein Schukostecker reicht zukünftig. Noch vor der Sommerpause soll das Gesetz beschlossen werden.

Grüner Strom vom eigenen 
Balkon mit einer kleinen So-
laranlage – gerade in Zeiten 
von Gasknappheit und hohen 
Strompreisen ist diese Option 
sowohl für Eigentümer als 
auch Mieter interessant. 

Bisher galt es dabei aber einige 
Hürden zu überwinden, was 
Anmeldung, Anschluss und Be-
trieb anging. Die neuen Regeln, 
die noch vor der Sommerpause 
im Kabinett beschlossen wer-
den sollen, machen es zukünf-
tig gerade auch für Mieter we-
sentlich einfacher.

Im Einzelnen:
 ■ Die Meldepflichten werden 

vereinfacht bzw. gestrichen
 ■ Rückwärtsdrehende Zähler 

werden vorübergehend ge-
duldet

 ■ Aufnahme von Steckersolar 
in den Katalog privilegierter 
Maßnahmen im Wohnungsei-

gentumsgesetz (WEG) sowie im 
Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB)

 ■ Schukostecker wird als „En-
ergiesteckvorrichtung“ eben-
falls zugelassen

 ■ Einspeise-Schwelle wird von 
600 W auf 800 W erhöht

 ■ Balkon-PV-Anlagen werden 
nicht rechtlich zusammenge-
fasst

Mehr Leistung sinnvoll?
Je nach Ausrichtung der Mo-
dule oder beispielsweise auch 
bei Verschattung, kann die 
Ausbeute selbst im Sommer 
bei kleineren Anlagen (2 Mo-
dulen) deutlich unter der 
Einspeisegrenze liegen. Hier 
bieten sich Balkonkraftwerke 
mit einer höheren Leistung 
bis zu 1.500 Watt an, die auch 
bei schlechten Wetterverhält-
nissen, Verschattung oder im 
Winter die Einspeisegrenze 
von 600 Watt bzw. zukünftig 
800 Watt erreichen können.  

Je nachdem, wie man den 
Strom über den Tag verteilt 
nutzt, kann es auch sinnvoll 
sein, den (überschüssigen) 
Strom tagsüber zu speichern 
und dann abends zu verbrau-
chen. Solche Anlagen mit Spei-
cher sind zwar deutlich teurer, 
können sich aber langfristig 
trotzdem rechnen, da man an-
sonsten den überschüssigen 
Strom an seine Stromanbieter 
quasi verschenkt. 

Die alten Stromzähler dürfen 
zwar in einer Übergangszeit 
bald auch rückwärts laufen, je-
doch nur solange, bis die Zäh-
ler ausgetauscht werden.
Die Preise sind überschaubar: 
300-Watt-Module samt Wech-
selrichter sind einschließ-

lich Montagevorrichtung ab 
350 Euro erhältlich und er-
zeugen je nach Standort bis 
zu 300 Kilowattstunden Strom 
im Jahr. Die meisten Modelle 
bewegen sich in einem Preis-
rahmen zwischen 400 und 
1.000 Euro, je nach Leistung 
und Zubehör. Der Preisrahmen 
reicht bis knapp 3.000 Euro.

Kommunale Förderungen
Immer mehr Städte und Ge-
meinden in Baden-Würt-
temberg bezuschussen die 
Anschaffung von Mini-Solar-
anlagen. Die Antragstellung 
ist meist unkompliziert, in 
vielen Fällen reicht eine Rech-
nungskopie und ein Fotonach-
weis über die sachgemäße An-
bringung. (mw)

Foto: Erdark/E+/Getty Images

 Die Details zu den neuen Regeln und welche Städte 
in Baden-Württemberg Zuschüsse gewähren, 
erfahren Sie über diesen Link:

https://lokalmatador.net/balkonkraftwerk/

HAUS &
ENERGIE
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

24-Stunden-Betreuung
◆ Die Alternative zum Pflegeheim
◆Würdevoll und selbstbestimmt zu Hause leben
◆ 100% legal
◆ Betreuung rund um die Uhr aus einer Hand
◆ Bezahlbar, liebevoll und zuverlässig

Wir beraten Sie gerne kostenlos und unverbindlich.
01575 4468711 | info@harmoniecare.eu | Bruchsal | Engelsgasse 13

JETZT DAUERKARTE
2023/2024 SICHERN

MEHR
MEHR

AB
144€

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Gärtner mit Team
erledigt sämtliche Gartenarbeiten

Angebot unverbindlich und kostenlos
einholen. 01 77 85 86 67 7

• Gartenpflege aller Art • Gartenneuanlage
• Rollrasen •Hecken-/Sträucherschnitt

• Weitere Dienstleistungen
- Entrümpelungen,
Haushaltsauflösungen

- Kompl. Renovierungen
- Fliesen
- Pflastern
- Ankauf Fahrräder
- Umzüge




